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Redaktion und Administration: Effingarstrassa 8 In Bern. — Taiaphon Nummer (031) 21650
Im iniand kann nur durch die Post abonniert werden. Abonnemantspreisa: Schweiz: ]fihriich
Fr. 27.60. halbJÄhriich Fr. 16.60, viartei]&hrlich Fr. 8.—, zwei Monate Fr. 6.60, ain Monat Fr. 3.60;
Austand: 1 Ahrlich Fr. 40.— — Prais der Einzelnummer 26 Rp. (plus Porto). — Annoncan-
Regie: Publicitas AO. — insertionstarif: 22 Rp. die einspaltige Millimeterzeiie odar deran Reum;
Ausland30 Rp. — Jehre8abonnementsprais tür die Monatsschrift ,,Dia Volkswirtschaft": Fr. 10.50.

Redaction et administration: Effingerstrasse 8 6 Berne. — Ttlöphone numiro (031) 2 1 660
En Suisse, les abonnemants na peuvent 6tre pris qu'A la poste. Prix d'abonnement: Suisse:
un en 27 tr. 60; un semastra 16 tr. 50; un trimestre 8.— tr.; deux mois 6.50 tr.; un mois 8.50 tr.;
6tranger: tr. 40.— par an — Prix du num6ro 26 et (port en sus). — Rögie desannoncas:
Publicitas SA. — Terlt d'insertion : 22 ct. la ligna de colonna d'un mm ou son espace ; ötranger:
90 ct. — Prix a'ebonnament ennuel ä la revue mensueile „La Vie öconomique": 10 fr. 60.

Erneuerung des Abonnements
Auf Monatsende sind sämtliche Abonnemente abgelaufen. Um allfälligen
Unterbrechungen in der Zustellung des «Schweizerischen Handelsamtsblattes»

vorzubeugen, möchten wir den Bezügern dringend empfehlen, ihr
Abonnement bei der Poststelle ihres Wohnortes unbedingt noch vor Jahresende

zu erneuern. Man beachte gefälligst die von der Post zugestellte Rechnung.

Im schweizerischen Verkehr können wir keine direkten Zahlungen
annehmen; die Bestellung und Zahlung der Abonnemente erfolgen nur
durch die Poststellen. Dies gilt auch für den Bezug der «Volkswirtschaft».

Die Administration des Schweizerischen Handelsamtsblattes.

Renouvellement de rabonnement
Tous les abonnements sont 6chus fin de ce mois. Afin d'eviter des

interruptions dans le service de la «Feuille officielle suisse du commerce»,
nous recommandons vivement ä nos abonnäs de ne pas attendre la fin de
l'annee pour renouveler leur abonnement aupres de l'office postal de leur
domicile. Prifere de se reporter ä la note regue de la poste. Dans le trafic
interne suisse nous ne pouvons accepter des paiements directs; seuls les
offices postaux peuvent noter des abonnements et en encaisser le prix. II
en est de meme pour les abonnements i. la «Vie äconomique».

Administration de la Feuille officielle suisse du commerce.
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vorräte der Detaillisten vom 1. Januar 1959). - Extension de la liste des
merchandises franches d'impöt sur le chiffre d'affaires (exoneration des stocks de mar-
chandises existant chez les detaillants au 1" janvier 1959). - Ampliamento
dell'elenco delle merci esenti dall'imposta sulla eifra d'affari (esenzione dall'im-
posta delle scorte in merci dei rivenditori al minuto dal 1° gennaio 1959).
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Aufrufe — Sommations

Es wird vermisst: Sparheft Nr. 15827 der Aargauischen Hypothekenbank,

Filiale Friek, zu Gunsten des Inhabers mit einem derzeitigen
Kapitalbestand von Fr. 10 481.70.

Der allfällige Inhaber des obenerwähnten Sparheftes wird aufgefordert,
dasselbe innert sechs Monaten, d.h. bis 13. Juni 1959, dem Bezirksgericht
Laufenburg vorzulegen, ansonst dieses als kraftlos erklärt würde. (6241)

Laufenburg, den 4. Dezember 1958. Bezirksgericht.

Le d6tenteur de l'obligation hypoth6caire au porteur du capital de

Fr. 60 000, troisifeme rang, profite des cases libres, inscrite le 25 oetobre
1934, däbitrice: Soci6t6 immobilere Villa Collonges, soeiätä anonyme ayant
son sifege & Lausanne, est sommä de me la produire jusqu'au 30 avril 1959.

(2591) Le president du Tribunal civil du district de Lausanne:
J.-G. Favey.

Kraftloserklärungen — Annulations

Nach erfolglosem Aufrufe hat das Obergericht des Kantons Zürich, auf
Antrag des Bezirksgerichtes Winterthur, die vermissten fünf 3'/» %-Obli-
gationen des Konsumvereins Winterthur, zu je Fr. 1000, Nrn. 1247/51, mit
Semestercoupons per 30. Juni 1958 und ff., als kraftlos erklärt. (628)

Winterthur, den 15. Dezember 1958.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur,
Der Gerichtsschreiber: Dr. Brunner.

Le 16 avril 1958, j'ai prononcä l'annulation des titres suivants: actions
N°» 1 ä 3 de la Sociätä anonyme Padorex S.A., ä Lausanne, ämises le 10 de-

cembre 1953. (629)

Le president du Tribunal civil du district de Lausanne:
J.-G. Favey.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Kantone/'Cantons/Cantoni:

Zürich, Bern, Luzern, Zug, Fribourg, Solothurn, Basel-Stadt, Schaffhausen,
Appenzell A.-Rh., St. Gallen, Graubünden, Aargau, Ticino, Vaud, Valais,

Neuehätel, Geneve.

Zürich — Zurich — Zurigo
Berichtigung.

Euro-Med A.G., in Zürich (SHAB. Nr. 291 vom 12. Dezember 1958, Seite
3310). Der Name des einen ausgeschiedenen Venvaltungsrates lautet Gottfried

Gut.

I. Dezember 1958. Immobilien.
Vialyd A.G., in Zürich. Unter dieser Finna besteht auf Grund der Statuten
vom 25. November 1958 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt Kauf,
Verwaltung und Verkauf von Immobilien, Erstellung von Häusern im In- und
Ausland, Beteiligung an und Verwaltung von Beteiligungen an in- und ausländischen
Industrie- und Handelsunternehmungen, Finanzierung von Unternehmungen
und damit zusammenhängende Treuhand- und ähnliche Geschäfte. Das voll
einbezahlle Grundkapital beträgt Fr. 100 000 und zerfällt in 100 Inhaberaktien

zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen im Publikationsorgan oder durch
eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Ihm
gehören mit Kollektiv-Unterschrift zu zweien an: Alfred Ledermann, von Madis-
wil, in Zürich, als Präsident, und Georges Weinberg, von und in Zürich, als
weiteres Mitglied. Geschüftsdomizil: Paradeplatz 6, in Zürich 1 (bei der Terrain
A.G. Zürich).

II. Dezember 1958. Sportartikel.
Adolf Attenhofcr, in Zürich (SHAB. Nr. 217 vom 16. September 1952, Seile
2297), Sportartikelfabrikation. Diese Firma ist infolge Todes des Inhabers und
Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven gemäss Uebcrnahmc-
bilanz per 30. April 1958 an die neue Aktiengesellschaft »A. Attenhofer A.G.>,
in Zürich, erloschen.

11. Dezember 1958. Sportartikel.
A. Attenhofer A.G., in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
Statuten vom 11. November 1958 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die

Weiterführung des bisher unter der Einzelfirma «Adolf Altenhofens, in Zürich,
geführten Unternehmens für Sportartikclfabrikation und den Handel mit
Sportartikeln. Die Gesellschaft kann auf diesen Geschäftszweck bezüglich
immaterielle Güter, wie Patente und Lizenzen, sowie Grundbesitz erwerben,
verwalten und veräussern. Sie ist weiter befugt, sich an anderen Unternehmungen

ihrer Branche zu beteiligen. Das Grundkapital beträgt Fr. 275 000; es

zerfällt in 275 Namenaktien zu Fr. 1000 und ist voll liberiert. Die Gesellschaft
erwirbt das Geschäft der erloschenen Einzelfirma «Adolf Attenhofer», in Zürich,
mit Aktiven und Passiven gemäss Uebernahmebilanz per 30. April 1958, nach
der die Aktiven Fr. 2 091 039.59 und die Passiven Fr. 1 773 066 betragen, zum
Preise von Fr. 320 973.59, von welchem Fr. 273 000 auf das Grundkapital in
Anrechnung gebracht werden. Publikationsorgan ist das Schweizerische Han-
dclsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen

Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus einem bis fünf Mitgliedern. Ihm
gehören an: Emil Preisig, von Gais (Appenzell A.-Rh.), in Zürich, als Präsident
mit Einzelunterschrift, und Theresia Attenhofer, von Zurzach, in Zürich, als
weiteres Mitglied ohne Zeichnungsbefugnis. Gesehäftsdomizil: Beustweg 11,

in Zürich 7.
11. Dezember 1958.

Aktiengesellschaft für Keramische Unternehmungen (Soci£t6 anonyme pour
Entreprises c6ramiques), bisher in Zug (SHAB. Nr. 213 vom 12. September
1958, Seite 2459). Die Generalversammlung vom 17. September 1958 hat die
Statuten, welche ursprünglich vom 27. September 1922 datieren und am 18.
September 1942 letztmals revidiert worden sind, geändert. Sitz der Gesellschaft
ist jetzt Zürich. Die Gesellschaft bezweckt die Beteiligung an industriellen,
speziell keramischen Unternehmungen sowie alle mit diesem Zweck verbundenen

Geschäfte. Das Grundkapital beträgt Fr. 100 000; es zerfällt in 1000

Inhaberaktien zu Fr. 100 und ist voll einbezahlt. Publikaliousorgan ist das
Schweizerische Handelsamtsblalt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
durch Veröffentlichung im Publikationsorgan oder durch eingeschriebenen
Brief. Der Venvaltungsrat besteht aus einem bis neun Mitgliedern. Ihm
gehören mit Kollektivuntersehrifl zu zweien an: Philip Rosenthal, britischer
Staatsangehöriger, nun in Erkersreuth bei Selb (Deutschland), als Präsident;
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Dr. Hugo A. Frey, von Zürich, in Küsnaclit (Zürich), als Vizepräsident, und
Hedwig Bender, von Basel, in Zürich, als weiteres Milglied. Geschäftsdoniizil:
Tödistrasse 52, in Zürich 2.

11. Dezember 1958. Autoersatzteile usw.
Aulo-Parts A.-G., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 2-19 vom 24. Oktober 1955, Seile
2681), Handel mit Autoersatzteilen usw. Die Generalversammlung vom 24.
November 1958 hat die Slatuten geändert. Die Firma lautet nun Kriiutli, Auto
Parts A.G. Durch Ausgabe von 100 neuen Namenaktien zu Fr. 1000 ist das

Grundkapital von Fr. 150 000 auf Fr. 250 000, eingeteilt in 250 Namenaktien
zu Fr. 1000, erhöht worden. Der Erhöhungsbetrag ist durch Verrechnung lihcriert
worden. Das Grundkapital ist voll liberiert. Die Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Neues Geschäftsdoniizil: Badenerstrasse

281, in Zürich 3.

11. Dezember 1958.
Burlet-Film G.m.b.H., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 171 vom 27. .Tuli 1953, Seite

1838). Neues Geschäflsdomi/.il: Talacker 50, in Zürich 1.

11. Dezember 1958.
Senncreigenossensehaft Knonau, in Knonau (SHAB. Nr. 188 vom 1 1. August
1958, Seite 2197). Die Generalversammlung vom 23. September 1958 hat die
Statuten abgeändert. Fiir die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften
die Mitglieder nun solidarisch.

11. Dezember 1958.

Buchhandlung C. Bachinnun & Co., in Zürich 1, Kommanditgesellschaft
(SHAB. Nr. 241 vom 11. Oktober 1955, Seile 2G06). Der Kommandilär Walter
Bachmann ist ausgeschieden.

11. Dezember 1958. Elektrische Haushallgerätc usw.
Mathias Schönenberger, in Zürich (SHAB. Nr. 171 vom 25. Juli 1955, Seile
1941). Der Geschäftsbereich wird wie folgt neu umschrieben: Fabrikation von
und Handel mit elektrischen Ilaushallgerälen und Elektromaterial; Handel
mit Elcklrokabeln und Industriebcdarfsartikeln sowie Beleuehtungsindiislrie-
zubehör. Neues Gcschäftsdoinizil: Predigcrgasse 7.

11. Dezember 1958.
Moor& Weber, Bauiinteriieluuung, in Zürich 3, KollekLivgesellschaft (SHAB.
Nr. 85 vom 12. April 1951, Seile 942). Diese Gesellschaft hat sich aufgelöst. Die
Liquidation ist durchgeführt. Die Firma ist erloschen.

11. Dezember 1958. Treuhandbureau usw.
Carl Lutz, in Zürich (SHAB. Nr. 258 vom 4. November 1958, Seite 2938),
Treuhand- und Revisionsbureau usw. Ucber den Inhaber dieser Einzelfirma ist
durch den Konkursrichter des Bezirksgerichtes Zürich am 27. November 1958
der Konkurs eröffnet worden. Der Geschäftsbetrieb hat aufgehört. Die Firma
wird von Amtes wegen gelöscht.

11. Dezember 1958. Feinmechanische Erzeugnisse für die Photographic usw.
Aktiengesellschaft Zeiss Ikon Zürich, in Zürich. Unter dieser Firma besieht
auf Grund der Slatuten vom 9. Dezember 1958 eine Aktiengesellschaft. Sie
bezweckt den Vertrieb von feinmechanischen, optischen, photochemischen und
elektrotechnischen Erzeugnissen und deren Zubehör, insbesondere soweit sie
der Photographie, Kinematographie und Tonwiedergabe dienen, sowie von
verwandten Erzeugnissen und die Vornahme der damit im Zusammenhang
stehenden Geschäfte und ist berechtigt, Liegenschaften zu erwerben. Das Grundkapital

beträgt Fr. 200 000; es zerfällt in 200 Inhaberaktien zu Fr. 1000 und
ist voll einbezahlt. Pnblikationsorgan ist das Schweizerische Handclsamlshlatt.
Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch Veröffentlichung im Publika-
tionsorgan oder durch eingeschriebenen Brief. Der Venvaltungsral besteht aus
einem oder mehreren Mitgliedern. Einziges Mitglied mit Einzelnnlerschrift ist
Dr. Heinrich David, von Basel, in Zollikon. Geschäftsdoniizil: Manesseslrasse
Nr. 170, in Zürich 3.

11. Dezember 1958.

Erz und Stahl AG., in Zürich. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
SlaluLcn vom l.Dizeinber 1958 eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den
Handel in erster Linie mit Erz und Stahl sowie mit Eisen, Eisenwaren, Metallen,
Walzwerkerzeugnissen und allen einschlägigen Artikeln jeglicher Herkunft
sowie mit Waren aller Art, die Vermittlung und Finanzierung von einschlägigen
Geschäften, die Beteiligung an Unternehmungen mit gleichem oder ähnlichem
Zwcrk, die Uebernahme von Vertretungen und Besorgung von Verwaltungen,
die Auswertung von Rechten aller Art sowie die Durellführung aller mit ihrem
Zwecke verbundenen Geschäfte. Das Grundkapital belrägt Fr. 100 000; es
zerfallt in 100 Namenaktien zu Fr. 1000 lind ist mit Fr. 20 000 cinhczahlt.
Puhlikationsoigan ist das Schweizerische 1 landclsamlsblall. Die Mitteilungen
an die Aktionäre ciTolgen durch Veröffentlichung im Publikationsorgan oder
durch eingeschriebenen Brief. Der Venvaltungsral besteht aus einem bis drei
Mitgliedern. Einziges Milglied mit Einzclunterschrift ist Dr. August Keller, von
und in Zürich. Geschäftsdoniizil: Dreikönigstrasse 21, in Zürich 2.

12. Dezember 1958.

SRO-Kiigclhigeruerke J. Sehmid-Roost AG., in Zürich 1 1 (SHAB. Nr. 22

vom 28. Januar 1958, Seite 205). Mit Bcschlnss der Generalversammlung vom
9. Dezember 1958 sind die Statuten abgeändert worden. Durch Ausgabe von
5000 neuen Namenaktien zu Fr. 1000 ist das Grundkapital von Fr. 10 000 000
auf Fr. 15 000 000, eingeteilt in 15 000 Namenaktien zu Fr. 1000, erhöht worden.
Es ist voll liberiert.

12. Dezember 1958. Waren aller Art nsw.
Traii«merces A.G., in Z ü r i c h 8 (SHAB. Nr. 231 vom 3. Oktober 1957, Seile
2598), Handel mit Waren aller Art usw. Die Generalversammlung vom 12.
September 1957 hat die Statuten abgeändert. Durch Herabsetzung des
Nennwertes sämtlicher 200 Aktien von Fr. 1000 auf Fr. 400 ist das Grundkapital
von Fr. 200 000 auf Fr. 80 000, eingeteilt in 200 Namenaktien zu Fr. 400,
herabgesetzt worden. Es ist voll einbezahlt. Die Beobachtung der gesetzlichen

Vorschriften über die Kapitalhcrabsetzung ist mit öffentlicher Urkunde
vom 27. November 1958 festgestellt worden.

12. Dezember 1958.
Limmat Versiclicrungs-Gesellsehaft, in Zürich 2, Aktiengesellschaft (SI1AB.
Nr. 286 vom 7. Dezember 1954, Seite 3118). Kolleklivprokura zu zweien ist
erteilt worden an Harry Armin Huber, von und in Wädenswil.

12. Dezember 1958.
Finterbank, in Zürich 1, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 258 vom 4. November
1958, Seile 2937). Kollektivprokura zu zweien ist erteilt worden an Ulisse
Mazzolini, italienischer Staatsangehöriger, in Mailand, und an Rene F. Simon,
von und in Zürich.

12. Dezember 1958. Automatischer Photoapparat.
Proiitopliot Aktiengesellschaft, in Zürich 8 (SI1AB. Nr. 21 vom 27. Januar
1958, Seite 254), Fabrikation und kommerzielle Ausbeutung in jeder Form
des automatischen Pholographenapparatcs «Pronlophot» usw. Dr. Karl Zol¬

linger ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu ist in den Verwaltungsrat ohne Zeiehnungsbefugnis
gewählt worden Dr, Hans Schlatter, von Zürich, in Zumikon.

12. Dezember 1958.

.Prontophot Holding Aktiengesellschaft, in Zürich 8 (SHAB. Nr. 286 vom
5. Dezember 1956, Seite 3083), Beteiligung an Unternehmungen zur
Herstellung und Ausbeutung von automatischen Photographen-Apparaten usw.
Dr. Karl Zollinger ist infolge Todes aus dein Verwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist in den Verwaltungsrat ohne Zeichnungsbefugnis

gewählt worden Dr. Hans Schlatter, von Zürich, in Zumikon.
12. Dezember 1958.

Grolimund Automobile A.G. Grossgarage Uetli, in Zürich 3 (SHAB. Nr. 3
vom 6. Januar 1958, Seite 27). Zum Direktor mit Einzclunterschrift wurde
ernannt Carlo Bölslerli, von Wiesendangcn, in Kilchberg (Zürich).

12. Dezember 1958.
Ford Motor Company (Switzerland) S.A., in Zürich 2 (SHAB. Nr. 278 vom
27. November 1958, Seile 3162). Fedcrico Luss, Mitglied des Verwaltungsrates
und Generaldirektor, führt nun den Vornamen Fred und ist Bürger der USA.

12. Dezember 1958.

Tip-Top-Autowerk A.-G., in Zürich 4 (SHAB. Nr. 79 vom 4. April 1955,
Seite 881), Fabrikation von Autokarrossericn usw. Kollektivprokura zu zweien
ist erteilt an Werner Fankhauscr, von Trub (Bern), in Uitikon a. A.

12. Dezember 1958.

Mileliverarbeitungsstelle Uster des Verbandes nordostsehweiz. Käserei- lind
Milehgenossensehafteu, in Uster (SHAB. Nr. 285 vom 5. Dezember 1958,
Seite 3247), Zweigniederlassung der Genossenschaft «Verband nordostsehweiz.
Käserei- und Milchgenossenschaften» mit Ilauptsitz in Winterthur.
Einzelprokura, beschränkt auf den Geschäftskreis dieser Zweigniederlassung, ist
erteilt worden an Hans Holzer, von Moosseedorf (Bern), in Uster.

12. Dezember 1958. Warenautomaten.
Steiner & Co., in Zürich 1. Unter dieser Firma sind Gustav Steiner, von
Erschmatt (Wallis), in Zürich 1; Eduard Morf, von Illnau, in Pully, und
Eduard Senn, von Zürich, in Ilorw, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
die am 11. Dezember 1958 ihren Anfang genommen hat. Die Gesellschafter
führen Kollektivunterschrift zu dreien. Import und Export sowie Handel
mit Waren aller Art, insbesondere Verkauf und Vermietung von Warenautomaten.

Bahnhofstrasse 42.
12. Dezember 1958. Versicherungen usw.

Giesker & Neuweiler, in Zürich 2, Kolleklivgesellschafl (SHAB. Nr. 302 vom
27. Dezember 1916, Seite 3771), Versicherungsagentur usw. Neues Geschäftsdomizil:

Alfred Escherstrasse 5, in Zürich 2.
12. Dezember 1958.

Landlius-Apotheke, Dr. A. Bruuner, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist
Dr. Adelbert Brunner-Haggenmüller, von Zürich und Kappel (St. Gallen),
in Zürich 6. Einzclprokura ist erteilt an Margrit Brunner geb. Haggenmüller
und Hugo Brunner, beide von Zürich und Kappel (St. Gallen), in Zürich.
Apotheke und Drogerie. Schaffhausqrstrasse 502.

12. Dezember 1958.
Plaziernngsbüro Servier, M. Btiumann, in Zürich (SHAB. Nr. 293 vom 14.
Dezember 1955, Seite 3202), Stellenvermiltlungsbüro. Die Firma ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

12. Dezember 1958.
Plazicrungsbüro Servier, M. Kündig, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist
Margaretha Kündig, von Bischofszell und Amriswil, in Zürich 3. Stellen-
vermittlungshureau. Schoffelgasse 7.

12. Dezeniher 1958. Technische Artikel usw.
W. Moor, in Zürich (SHAB. Nr. 167 vom 19. Juli 1956, Seile 1885), Handel
mit technischen Artikeln usw. Die Prokura von Albert Merz ist erloschen.

Bern — Berne — Berna

Bureau Aarberg
12. Dezember 1958. Warenhaus.

Meyer Söhne A.G. I.yss, in L y s s, Warenhaus (SHAB. Nr. 240 vom 14. Oktober

1958, Seite 2738). Eduard Spring, von Lohnstorf (Bern), in Lausanne,
wurde zum Prokuristen ernannt. Er zeichnet kollektiv mit einem der andern
Zeichnungsberechtigten. Das Mitglied des Verwaltungsrates Georges Meyer
ist zurückgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle wurde
als Mitglied des Verwaltungsrates gewählt Eugen Bacharach, von Bremgarten,

in Bern. Er zeichnet kollektiv mit einem der andern Zeichnungsbereeh-
tigten.

Bureau Bern
3. Dezember 1958. Wein, Spirituosen.

Brügger-von Tobel & Cie., in Bern, Wein- und Spirituosenhandlung,
Kolleklivgesellschafl (SHAB. Nr. 49 vom 28. Februar 1958, Seite 594). Die
Gesellschaft ist seit 1. Juli 1958 aufgelöst. Die Firma wird nach durchgeführter
Liquidation gelöscht. Aktiven und Passiven gemäss Bilanz vom 1. Juli 1958

gehen über an die neue Aktiengesellschaft «Brügger-von Tobel & Cie. A.G.»,
in Bern.

3. Dezember 1958. Wein, Spirituosen usw.
Brügger-von Tobel & Cie. A.G., in Bern. Gemäss öffentlich beurkundetem
Errichtungsakt und Statuten vom 22. November 1958 besteht unter dieser
Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Handel mit Wein,"
Spirituosen und Likören, insbesondere die Weiterführung der bisherigen
Kollektivgesellschaft «Brügger-von Tobel & Cie.», in Bern, die als Sacheinlage
eingebracht wird. Die Gesellschaft kann sich bei andern Unternehmungen
beteiligen sowie alle Geschäfte eingehen, die mit ihm im Zusammenhang
stehen. Das voll liberierte Grundkapital beträgt Fr. 500 000, eingeteilt in
500 Namenaktien zu Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Brügger-von Tobel & Cie.», in
Bern, gemäss öffentlich beurkundetem Sacheinlagevertrag vom 22. November
1958 mil Uebernahmebilanz per 1. Juli 1958, wonach die Aktiven Franken

1778 525.73 und die Passiven Fr. 1 279 525.73 betragen, so dass sich
ein Aktivenüberschuss von Fr. 499 000 ergibt. Hiefür erhalten die
Sacheinleger zusammen 499 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000. Die Gesellschaft

tritt in alle Rechte und Pflichten der bisherigen Kollektivgesellschaft
«Brügger-von Tobel & Cie.», in Bern, ein, rückwirkend mit Nutzen- und
Schadenbeginn ab 1. Juli 1958. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief oder direkt gegen Empfangsbestätigung. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an: Friedrich
Rudolf Brügger-Scherz, als Präsident und Delegierter des Verwaltungsrates;
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Klara Brügger-von Tobel, als Vizepräsidentin, beide von Gelterfingen, in
Bern, und Heinz Beutler, von ißuchholterberg, in Bern, als Mitglied. Friedrich
Rudolf Brügger-Scherz führt Einzelunterschrift. Heinz Beutler zeichnet
zu zweien mit dem Prokuristen Paul Burkart, von Egerkingen, in Bern,
und Emil Stucki, von Konolfingen, in Bern, die unter sich ebenfalls kollektiv
zeichnen. Geschäftslokal: Seilerstrasse 21 (in gemieteten Räumen).

11. Dezember 1958. Restaurant, Kino.
F. Probst, in Bern, Betrieb des Restaurants «Sonne» (SHAB. Nr. 302 vom
26. Dezember 1957, Seite 3381). Der Inhaber ergänzt die Geschäftsnatur mit
dem Betrieb des Kinos «Alhambra» und erteilt Einzelprokura an seinen Sohn
Roland Guy Probst, von Finsterhennen, in Bern.

11. Dezember 1958. Haushaltartikel, Kleinmaschinen.
A. Küffer-Baumann, in Ittigen, Gemeinde B o 11 i g e n, Fabrikation von
Patentartikeln für Haushalt und Gewerbe; Kleinmaschinenbau (SHAB. Nr. 110
vom 13. Mai 1948, Seite 1338). Die Firma wird infolge Todes des Inhabers
gelöscht.

11. Dezember 1958. Metzgerei usw.
Hans Christen, in Bolligen. Inhaber der Firma ist Hans Ferdinand
Christen-Büchi, von Heimiswil, in Bolligen. Metzgerei und Wursterei. Bol-
ligenstrasse 101.

11. Dezember 1958. Restaurant.
W. Stalder, in B e r n. Inhaber der Firma ist Hermann Walter Stalder-Keller-
hals, von Rüegsau, in Bern. Betrieb des Restaurants «Nydeggstube».
Gerechtigkeitsgasse 16.

11. Dezember 1958. Apparate.
Friedli-Wüthrich G.m.b.H., in Bern, Fabrikation von und Handel mit
wärme-, elektro- und radiotechnischen Apparaten usw., im Konkurs (SHAB.
Nr. 151 vom 2. Juli 1958, Seite 1796). Nachdem das Konkursverfahren
geschlossen worden ist, wird die Firma von Amtes wegen gelöscht.

11. Dezember 1958. Restaurant.
A. Basler, in Bern, Betrieb des Restaurants «Coq d'Or» (SHAB. Nr. 301
vom 22. Dezember 1956, Seite 3280). Die Firma wird infolge Aufgabe des
Geschäftes und Wegzuges des Inhabers gelöscht.

Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmental)
4. Dezember 1958. Basar, Sporthaus.

Augusta Schmid, in Lenk, Basar und Sporthaus (SHAB. Nr. 256 vom
3. November 1931, Seite 2334). Die Firma wird infolge Todes der Inhaberin
gelöscht. Aktiven und Passiven werden von der nachstehend eingetragenen
Firma «Andreas Schmid», in Lenk i. S., übernommen.

4. Dezember 1958. Sporthaus.
Andreas Schmid, in Le n k i. S. Inhaber der Firma ist Andreas Schmid, von
Frutigen, in Lenk i. S. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
vorstehend gelöschten Firma «Augusta Schmid», in Lenk. Sporthaus (Verkauf

von Ausrüstungen für Ski- und Bergsport).

Bureau Thun
10. Dezember 1958. Tapeten, Papiere, Teppiche usw.

Rudolf Baumann, in T h u n, Handel mit Teppichen und Papieren jeder Art,
Teppichen, Linoleum usw. (SHAB. Nr. 67 vom 21. März 1950, Seite 759). Die
Firma wird infolge Todes des Inhabers gelöscht. Aktiven und Passiven werden

von der nachstehend eingetragenen Firma «Rudolf Baumanns Witwe»,
in Thun, übernommen.

10. Dezember 1958. Tapeten, Papiere, Teppiche usw.
Rudolf Baumanns Witwe, in Thun. Inhaberin der Firma ist Nelly
Baumann geb. Kropf, Witwe des Rudolf, von und in Thun. Sie übernimmt Aktiven
und Passiven der gelöschten Firma «Rudolf Baumann», in Thun.
Einzelprokura ist erteilt an Susanna Katharina Baumann, von und in Thun. Handel
mit Tapeten und Papieren jeder Art, Teppichen, Linoleum, Innenausstattungen,

Tapeziererei und verwandte Geschäftszweige. Bälliz 55.
11. Dezember 1958. Kolonialwaren, Mercerie usw.

Franz Heiniger, in Dürrenast, Gemeinde Thun, Kolonialwaren, Käsehandlung,

Mercerie, Mineralwasser, Früchte, Weinverkauf über die Gasse (SHAB.
Nr. 245 vom 19. Oktober 1945, Seite 2546). Die Firma wird infolge Todes
des Inhabers gelöscht. Aktiven und Passiven wurden von der nachstehend
eingetragenen Firma «Ida Heiniger-Wittwer», in Dürrenast, Gemeinde Thun,
übernommen.

11. Dezember 1958. Kolonialwaren, Mercerie usw.
Ida Heiniger-Wittwer, in Dürrenast, Gemeinde Thun. Inhaberin der Firma
ist Ida Heiniger-Wittwer, Witwe des Franz Heiniger, von Eriswil, in
Dürrenast, Gemeinde Thun. Die-Firma hat Aktiven und Passiven der gelöschten
Firma «Franz Heiniger», in Dürrenast, Gemeinde Thun, übernommen. Handel

mit Kolonialwaren, Mercerie, Mineralwasser, Früchte, Weinverkauf über
die Gasse. Thalackerstrasse 19.

11. Dezember 1958. Zigarren.
Georges Albert Durand, in Thun, Zigarren-Spezialgeschäft, detail und en-
gros (SHAB. Nr. 184 vom 11. August 1953, Seite 1954). Durch Urteil des

Gerichtspräsidenten I von Thun vom 25. November 1958 wurde über den
Inhaber der Konkurs eröffnet.

11. Dezember 1958. Bäckerei, Spezereien, Mercerie.
Gottfried Gafner, in Homberg, Bäckerei und Spezereihandlung, Mercerie
(SHAB. Nr. 272 vom 20. November 1950, Seite 2970). Die Firma wird infolge
Todes des Inhabers gelöscht.

Bureau Trachselwald
11. Dezember 1958.

Krankenkasse der Hafermühle Lützelflüh AG, in Lützelf lüh, Genossenschaft

(SHAB. Nr. 189 vom 15. August 1946, Seite 2434). Laut Beschluss der
Generalversammlung vom 17. Mai 1958 hat die Genossenschaft ihre Auflösung

beschlossen. Nach Durchführung der Liquidation wird die Firma
gelöscht.

Luzern — Lucerne — Lucerna
5. Dezember 1958. Elfenbeinschnitzerei usw.

Ernst Schmöker & Sohn, in K r i e n s, Hestellung und Verkauf von Elfenbein-

und Beinschnitzerei (SHAB. Nr. 75 vom 2. April 1951, Seite 790).
Diese Kollektivgesellschaft hat sich infolge Todes des Gesellschafters Ernst
Schmöker, Vater, aufgelöst; sie ist nach beendigter Liquidation erloschen.
Aktiven und Passiven sind übergegangen an die neue Kommanditgesellschaft

«Ernst Schmocker & Co.», in Kriens.
5. Dezember 1958. Elfenbeinschnitzerei usw.

Ernst Schmocker & Co., in Kriens. Unter dieser Firma sind Ernst
Schmocker, Sohn, und Wwe. Karolina Schmocker, beide von Unterseen, in

Kriens, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, die mit dem 1. Mai 1958
begonnen und auf dieses Datum Aktiven und Passiven der erloschenen
Kollektivgesellschaft «Ernst Schmöker & Sohn», in Kriens, übernommen
hat. Ernst Schmocker Sohn ist unbeschränkt haftender Gesellschafter; Wwe.
Karolina Schmocker ist Kommanditärin mit Fr. 10 000, die durch
Verrechnung mit ihrem Erbteil liberiert wurde. Herstellung von Elfenbein- und
Beinschnitzerei und Handel mit demselben.

I

9. Dezember 1958. Erfindungen.
Bewa-Genossenschaft, in Luzern, Auswertung von Erfindungen (SHAB.
Nr. 249 vom 23. Oktober 1952, Seite 2603). Der Amtsgerichtsvizepräsident
von Luzern-Stadt hat am 13. August 1958 den Konkurs über diese Genossenschaft

erkannt, das Verfahren am 3. September 1958 mangels Aktiven wieder
eingestellt. In Anwendung von Art. 66, Abs. 2, HRV, wird die Gesellschaft,
gestützt auf den Entscheid des Regierungsrates als Aufsichtsbehörde über
das Handelsregister vom 1. Dezember 1958, von Amtes wegen gestrichen.

9. Dezember 1958. Werkzeuge usw.
R. Blaser, vorm. Stöcklin & Blaser, in Luzern, Werkzeuge usw. (SHAB.
Nr. 183 vom 8. August 1957, Seite 2142). Kollektivprokura zu zweien unter
sich führen Margrith Burri, von und in Luzern, und Marc Wälti, von uud
in Grenchen.

9. Dezember 1958. Lederwaren.
Robert Koller, Reussbühl, in Reussbühl-Emmenbrücke, Gemeinde L i 11 a u.
Inhaber dieser Firma ist Robert Koller, von Littau und Luzern, in Luzern.
Fabrikation von und Handel mit Lederwaren aller Art. Reussbühl.

9. Dezember 1958. Lederwaren, Kinderwagen.
Robert Koller, in Luzern. Inhaber dieser Firma ist Robert Koller, von
Littau und Luzern, in Luzern. Handel mit Lederwaren, Kinderwagen und
verwandten Artikeln. Kramgasse (Haus Föderal).

9. Dezember 1958.
Wohnbaugenossenschaft Dagmersellen, in Dagmer seilen (SHAB.
Nr. 197 vom 25. August 1958, Seite 2283). An der Generalversammlung vom
9. Oktober 1958 wurde eine teilweise Statutenänderung vorgenommen,
wodurch publikationspflichtige Tatsachen nicht berührt werden.

10. Dezember 1958.
Blumenhaus O. Sieber, in Luzern. Inhaber dieser Firma ist Otto Sieber,
von und in Zürich. An Frieda Schsibitz, von Deutschland, in Luzern, ist
Einzelprokura erteilt. Handel mit Blumen und Pflanzen. Bundesstrasse 23.

10. Dezember 1958.
Theo Kneubühler & Co. Globe-Maschinen, in Luzern, Kommanditgesellschaft

(SHAB. Nr. 154 vom 5. Juli 1957, Seite 1814). Neue Adresse:
Hirschmattstrasse 50.

10. Dezember 1958. Luftreinigungsapparate.
Anton Meyer, in G e 11 n a u, Luftreinigungsapparate (SHAB. Nr. 124 vom
31. Mai 1954, Seite 1388). Diese Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

10. Dezember 1958.
Milchverwertungsgesellschaft Greppen. in G r e p p e n, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 29 vom 6. Februar 1953, Seite 2951. Josef Greter ist aus dem
Vorstande ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Neuer Präsident
ist Alfred von Rotz, von Kerns, in Greppen. Unterschrift führen Präsident
und Aktuar kollektiv.

Zug — Zoug — Zugo
28. November 1958.

Bannwart Textilien G.m.b.H., bisher in A f f o 11 e rn a. A. (SHAB. Nr. 137

vom 16. Juni 1958, Seite 1634). Gemäss öffentlicher Urkunde über die
Versammlung der Gesellschafter vom 14. Oktober 1958 wurde der Sitz nach
Zug verlegt. Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Die Gesellschaft
bezweckt den Handel mit Textilien aller Art. Die ursprünglichen Statuten
datieren vom 4. November 1957 und wurden am 14. Oktober 1958 revidiert.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Walter Zimmermann

ist als Gesellschafter ausgeschieden. Er ist nicht mehr Geschäftsführer;

seine Unterschrift ist erloschen. Seine Stammeinlage von Franken

10 000 ist an die neue Gesellschafterin Anneliese Bannwart-Stofer
übergegangen. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter sind,
mit einer Stammeinlage von je Fr. 10 000: Leo Bannwart und Anneliese Bannwart

geborene Stofer, beide von Emmen, in Rheinfelden. Beide sind
Geschäftsführer mit Einzelunterschrift. Domizil: Neugasse 16.

10. Dezember 1958. Inkassi. Treuhandgeschäfte.
Debita A-G, Zweigniederlassung Zug, in Zug. Unter dieser Firma hat die
Aktiengesellschaft «Debita A-G», mit Sitz in Stäfa, die die umfassende Tätigkeit

auf dem Inkasso- und Treuhandgebiet sowie den An- und Verkauf von
Grundstücken und Liegenschaften bezweckt und am 3. November 1958 im
Handelsregister des Kantons Zürich eingetragen wurde (SHAB. Nr. 263 vom
10. November 1958, Seite 29931, durch Beschluss ihres Verwaltungsrates
vom 11. November 1958 in Zug eine Zweigniederlassung errichtet. Für diese
zeichnet mit Einzelunterschrift: Leo Burri, von und in Schwarzenberg (.Lu¬

zern), Präsident des Verwaltungsrates. Domizil: Rothausweg.
10. Dezember 1958. Beteiligungen.

Aspalim A.G., in Zug, Beteiligung usw. (SHAB. Nr. 134 vom 12. Juni 1958,
Seite 1603). Louis Albert Wurlod ist infolge Todes ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu in den Verwaltungsrat wurde gewählt: Walter

Bauniann, von Horgen, in Zollikon. Er zeichnet kollektiv mit einem
Mitglied des Verwaltungsrates.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

11 decembre 1958.
Syndicat d'elevage de la race tachetee rouge de Villars sur Glane, ä Vil-
lars-sur-Gläne. Sous cette raison sociale, il a ete constitue une so-
ciöte cooperative ayant pour but d'assurer l'am£lioration de la race tachetee
rouge. Les statuta portent la date du 19 juillet 1956. Les parts sociales sont
de 100 fr. Les membres sont exonerös de toute responsabilite personnelle.
Les publications se font par la voie de la Feuille officielle du canton de
Fribourg, en tant que la loi n'en prescrit pas l'insertion dans la Feuille officielle
suisse du commerce. Le conseil d'administration est compose de 5 ä 7 membres.

Le president, ou le vice-president, engage la sociGte par sa signature
conjointement avec le secretaire. Robert Roubaty, de et ä Villars-sur-Gläne,
est president; Louis Rudaz, de Fribourg, ä Villars-sur-Gläne, vice-president;
Meinrad Python, d'Ecuvillens, ä Villars-sur-Gläne, secretaire.
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11 däcembre 1958. Exploitation d'une source d'eau.
Giblana societe anonyme en liquidation, ä Farvagny-le-Granj
(FOSC. du 31 janvier 1957, N° 25, page 307), exploitation d'une source d'eau.
La liquidation ötant terminSe, la raison sociale est radile.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Olten-Gösgen

10. Dezember 1958.
Rex Drogerie-Parfumerie Heinz Felber, in 0 11 e n. Inhaber dieser Firma 1st
Heinz Felber, von Egerkingen, in Ölten. Drogerie und Sanitätsgeschäft;
Handel mit Farbwaren und Parfumcrie-Artikeln. Unterführungsstrasse 51.

11. Dezember 1958. Kleinmotoren, elektrische Apparate usw.
Spemot A.G., in Ölten, Kleinmotoren, elektrische Apparate usw. (SHAB.
Nr. 249 vom 24. Oktober 1957, Seite 2795). Das Aktienkapital von Franken

50 000 ist nun durch Verrechnung mit Forderungen von Fr. 18 800 an
die Gesellschaft voll liberiert.

11. Dezember 1958. Hutstumpen usw.
Le Garenne S.A., Zweigniederlassung in Nieder gösgen,
Hutstumpen usw. (SHAB. Nr. 265 vom 12. November 1957, Seite 2967),
Aktiengesellschaft, mit Hauptsitz früher in Basel, nun in Monthey (Wallis). Diese
Firma wird infolge Aufhebung der Zweigniederlassung gelöscht.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
10. Dezember 1958. Wirtschaft.

Goliardo Marradi, in Basel, Wirtschaft (SHAB. Nr. 235 vom 8. Oktober
1951, Seite 2487). Die Einzelfirma ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

10. Dezember 1958. Lederwaren.
Rudolf Wirz, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Rudolf Wirz-
Agostinis, von Menziken, in Basel. Handel mit Lederwaren. Neuweilerstrasse

78.
10. Dezember 1958. Erfindungspatente usw.

Safita A.G., in Basel, Verwertung von Erfindungspatenten usw. (SHAB.
Nr. 285 vom 5. Dezember 1958, Seite 3248). In den Verwaltungsrat wurden
gewählt: Dr. Walter Treuherz, französischer Staatsangehöriger, in Paris,
und Dr. Peter Salomon, von St. Gallen, in Basel. Sie führen Einzelunterschrift.

Zum Präsidenten des Verwaltung.srates wurde gewählt Dr. Fritz
Peter Zwicky. Er führt weiterhin Einzelunterschrift.

11. Dezember 1958. Finanzierungen usw.
Serfin Aktiengesellschaft, in Basel, Durchführung von Finanzierungen
(SHAB. Nr. 93 vom 23. April 1958, Seite 1120). Prokura wurde erteilt an
Hans Schärer, von und in Adliswil. Er zeichnest zu zweien.

11. Dezember 1958. Parfümerien usw.
Otto Heilig, in Basel, Handel mit Parfümerien usw. (SHAB. Nr. 95 vom
25. April 1955, Seite 1079). Die Einzelfirma ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

11. Dezember 1958. Wohnungsvermittlungsbureau.
Ziwo, R. Tschumi, in Basel. Inhaberin dieser Einzelfirma ist Rosa
Tschumi, von Wyssachen, in Basel. Wohnungsvermittlungsbureau. Marktplatz

5.
11. Dezember 1958. Lederwaren usw.

E. Hillebrand, in Basel, Fabrikation von Lederwaren usw. (SHAB. Nr. 91

vom 21. Apiil 1947, Seite 1072). Die Einzelfirma ist infolge Aufgabe des
Geschäfts erloschen.

11. Dezember 1958. Handelsvertretungen aller Art.
Hans Ledermann, in Basel, Handelsvertretungen aller Art (SHAB. Nr. 303

vom 27. Dezember 1957, Seite 3395). Neues Domizil: Gartenstrasse 85.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
11. Dezember 1958.

Verband nordostschweiz. Käserei- und Milchgenossenschaflen, Verbandsmolkerei

Schaffhausen, Zweigniederlassung in Schaffhausen
(Sil AB. Nr. 255 vom 31. Oktober 1958. Seite 2907), Genossenschaft mit Hauptsitz

in Winlerthur. Die Unterschrift von Julius Pfister, 2. Vizepräsident,
ist erloschen.

11. Dezember 1958. Käse, Butter usw.
H. Rubli, in Schaffhausen, Fabrikation von und Handel mit Käse und
Butter usw. (SHAB. Nr. 275 vom 23. November 1955, Seite 2988). Diese Firma
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell Rh. ext. — Appenzello est.
12. Dezember 1958. Beleuchtungsanlagen.

\V. Malsch, in Herisau, Fabrikation von und Handel mit neuzeitlichen
Beleuchtungsanlagen (SHAB. Nr. 150 vom 30. Juni 1955, Seite 1715). Diese
Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. '

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
10. Dezember I'j-jS. Wild, Geflügel usw.

Frigaliment Import Gesellschaft m.b.H., in St. Margrethen, Import
und Export von sowie Handel mit Wild, Geflügel, Nahrungsmitteln und Lan-^
desprodukten usw. (SHAB. Nr. 21 vom 27. Januar 1958, Seite 258). Der
Gesellschafter und Prokurist Ulrich Maurer wohnt nun in Heiden.

10. Dezember 1958. Milchprodukte usw.
Albert Eberle, in St. Margrethen, Käserei und Schweinemast, Käse-,
IVjlilch- und Butterhandel (SHAB. Nr. 191 vom 18. August 1954, Seite 2129).
Der Sitz der Firma wurde nach Balgach verlegt, wo der Inhaber nun
wohnt. Handel mit Milchprodukten und anderen Lebensmitteln.
Hauptstrasse.

10. Dezember 1958.
Steuer- und Bilanzpraxis Hans Brander, in Buchs. Inhaber der Firma ist
Hans Brander, von Krummenau, in Buchs. Betrieb eines Treuhandbureaus,
organisatorische und betriebswirtschaftliche Beratung, Einrichtung,
Führung und Revision von Buchhaltungen, Steuerberatung und -Vertretung,
Liegenschaftsverwaltung und alle andern ins Fachgebiet einschlagenden
Geschäfte. Bahnhofstrasse.

10. Dezember 1958. Hoch- und Tiefbau.
Otto Moser, in St. Margrethen. Inhaber der Firma ist Otto Moser,
von Gossau (St. Gallen) und Gaiserwald, in St. Margrethen. Hoch- und Tiefbau.

Schutzmühle 179.
10. Dezember T958. Handwebteppiche, Stickereien.

Robert Martineiii, in Degersheim, Handel mit Handwebteppichen und
Stickereien (SHAB. Nr. 243 vom 19. Oktober 1953, Seite 2495). Diese Firma
ist '•ifnlge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

10. Dezember 1958. Industrieerzeugnisse.
Emil Greuter, inRorschach, Export aller Industrie-Erzeugnisse (SHAB.
Nr. 298 vom 20. Dezember 1946, Seite 3708). Diese Firma ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

10. Dezember 1958. Molkerei, Käserei, Schweinemast.
Jakob Steinmann, in Diepoldsau, Molkerei, Käserei und Schweinemast
(SHAB. Nr. 93 vom 22. April 1941, Seite 762). Diese Firma ist infolge Todes
des Inhabers erloschen.

11. Dezember 1958.
Sarganserländische Spar- & Kreditkasse, in F 1 u m s, Aktiengesellschaft
(SHAB. Nr. 95 vom 25. April 1957, Seite 1097), mit Zweigniederlassung

in Sargans (SHAB. Nr. 13 vom 17. Januar 1957, Seite 164). Gottfried

Fridolin Hoby, Vizepräsident, ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden. Seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als

Vizepräsident in den Verwaltungsrat gewählt: Dr. Gottfried Hoby, von Walenstadt,

in Flums. Präsident, Vizepräsident, Verwalter und Verwalter-Stell-
Vertreter zeichnen zu zweien für das Gesamtunternehmen.

11. Dezember 1958. Eisenwaren, Sportartikel, Brennstoffe.
Stadler A.G., in A 11 s t ä 11 e n, Handel mit Eisen, Eisenwaren, Sportartikeln
und Brennstoffen (SHAB. Nr. 122 vom 27. Mal 1957, Seite 1413). Kollektivprokura

zu zweien wurde erteilt an Roland Meyer, von Uezwil (Aargau), in
Heerbrugg, Gemeinde Balgach.

11. Dezember 1958.
Fisba Optische Präzisions-Instrumente A.G., in St. Gallen, Fabrikation
von und Handel mit optischen Präzisionsinstrumenten sowie Ausführung
von optischen Berechnungs- und Konstruktionsaufgaben usw. (SHAB. Nr. 207
vom 5. September 1958, Seite 2380). Kollöktivprokura zu zweien wurde erteilt
an Richard Sohderegger, von und in Balgach.'

11. Dezember 1958. Mieder, Damenwäsche usw.
Graf-Mettler AG., in S t. G a 11 e n, Handel mit und Fabrikation von Miedern
und Damenwäsche sowie aller übrigen Textilien usw. (SHAB. Nr. 258 vom
4. November 1958, Seite 2939). Einzelprokura wurde erteilt an Bertha Mettler,
von Herisau, in St. Gallen.

11. Dezember 1958. Apparatebau usw.
Frehner, in G o 1 d a c h. Inhaber der Firma 1st Ernst Frehner, von Urnäsch,
in Goldach. Apparatebau (Serie- und Einzelteile) und mechanische
Werkstätte. St.-Gallerstrasse 57.

11. Dezember 1958. Comestibles, Obst usw.
Dall'Antonia Leo, in St. Gallen, Comestibles, Obst, Gemüse und
Südfrüchte (SHAB. Nr. 291 vom 13. Dezember 1937, Seite 2738). Diese Firma
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigionl
3. Dezember 1958. Bäckerei, Cafe.

Ph. Stoffel, in C h u r. Inhaber dieser Firma ist Philippert Stoffel, von Visper-
terminen (Wallis), in Chur. Bäckerei, Konditorei, Betrieb des Cafes
«Westend». Kasernenstrasse 83.

3. Dezember 1958. Musikrechte.
Mutellus A.G., in Chur, musikalische Urheberrechte (SHAB. Nr. 5 vom
8. Januar 1958, Seite 52). In den Verwaltungsrat wurden neu gewählt: Dr.
jur. Ludwig Bucher, von Luzern, in Chur, und Dr. Kurt Müller von Blumen-
cron, deutscher Staatsangehöriger, in Hamburg. Das bisherige einzige
Verwaltungsratsmitglied Dr. E. Michel Meyer ist jetzt Präsident. Die Mitglieder
des Verwaltungsrates führen Einzeluntersehrift.

9. Dezember 1958. Beteiligungen usw.
Cooper-Bessemer A.G., in C h u r. Unter dieser Firma bestellt gemäss Statuten
und öffentlicher Urkunde vom 8. Dezember 1958 eine Aktiengesellschaft.
Die Gesellschaft bezweckt, in der Schweiz und im Ausland die folgenden
sowie alle weiteren gesetzlich zulässigen Geschäftshandlungen vorzunehmen:
Beteiligung an und Gründung von Gesellschaften sowie Errichtung von
Zweigniederlassungen, Erwerb, Verwaltung, Verwertung, Lizenzierung, Veränssc-

rung von Patenten und Handelsmarken, technischem Geheimwissen und
ähnlichem gewerblichem Eigentum, sowie Leistung darauf bezüglicher technischer
Beratungsdienste, Herstellung, Bearbeitung, Erwerb und Handel mit
verschiedenen Produkten, insbesondere IndustrieVompressorcn, wie sie durch
dip Cooper-Bessemer Corporation, Mount Vernon, Ohip, USA oder verwandte
Gesellschaften hergestellt werden, Erwerb, Verwaltung und Vcräusscrung
von Grundslücken und Immobilien, Ausübung aller; Funktionen, die.in direktem

•oder indirektem. Zusammenhang pail den vorgenanntem Zwecken stehen. Das
Grundkapital beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 voll einbezahl le Namenaktien

zu Fr. 1000. Publikalionsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handclsamlsblalt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen schriftlich.
Der Vcrwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Gegenwärtig ist einziges
Verwallungsralsmitglied mit Einzeluntersehrift Dr. jur. Ludwig Bücher, von
Luzern, in Chur. Domizil: Engadinstrasse 8. ,i

Aargan — Argovie — Argovia
11. Dezember 1958. Drechslerei.

E. Gautsehi iu Naehlassliquidalion,in Teufen thai, Fabrikation von und Handel
mit Drechslerei-Erzeugnissen, Stielwaren usw.' (SHAB. Nr. 61 vom 14. März
1957, Seite 700). Nach beendigter Liquidation, wird die Finna gelöscht.

11. Dezember 1958.
CORTAL Verwaltungs A.-G., in Aarau (SHAB. Nr. 92 vom 22. April 1958,
Seite 1108). Neu ist als Mitglied des Verwaltungsrates gewählt worden: Friedrich

Eich-Kyburz, von und in Lenzburg. Er ist nicht unterschriftsberechtigt.
11. Dezember 1958. Konfektion usw.

Carl Meyer junior, in Bremgarten, Fabrikation und Detailverkauf von Herrcn-
und Arbeiterkindern, Vertrieb von Ausstcuerartikcln (SHAB. Nr. 221 vom
21. September 1934, Seite 2624). Diese Firma ist infolge Gcschäftsverkaiifes
erloschen. Aktiven und Passiven, unter Ausschluss der Liegenschaft, gehen
rückwirkend auf 1. Juli 1957 an die neue Einzelfirma «Werner Meyer, Modehaus,
Bremgarten», in Bremgarten, über.

11. Dezember 1958.
Werner Meyer, Modehaus, Bremgarten, in Bremgarten. Inhaber dieser Firma
ist Werner Meyer, von und in Brcmgartcn (Aargau). Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven, unter Ausschluss der Liegenschaft, rückwirkend auf den
1. Juli 1957, der bisherigen Einzelfirma «Carl Meyer junior», in Brcmgarlen.
Fabrikation von und Handel mit Konfektion, SLoffen, Wäsche, Aussteuerartikeln

und Modewaren en gros und cn detail. Marktgasse 166.
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11. Dezember 1958. Technische Artikel usw.
Kurt Schcrcr, in Kill wangen. Inhaber dieser Firma ist Kurt Scherer, von und
in Killwangen. Handel mit technischen Artikeln aller Art, insbesondere mit
Sportartikeln. Zürich-Tor; Oberdorfstrasse 27.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

10 diccnibre 1958. Bianchcria femminile, busli.
Dyana S.A., in Ascona. Dipcndentenienlc da alto pubblico 2 dicembre 1958
e statuti di stessa data, ä slata cosliluila sollo questa ragione sociale una
societä anonima avenle per scopo la coinpra-vendila di articoli di biancheria
femminile e busti. 11 capitale sociale e di 50 000 fr., suddiviso in 50 azioni
nominative di 1000 fr. ciascuna, liberale per 2/5 dell'iinporto nominale rispet-
livamenle per un totale di 20 000 fr. Le pubblicazioni sono fatte sul Foglio
ufficiale svizzero di commercio. Lc convocazioni e comunicazioni sono fatte agli
azionisli mediante letlera raccomandala. 11 consiglio d'amministrazione c com-
posto da 1 a 3 mcinbri. Atlualmente unico amniinistralorc e Pielro Pisoni,
da cd in Ascona, che vincola la societä con firma individualc. Via Borgo.

Ufficio di Lugano
7 ottobre 1958.

Deposito regionale delle Cooperative di Consumo del Ticino, Mesolcina e

Calanca a Taverne, a Taverne. Sotto questa ragione sociale ä stata costi-
tuita una federazione di cooperative in data 3 novembre 1957, 24 maggio
e 8 giugno 1958 e che ha per scopo il traffico razionale delle merci tra le
cooperative ad cssa affiliate e L'Unione Svizzera delle Cooperative di
Consumo (USC). Le quote sociali sono di 200 fr. I soci sono esentuati da ogni
responsabilitä dagli impegni presi dalla federazione. Le pubblicazioni av-
vengono sul Foglio ufficiale svizzero di commercio. Le comunicazioni ai
membri si fanno sul «Bulletin USC». La societä ä amministrata dal
consiglio d'amministrazione composto da almeno 13 membri. La societä 6 vin-
colata dalla firma collettiva a due del presidente, vice-presidente e con-
sigliere delegato. Prof. Attilio Pelralli, da Corticiasca, in Lugano, ä
presidente; dott. Amilcare Berra, da e in Montagnola, ä vice-presidente, e Enrico
Bianchi, da Caste] S. Pietro, in Viganello, ä consigliere delegato.

10 dicembre 1958.
S. A. Pacomin Holding, a L u ga n o, parteeipazioni, societä anonima (FUSC.
del 2 marzo 1956, Nn 52, pagina 576). Con verbale notarile della sua assembles

generale straordinaria del 5 dicembre 1958 la societä ha deciso di-aumen-
tare il proprio capitale sociale da 250 000 fr. a 350 000 fr., mediante emissione
di 100 azioni al portatore da 1000 fr. cadauna, interamente liberate, mediante
compensazione di un credito di 100 000 fr. verso la societä. Gli statuti sono
stati di conseguenza modificati. II capitale sociale ä ora di 350 000 fr.,
diviso in 350 azioni al portatore da 1000 fr. cadauna, interamente liberate.

10 dicembre 1958. Impresa costruzioni.
IWnasconi & Taglioni, a Montagnola, impresa costruzioni, societä in
nome collettivo, in liquidazione (FUSC. del 31 marzo 1958, N° 75, pagina
895). Con decisione del 27 novembre 1958 il pretore di Lugano-Campagna
ha ratificato il concordato con l'abbandono dell'attivo, convenuto tra la
societä e i creditori. La commissione di liquidazione ä composta da:
Giuseppe Torricelli di Giovanni, da e in Lugano, presidente; Carlo Hubmann di
Giuseppe, da Braunau (Turgoivia), in Montagfiola, e Aldo Crivelli fu Luigi,
da Coldrerio, in Lugano. La delegazione dei creditori ä composta da: Franco
Cattaneo, da Faido, in Viganello, presidente; Elvezio Tunesi, da Gerra Ver-
zasca, in Pregassona, e Vittorio Cazzaniga, da Campo Blenio, in Cassina
d'Agno. La ragione sociale h modificata in Bemasconi & Taglioni in
liquidazione concordataria. La firma sociale ä conferita collettivamente a due
al presidente della commissione di liquidazione con altro membro della
stessa. La firma dei soci Gino Bemasconi, Battista Taglioni ä estinta. Uffici
della societä in liquidazione: c/o avv. Giuseppe Torricelli, via Magatti 3,

Lugano. Recapito invariato.
11 dicembre 1958. Olii, ecc.

Conivegetoil S.A., a Lugano, commercio olii e grassi vegetali, societä anonima
(FUSC. dcll'8 agoslo 1957, N° 183, pagina 2143). Con verbale notarile della
sua assemblea generale del 10 dicembre 1958 la societä ha liberato interamente
il capitale sociale di 50 000 fr. Gli statuti sono stati di conseguenza modificati.

11 diccmbrc 1958. Brevctti.
Doleo S.A., a Lugano, sfruttamento brevetti (FUSC. del 3 marzo 1958,
N°51, pagina 617). II capitale sociale di 50 000 fr. ä attualmente liberato.
Nuovo recapito Via G. B. Pioda 4.

11 dicembre 1958. Stoffe,
ltczzonico Franco, a Lugano, vendita Stoffe (FUSC. del 5 dicembre 1958,
N° 285, pagina 3249). La ditta viene radiata per cessazione d'attivitä.

Distretto di Mendrisio
11 dicembre 1958. Biancheria.

Cnniponovo Fiorino & Figli, in Besazio, fabbrieazione di biancheria da uomo,
societä in nome collettivo (FUSC. del 16 luglio 1954, N° 163, pagina 1852).
L'associata Sonia Camponovo ä uscita dalla societä. Fernando Camponovo
di Fiorino, da Arzo, in Besazio, 6 entrato come socio della societä, senza firma
sociale.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Chäteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut)

10 däcembre 1958. Restaurant.
Irene Nicolier de Kaenel, ä La Lächerette riäre Chäteau-d'Oex. Le chef
de la maison est Iräne Nicolier de Kaenel, äpouse düment autorisäe d'Emma-
nuel Nicolier, d'Ormont-Dessus, ä La Lächerette riäre Chäteau-d'Oex.
Exploitation du cafä-restaurant de La Lächerette.

11 däcembre 1958.
Täläphärique Rougemont Videmanette S.A., ä Rougemont. Suivant
Statuts et procäs-verbal authentique de l'assembläe constitutive du 15 novembre
1958, il a ätä fondä, sous cette raison sociale, une soeiätä anonyme qui a pour
but la construction et l'exploitation d'un täläphärique de Rougemont ä

Videmanette, ainsi que tous moyens de transports analogues. Le capital social
est de 600 000 fr., divisä en 1200 actions au porteur de 500 fr. chacune,
entiärement libärä en espäces. Les publications sont faites dans la Feuille
officielle suisse du commerce. Les communications et convocations sont
adressäes aux actionnaires dans cet organe. Le conseil d'administration est
composä de 3 ä 9 membres, actuellement de Georges Filipinetti, de et ä

Genäve, president; Bernard Amstutz, de Sigriswil (Berne), ä Lausanne;
Jean Francken, de Vieh, ä Lausanne; Ami Oesch, de Rougemont et Ober-

langenegg, ä Rougemont; Charles-Louis Yersin, de et ä Rougemont; Hans
Spillmann, de et ä Soleure; Henry Guisan, d'Avenches, ä St-Sulpice (Vaud).
Jean Dumartheray, d'Essertines, ä Lausanne, a ätä däsignä en qualitä de
directeur. La soeiätä est engagäe par la signature collective d'un adminis-
trateur ou du directeur, signant collectivement ä deux avec le president.
Bureaux de la soeiätä: dans ses propres locaux, ä la Soeiätä de Däveloppe-
ment de Rougemont.

Bureau d'Echaüens
9 däcembre 1958.

Societe du Battoir de Goumoens-le-Jux, Le Coudray, ä Goumoens-le-
J u x, societe cooperative (FOSC. du 29 aoüt 1947, N° 201, page 2505).
Auguste Auberson, inscrit jusqu'ä maintenant comme vice-präsident, est
däsignä en qualitä de president, en remplacement d'Alfred Gobalet, nommä
vice-president. La soeiätä est engagäe par la signature collective du
president ou du vice-president et du secretaire.

9 däcembre 1958. Restaurant.
Andre Casagrande-Landolf, ä C u gy. Le chef de la maison est Andrä Casa-
grande, fils de Decio, de Malapalud, ä Cugy. Exploitation du cafä-restaurant
des Trolleys.

Bureau de Lausanne
10 däcembre 1958. Immeubles.

S. I. Les Gerboises, ä Lausanne. Suivant acte authentique et Statuts
du 9 däcembre 1958, il a ätä constituä, sous cette raison sociale, une societä
anonyme ayant pour but l'achat, la construction, la location, la gerance, la
mise en valeur de propriätäs immobilizes, leur revente en bloc ou en detail
et l'acquisition pour le prix de 225 000 fr. d'une parcelle de terrain sise
ä Lausanne, lieu dit «En Pierre de Plan». Le capital est de 100 000 fr.,
divisä en 100 actions au porteur de 1000 fr. et libärä jusqu'ä concurrence de
80 000 fr. Les publications et les convocations sont faites dans la Feuille
officielle suisse du commerce. La societä est administräe par un conseil d'l
ou de plusieurs membres, qui sont actuellement: Michel Gremaud, d'Esta-
vayer-le-Lac, Präsident, et Francis Masson, d'Ecublens (Vaud), les deux
ä Lausanne. Iis signent collectivement ä deux. Bureau: place St-Frangois 12
(chez B. de Chambrier, Agence romande immobiliäre S.A.).

10 däcembre 1958. Textiles.
Y. Jossevel, ä Lausanne, textiles (FOSC. du 6 fävrier 1956, page 317).
La raison est radiäe par suite de cessation d'aetivitä.

10 däcembre 1958. Tabacs, etc.
Mme V. Besson, ä Lausanne, tabacs, cigares, etc. (FOSC. du 3 mars
1944). La raison est radiäe par suite de remise de commerce.

10 däcembre 1958. Tabacs, journaux, etc.
Mme J. Rista, äLausanne. Chef de la maison: Jeanne Rista näe Besson,
äpouse autorisäe de Mario Rista, de et ä Lausanne. Commerce de tabacs,
cigares, journaux. Place Chauderon 36.

10 däcembre 1958.
Association vaudoise des maitres bouchers et charcutiers, ä Lausanne
(FOSC. du 29 däcembre 1943). Suivant däcision de l'assembläe gänärale du
12 mai 1957, l'ässociation a däcidä de se faire radier, n'ätant pas assujettie
l'inscription. Elle est done radiäe.

Bureau de Nyon
1

11 däcembre 1958. Immeubles, etc.
Clairmont Nyon S.A., ä Nyon, affaires immobilieres, etc. (FOSC. du
6 juin 1957, page 1513). La signature de Pierre Verrey, dämissionnaire, est
radiäe. Edouard Juillard, de Tramelan-Dessous, ä Porrentruy, est däsignä
comme administrateur unique avec signature individuelle. Le bureau de la
soeiätä est transfärä en l'ätude de Me Alfred Michaud, notaire, rue de la
Gare 36.

Bureau de Vevey
10 däcembre 1958. Fonderie de bronze.

F. Tapernoux, ä Vevey, fonderie de bronze (FOSC. du 30 juillet 1914,

page 1323). La raison est radiäe par suite de däces du titulaire.
11 däcembre 1958.

Ski-lift Lally-Les Pläiades, Allamand et Schaer, ä B 1 o n a y, soeiätä en nom
collectif (FOSC. du 23 septembre 1955, page 2417). La soeiätä est dissoute
depuis le 30 septembre 1958. La liquidation ätant terminäe, la raison est
radiäe. L'actif et le passif sont repris par l'associä Albert Schaer, ä

Lausanne, non soumis ä l'inscription (art. 54 ORC).

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig*

6. Dezember 1958.
Josef Steiner, Sägerei & Transporte, in R i e d bei Brig (SHAB. Nr. 64 vom
17. März 1955). Die Firma wird infolge Todes des Inhabers gelöscht. Aktiven
und Passiven werden von der nachstehend eingetragenen Firma «Wwe.
Josef Steiner, Holzhandel & Transporte», in Ried bei Brig, übernommen.

6. Dezember 1958.
Wwe. Josef Steiner, Holzhandel & Transporte, in R i e d bei Brig. Inhaberin
dieser Firma ist Josefine Steiner geb. Kuonen, Witwe des Josef, von Ried
bei Brig, in Brig. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der vorstehend
gelöschten Firma «Josef Steiner, Sägerei & Transporte», in Ried bei Brig.
Einzelprokura ist erteilt an Moritz Steiner und Anton Steiner, von Ried bei
Brig, in Brig. Holzhandel, Sägerei und Ausführung von Transporten.

9. Dezember 1958.
E. A. Bauer, Malergeschäft, Brig, in B r i g (SHAB. Nr. 297 vom 19. Dezember
1946). Da das Geschäft nicht eintragspflichtig ist, wird die Firma auf
Begehren des Inhabers gelöscht.

9. Dezember 1958.
Schafir & Mugglin, Bauunternehmung A.G., Zweigniederlassung in
Saas-Almagell (SHAB. Nr. 242 vom 16. Oktober 1957), Aktiengesellschaft

mit Hauptsitz in Liestal. Der Prokurist Werner Eng wohnt nun in
Kloten. Kollektivprokura zu zweien für das Gesamtunternehmen ist erteilt
worden an Wilhelm Rohner, von Walzenhausen, in Chur.

6. Dezember 1958.
Jos. Steiner & Söhne, Wein- & Liqueurhandlung, in B r i g, Kollektivgesell-
schaft (SHAB. Nr. 150 vom 1. Juli 1957). Infolge Todes von Josef Steiner
ist die Gesellschaft seit 1. Oktober 1958 aufgelöst. Die Firma wird gelöscht.
Das Unternehmen wird durch den Gesellschafter Moritz Steiner, von Ried
bei Brig, in Brig, als Einzelkaufmann im Sinne von Art. 579, OR, fortgesetzt
unter der Firma: Moritz Steiner, Weine & Spirituosen. Handel mit Weinen
und Spirituosen. Viktoriastrasse.
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Bureau de St-Maurice
10 döcembre 1958. Atelier möcanique, garage.

A. Hiltbrand, k R i d d e s. Le titulaire est Albert Hiltbrand, de Diemtigen
(Berne), & Riddes. Exploitation d'un atelier möcanique et garage sous l'en-
selgne «Garage de la Plaine».

10 döcembre 1958. Articles photographiques, etc.
Denis Bertholet, & B a g n e s, commerce d'articles photographiques et cinö-
matographiques, exploitation d'un studio photographique sous l'enseigne
«Photo-Dany» (FOSC. du 5 juin 1956, page 1441). La raison est radiee par
suite de remise de commerce.

10 döcembre 1958. Studio photographique, etc.
Robert Wintsch, & Bagnes. Le titulaire est Robert Wintsch, d'Opfikon
(Zurich), ä Bagnes. Exploitation d'un studio photographique, commerce
d'articles photographiques et cinematographiques. Verbier.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau du Locle

10 decembre 1958. Epicerie, mercerie, etc.
Huguette Perrenoud, a u Locle, öpicerie, primeurs, vins et aperitifs,
mercerie (FOSC. du 20 decembre 1957, N° 298, page 3333). La titulaire Huguette
Perrenoud est epouse d'Andre Arn, de Grossaffoltern (Berne), au Locle,
dont eile est dument autorisee. La raison est modifiee en celle de Mme
Huguette Arn-Perrenoud.

Bureau de Mdtiers (district du Val-de-Travers)
10 decembre 1958. Boulangerie, patisserie.

Otto Preschli, k F 1 e u r i e r, boulangerie-pätisserie (FOSC. du 28 mai
1938, N° 123, page 1198). La raison est radiee par suite de decös du titulaire.
L'actif et le passif sont repris par la maison «Irene Preschli», k Fleurier,
ci-aprös inscrite.

10 decembre 1958. Boulangerie, patisserie.
Irene Preschli, k F 1 e u r i e r. Le chef de la maison est Iröne-Emilia Preschli
nee Hainard, de Thundorf (Turgovie), k Fleurier. La maison reprend l'actif
et le passif de la raison «Otto Preschli», radiee. Boulangerie-pätisserie.
Grand'Rue 16.

Genf — Genöve — Ginevra
8 decembre 1958. Matiöres premiöres, etc.

Crespina, Geneve, S.A.. ä Geneve. Selon acte authentique et Statuts du
8 decembre 1958 il a öte constituö, sous cette raison sociale, une sociötö
anonyme ayant pour but: l'achat, la vente, l'importation, l'exportation,
la commission, le courtage, la representation de toutes matiöres pre-*
mieres et de tous produits manufactures ou non; l'achat, la vente, la
location de tous immeubles et Texploitation de tous appartements meubles;
l'administration et la gestion de titres et valeurs de toute nature, sans faire
appel au public; le financement et la conclusion de toutes transactions en
liaison avec les buts ci-dessus. Le capital social est de 50 000 fr., divisö en
50 actions de 1000 fr. chacune, au porteur, entiörement liböröes. Les
publications sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La sociöte
est administree par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres.
Max Moser, de et ä Geneve, est seul administrateur avec signature individuelle.

Domicile: 7, place de la Fusterie, ötude de M'1 Max Moser, avocat.
9 decembre 1958. Cafe-restaurant. 1

F. Helfer, precedemment ä Carouge (FOSC. du 9 mai 1958, page 1289).
Le titulaire a remis son cafe-hötel ä l'enseigne «Cafe-Hötel du Mont-Blanci,
59, rue Ancienne, k Carouge. Le siege de la maison est transförö-ä G e n ö v e

oü le titulaire continue l'exploitation de son cafö-restaurant ä l'enseigne
«Terminus». 12, rue Thalberg.

9 decembre 1958. Cafe.
Mme A. Pauchard, ä Geneve. Chef de la maison: Augusta Pauchard nee
Rougemont, de Russy (Fribourg), ä Genöve, epouse autorisee de Louis-Jules
Pauchard. Cafe ä l'enseigne «Cafe du Cinema». 10, rue des Savoises.

9 decembre 1958. Cafe-brasserie.
D. Perregaux, ä G e n e v e. Chef de la maison: Daisy-Rachel-Alice Perregaux,
des Geneveys-sur-Coffrane (Neuchätel), ä Geneve. Exploitation d'un cafe-
brasserie ä l'enseigne «Cafe des Deux Passages» et d'un debit de tabacs.
11, route de Chöne.

9 decembre 1958. Organisation de collectes, etc.
Yvonne Perron, k Genöve, organisation de collectes et encaissement de

cotisations; diffusion de prospectus en tous genres (FOSC. du 30 döcembre
1950, page 3382). Genre d'affaires actuel: organisation de collectes, diffusion

de prospectus en tous genres et bureau de dactylographie. Nouvelle
raison de commerce: «Prospect office» Yvonne Perron.

9 decembre 1958.
Societd Immobiliere Champel Centre, k Genive (FOSC. du 14-decembre
1955, page 3207);
Societe Immobiliere Champel Contamines, k Geneve (FOSC. du 14 d&-
cembre 1955, page 3207);
Sociale Immobiliöre Champel rue Marignac, ä Geneve (FOSC. du 14
decembre 1955, page 3207);
Societe Immobilere Pont d'Arve-Exposition, k Genöve (FOSC. du 14
decembre 1955, page 3207);
Society Immobilere Rue du Rhone 62, ä G e n k v e (FOSC. du 14 decembre
1955, page 3207); et
Sociötö Immobilere Sirius, k Gen ö v e (FOSC. du 14 döcembre 1955, page
3207), societös anonymes.

Herbert Wehrli n'est plus administrateur; ses pouvoirs sont radies.

9 decembre 1958. Cooperative d'habitation.
Les Grands Chenes, k G e n ö v e, society cooperative d'habitation (FOSC.
du 21 mai 1958, page 1402). Suivant procös-verbal authentique de son assem-
bl6e generale du 1er decembre 1958, la societe a modifie ses Statuts sur un
point non soumis k publication.

9 decembre 1958.
Societe Immobiliere Arve-Philosophes, k Gen ive. Suivant acte authentique

et Statuts du 3 decembre 1958, il a ötö constitue, sous cette raison
sociale, une societe anonyme qui a pour but l'achat, la vente, la construction,
la location, la transformation et la mise en valeur de biens immobiliers. La
societe se propose d'acquerir, pour 200 000 fr., un terrain d'environ 5 a,
40 ms, ä detacher de la parcelle 714, de la commune de Genöve, section
Plainpalais. Le capital social est de 100 000 fr., divis6 en 100 actions de

1000 fr. chacune, au porteur. II est libere k concurrence de 50 000 fr. L'or-
gane de publicite est la Feuille officielle suisse du commerce. La sociötö est

administröe par un conseil d'un ou de plusieurs membres, composö de:
Andrö Jaquet, de Ballaigues et Vallorbe (Vaud), k Vernier, president, et
Charles Induni, de Chancy, k Veyrier, secretaire, lesquels signent collective-
ment. Domicile: 11c, chemin du Bouchet, bureau de Gerisa, Groupe d'Etudes
et de Realisations Immobilieres S.A.

9 döcembre 1958. Participations, etc.
Fiparet S.A., IGenive. Suivant acte authentique et Statuts du 3 döcembre
1958, il a ötö constituä, sous cette raison sociale, une societe anonyme qui
a pour but l'administration de participations k des entreprises de tous genres
etablies hors du canton de Geneve, toutes operations de placements et de
görance, de credits ou d'emprunts, mais sans faire appel au public pour
obtenir des depots de fonds. La societe n'aura pas d'activite dans le canton
de Genöve, sauf celle necessaire ä son administration. Le capital social,
entiörement libere, est de 50 000 fr., divise en 500 actions de 100 fr. chacune,
au porteur. L'organe de publicite est la Feuille officielle suisse du
commerce. La societe est administree par un conseil d'un ou de plusieurs membres.

Emile Gubler, de et k Genöve, est seul administrateur, avec signature
individuelle. Domicile: 10, rue Diday, bureau d'Emile Gubler.

9 decembre 1958. Encaissement de toutes sommes, etc.
Weil Limited, k G e n ö v e. Suivant acte authentique et Statuts du 4 decembre
1958, il a ete constitu6, sous cette raison sociale, une societe anonyme ayant
pour objet 1'encaissement, pour le compte d'entreprises diverses k I'ötran-
ger, de toutes sommes et redevances, provenant notamment de l'achat et de
la vente, hors de Suisse, de coton sous toutes ses formes. La societe n'aura
aucune activite dans le canton de Genöve, ä l'exception de celle necessaire
ä son administration. Le capital social, entiörement liber6, est de 55 000 fr.,
divise en 550 actions de 100 fr. chacune, au porteur. L'organe de publicite
est la Feuille officielle suisse du commerce. La societe est administree par
un conseil d'un ou de plusieurs membres. Eric Sandoz, de et k Genöve, est
unique administrateur avec signature individuelle. Domicile: 1, rue du
Rhöne, 6tude de M« Eric Sandoz, avocat.

10 dcccnibrc 1958.
Jolivet, Tabacs, k Genive (FOSC. du 25 avril 1952, page 1081). La raison
est radiee par suite de remise d'exploilation.

10 dcccmbre 1958. Detergents.
Imhoof et Richard, ä Genive, importation, commerce et representation
de detergents, societe en nom collectif (FOSC. du 10 septembre 1958, page
2433). L'associc Aurele-Bcrtrand Richard s'est retire, dös le 1er oclobre 1958,
de la societe qui est dissoulc et dont la raison est radiee. L'associc Franfois-
Louis Iinhof (et non Imhoof), de et ä Geneve, resle charge de l'actif et du
passif de la societe dont il continue les affaires sous la raison individuelle
F. Lmhof. Rue du Vuachc 10.

10 decembre 1958. Valeurs mobilicres ou iinmobiliörcs, clc.
Coseley S.A., ä Geneve, toute valeurs mobilieres ou immobilieres, etc. (FOSC.
du 18 novembre 1958, page 3081). Robert Sanderson, de nationalile brilan-
nique, ä Wolverhampton (Angleterre), et Walter^Adolphe de Bourg, de Solcure,
ä Lausanne, ont ete nonimes membres du conseil d'administration avee signature

collective ä deux.
10 decembre 1958. Appareils concernant 1'enregistremcnt, ctc.

Mngnetovox S.A., ä Geneve, tout appareil concernant l'enregislrcinent,
etc. (FOSC. du 15 decembre 1958, page 3343). La societe est dorenavant en-
gagöe par la signature individuelle des admiqistrateurs Maurice Gouy,
president, et Edouard Givel, secretaire (inscrits).

10 decembre 1958.
Sociötö Immobilere Rue de la Tour Maitrew 8, ä Geneve, societe anonyme
(FOSC. du 27 oclobre 1953, page 2377). Paul Mudry et Philibcrl Mudry ne
sont plus administraleurs; les pouvoirs du premier sont radies. Roger Slaud-
hammer, de Gullet (Valais), ä Geneve, a etc nomine seul adiniiiislraleur avec
signature individuelle.

10 dcccmbre 1958.
Kouvcllc Sociöte Anonyme de C.harboiinayr-, Belyes, ä Gcnöve (FOSC. du
28 janvier 1958, page 2G9). Suivant proces-vcrbal authentique de son asscniblec
generale du 2 dcccmbre 1958, la societe a modifie ses slaluls sur un point
non soumis ä publication.

10 decembre 1958. Maleriaux et produits pourl'amenagenientdelocaux, ctc.
Samap S.A., ä Genive. Suivant acte authentique et Statuts du 8 dcceinbrc
1958, il a etc constitue, sous cette raison sociale, une societö anonyme ayant
pour but l'achat, la vente, l'importation, l'exportation, la fabrication, la
transformation, la pose et l'application de tous maleriaux et produits pour l'ainö-
nagement de locanx; l'ctudc, la realisation et la distribution de tout ce qui
a trait ä la decoration et ä la publicite. Le capital social est dc 50 000 fr., divise '

en 50 actions de 1000 fr. chacune, au porteur; il est liberö k concurrence dc
20 000 fr. Les publications sont faites dans la Feuille officielle Suisse du
commerce. La societe est administree par un conseil d'administration d'un ou de

plusieurs membres. Georges Luya, de Chöne-Bougcrics, ä Gcnövc, est unique
administrateur avee signature individuelle. Domicile: 3 bis, boulevard du
Thöätre (bureau de Pierre Barbey, experb-comptable).

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Verwaltungs- & Beteiligungs-Aktiengesellschaft
Societe Anonyme de Gestion et de Participations

Glarus

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OK

Zweite Veröffentlichung
Die ausserordentliche Generalversammlung vom 11. Dezember 1958 hat

die Herabsetzung des Aktienkapitals von Fr. 1 200 000 auf Fr. 800 000
beschlossen. Gemäss Art. 733 OR teilen wir den Gläubigern mit, dass sie binnen

2 Monaten, von der dritten Publikation dieser Mitteilung an gerechnet,
unter Anmeldung ihrer Forderungen Befriedigung oder Sicherstellung
verlangen können. (AA. 827')

Glarus, den 11. Dezember 1958. Der Verwaltungsrat.
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Eidgenössisches Amt for geistiges Eigentum

Bureau födöral de la propriM intellectuelle — Ufficio federate della propriet* intellettuale

Liste der Muster und Modeile

Liste des dessins et modeies Lista dei disegni e niodelli

Zweite Haljle November 19-58

Dru.ricme qninznine de novembre 19-58 Seronda quindicina di novembre 19-58

I. Abteilung lre Partie I* Parte

Hinlerlcguugen Depots Depnsiti
01085-01151

Nr. 91085. 17. November 1958, 17 Uhr. — Offen. — 1 Modell.— Geslell für
Schaufenster-Lichtreklame. — Alfred Kneolitle, Poststrasse 51, Dcgers-
hciin (St. Gallen). Vertreter: Fricdr. Sommer, St. Gallen.

Nr. 9/1086. 17. November 1958, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Kindcrgarde-
robc-Sländer. — Walter Ohcrhünsli, Steinbruchgassli 15, Schaffhausen.

Nr. 91087. 18. November 1957, 6 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Salz-
Tischli. — Paul Furrer, Uitikonerstrasse 21, Schlieren (Zürich).

N° 91088. 18 novembre 1958, 12 h. — Cachetc. — 12 modeies. — Bracelets pour
montre avec fermoir. — Francois Bncher, Bd. Carl Vogt185, Geneve.

Nr. 94089. 18. November 1958, 13 Uhr. — Offen..— 1 Muster. — Möbelstoff. —
Ecliarpes- & Sloffweberei GmbH., Dürrenäsch (Aargau).

Nr. 91090. 18. November 1958, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — In Kloselt
ersetzbares Bidet. — Ernst Krummen, Reiterstrasse 19, Bern.

Nr. 91091. 18. November 1958, 17 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Leucht-
giirtel. — Kurt Slolz, Blusen- A Kleiderfabrik, Herrliberg (Zürich).

Nr. 91092. 18. November 1958, 19 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Tragtasche. — C.E. Dimmler, Cartonnagenfabrik, Zofingen.

Nr. 94093. 18. November 1958, 20 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Einzel-
bcstcckhalter. — A. Bueher-Rauehenstein, Lachen (Schwyz). Vertreter:
Dr. A. R. Egli, Zürich.

Nr. 91094. 19. November 1958, 11 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Strumpfhose.

— Strumpffabrik Flexy AG., Helvetiastrasse 51 b, St. Gallen.
Nr. 94095. 19. November 1958, 12 Uhr. — Offen. — 10 Modelle. —

Schuhspanner. — Willi Ballmer, Seefeldstrasse 60, Zürich.
Nr. 91096. 19. November 1958, 15 Uhr. — Offen. — 11 Modelle. — Kinderbetten.

— M. Gschnitzer's Nachfolger H. Gessele, Sinnhubstrasse 10, Salzburg

(Oesterreich). Vertreter: Sirowa-Handels AG., Zimmerlistrasse 6,
Zürich 4. Priorität: Oesterreich, 5. September 1958.

Nr. 91097. 19. November 1958, 17 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Fischköder. —
Willi Sehmied, Untere Hauptgasse 6, Thun.

N° 91098. 19 novembre 1958, 19 h. — Cachete. — 1 modele. — Jeu. — Irenee
Carrel, entrepreneur, Ecublens (Vaud). Mandataire: Dr. J.-D. Pahaud,
I^usanne.

Nr. 91099. 19. November 1958, 20 Uhr. —Versiegelt. — 1 Modell. — Hausvelo
(Trainings-Gerät). — Gottfried Balmer-Enzmann, Fabrikant, Schüpf-
heim (Luzern). Vertreter: Rebmann-Kupfer & Co., Zürich.

Nr. 94100. 20. November 1958, 8 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Rahmcn-
halter zum Befestigen von Blendrahmen. — Hans Wvss, Heiterweid 13,
Emmenbrückc (Luzern).

Nr. 94101. 20. November 1958, 9 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Betriebsanleitung.

— Christen & Co. AG., Marktgasse 28, Bern.
Nr. 91102. 20. Novemher 1958, 11 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —

Fensterladenbeschlag. — Alois Bloch-Lcndi, Wolfmattweg 11, Arlcsheim (Bascl-
land).

Nr. 94103. 20. November 1958, 15 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Spann-
reif für Transportbehälter. — Stebler-Saner AG., Nünningen (Solothurn).
Vertreter: A. Braun, Basel.

Nr. 91101. 20. November 1958, 18)£ Uhr. — Offen. — 3 Modelle. — Türfront
für Brief- und Milchkasten. — J. Scssler A Co., Aegertenstrasse 16, Zürich 3.

Vertreter: Kirchhofer, Ryffcl & Co., Zürich.
Nr. 91105. 20. November 1958, 19 Uhr. — Offen. — 26 Muster. — Raschel-

Gcwebe. — Schweiz. Gesellschaft für Tüllindustrie A G., Münchwilen (Thurgau).
Nr. 91106. 21. November 1958, 8 Uhr. — Offen. — 1 Musler. — Verkaufspackung.

— Labor Sipuro, Heinrich Rohrer, Bantigerstrasse 37, Bern 15.

Nr. 91107. 21. November 1958, 8 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Verkaufspackung.

— Labor Sipuro, Heinrich Rohrer, Bantigerstrasse 37, Bern 15.

Nr. 91108. 21. November 1958, 11 Uhr. — Offen. — 17 Muster. — Baumwoll-
gewebe (Buntdamaste für Bettanzugsstoffe). — AG. vorm. Oofer & Co.,
Junkermattstrasse 9, Zofingen.

Nr. 94109. 21. November 1958, 16 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. — Notankcr-
haspel. — Arnold Anker, Landhansweg 11, Bern.

Nr. 94110. 22. November 1958, 17 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Streichholzschachtel

mit Aschenraum. — Eugenio Beltrami, Affolternstrasse 176,
Zürich 11/50.

Nr. 94111. 22. November 1958, 18 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Service-
Wagen. — ELLEMA Aktiengesellschaft, Sägestrasse 11, Schlieren (Zürich).

Nr. 94112. 22. November 1958, 18 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Kübel-
Wagen. — ELLEMA Aktiengesellschaft, Sägestrasse 11, Schlieren (Zürich).

Nr. 94113. 22. November 1958, 18 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Putz-
geräte-Wagen. — ELLEMA Aktiengesellschaft, Sägestrasse 11, Schlieren
(Zürich).

Nr. 94114. 22. November 1958, 20 Uhr. — Versiegelt. — 8 Modelle. —
Vorrichtung zum Einspannen von plattenförmigen Teilen auf Werkzeugmaschinen.

— Ilugo Allcmann AG., Maschinenbau, Luterbach (Solothurn).
Rechtsnachfolger des Urhebers Hugo Alleinann, Scbaanwald(Fürstentum

Liechtenstein).
Nr. 91115. 22. November 1958, 20 Uhr. — Versiegelt. — 9 Modelle. — Spindelstöcke.

— Ilugo Allcmann AG., Maschinenbau, Luterbach (Solothurn).
Rechtsnachfolger des Urhebers Hugo Allemann, Schaanwald (Fürstentum

Liechtenstein).

Nr. 94116. 22. November 1958, 20 Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. — Planeten-
getriebe an Werkzeugmaschinen. — Hugo Allemann AG., Maschinenbau,
Luterbach (Solothurn). Rechtsnachfolger des Urhebers Hugo
Allemann, Schaanwald (Fürstentum Liechtenstein).

Nr. 91117. 22. November 1958, 20 Uhr. — Versiegelt. — 6 Modelle. —
Vorrichtungen zum Einspannen von plattenförmigen Teilen auf
Werkzeugmaschinen. — rfugo Allcmann AG., Maschinenbau, Luterbach (Solothurn).
Rechtsnachfolger des Urhehers Hugo Allemann, Schaanwald (Fürstentum

Liechtenstein).
N° 91118. 21 novemhre 1958, 15)4 h. — Ouvert. — 3 modeies. — Pendules. —•

FIMAR S\., rue Bernard Dussaud 2, Genöve. Priorite: Comploir Suisse,
Lausanne, ouvert le 13 septembre 1958.

Nr. 91119.21. November 1958,18)4 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Schmuck-
Einsleckkamm. — ßalloid Basler Celluloidwarenfabrik AG. Therwil, Therwil
(Basel-Land). Vertreter: A. Braun, Basel.

N° 91120. 21 novembre 1958, 21 h. — Cachete. — 1 dessin. — Etiquette. —•
Schenk SA., Rolle (Vaud). Mandataire: Dr. J.-D, Pahud, Lausanne.

Nr. 91121. 21. November 1958, 8 Uhr. — Offen. — 1 Musler. — Verpackungskarton.

— Eugen Bührer, Uitikonerstrasse 19, Schlieren (Zürich).
Nr. 94122. 21. November 1958, 8 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. —Malschachtel;

Farbtöpfchen. — Engen' Bührer, Uitikonerstrasse 19, Schlieren (Zürich).
Nr. 9 1123. 21. November 1958, 8% Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Grillrost

(Einsatz für Bratpfannen). — Hans Wyss, Heiterweid 13, Emmcnbriicke
(Luzern).

Nr. 91121. 24. November 1958, 12 Uhr. — Versiegelt. —5 Modelle. — Packung
für Pillen.— Otto G. Singer, Karl Staufferstrasse 25, Zürich 8.

Nr. 91125. 21. November 1958, 18 Uhr. — Versiegelt. — 13 Modelle. — Polster-
fauteuils & Buffet. — Cuenin A Co., Rohrmöbcl- und Polstermöbelfabrik,
Kirchberg (Bern).

Nr. 94126. 21. November 1958, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schulstuhl. —
Peter Hoehstrasser, Stahlrohrmöbel, Rüti (Zürich).

Nr. 94127. 24. November 1958, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schultisch. —
Peter Hoehstrasser, Stahlrohrmöbel, Rüti (Zürich).

Nr. 91128. 25. Novemher 1958,10 Uhr. — Offen. —1005 Muster. — Stickereien.
— II. Frei & Co. AG., Stickerei-Export, Diepoldsau (St. Gallen).

Nr. 94129. 25. November 1958, 11 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Damen-
taschcn. — Dana GmbIL, im Ebnet, Therwil (Baselland).

N° 94130. 25 novembre 1958, 11 h. — Cachetc. — 1 modele. — Etalage pour
montres. — Vuille A Cie., rte. du Jura 25, Fribourg.

Nr. 94131. 25. November 1958, 12 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Konfiserie-
Artikel. — Karl Christ. Hiemeyer, Limmatstrasse 123, Zürich 5.

Nr. 941.32 25. November 1958, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Aufhängehalter für Vogclfutterhäuschen.— Margrit Pfeifler, Trainstrasse 54,
Zürich 11/50.

Nr. 94133. 25. November 1958, 15 Uhr. — Offen. — 41 Muster. — Schiffli-
maschinenstickereien. — Grabher, Scheffknecht & Co., Lustenau (Oesterreich).
Vertreter: Dr. W. Spirig, St. Margrethen.

Nr. 91131. 25. November 1958, 15 Uhr. — Offen. — 36 Muster. — Stickereien.
— Isidor Selieffkneeht A Co., Lustenau (Oesterreich). Vertreter.: Dr. W.
Spirig, St. Margrethen.

N° 94135. 25 novembre 1958, 17)4 h. — Ouvert. — 2 inodöles. — Armoires
pour instruments. — Alfred Imhof Limited, 112-116 New Oxford Street,
Londres W.C. 1 (Gde.-Bretagne). Mandataires: Döriaz, Kirker A Cie., Geneve.
Priorite: Grande-Bretagne, le 18 novembre 1958.

Nr. 94136. 25. November 1958, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Gehäuse für
Signallampe. — Zettler-Elektro-Apporate Aktiengesellschaft, Mollis (Glarus)
[Post Weesen],

Nr. 94137. 25. November 1958, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schmirgel- und
Bandschleifmaschine. — Aktiengesellschaft Martin Hammer, Wyssmatt,
Kriens (Luzern).

Nr. 94138. 25. November 1958, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Elektro-
Radiator. — Alfred lliiher, Winkelwiese 4, Zürich 1.

Nr. 91139. 25. November 1958, 19 Uhr. — Versiegelt. — 13 Muster. — Stickereien.

— E. Mettlcr-Müller AG., Löwengartenstrasse 7, Rorschach.
Nr. 94110. 25. November 1958, 22 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Zweifamilienhaus.

— Otto Sorg, Freihofstrasse 28, Zürich 9/48.
Nr. 94141.26. November 1958,10 Uhr. — Offen. — 1 Musler. — Pflanzenschale.

Edrnond Hei mann, im Wiler, Rorbas (Zürich).
Nr. 94142. 27. November 1958, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Möbel-Rollladen.

- Alfred Mörgeli, Zürcberstrasse 100, Frauenfeld.
Nr. 91113. 27. November 1958, 18 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Büchsen-

Uinschlag. — Ilcro Conscrven Lenzburg, Lenzburg (Aargau).
N° 94144. 27 novembre 1958,18 h. — Ouvert. — 1 modöle. — Carrure de boftier.

Henri Beuchat, industriel, Glovelier (J.B.). Mandataire: iPERUHAG»,
Berne.

N° 94145. 28 novembre 1958, 9 h. — Ouvert. — 1 modöle. — Porte-linges. —
Maurice Theubet, Bevaix (Neuchätel).

Nr. 94146. 28. November 1958,11 Uhr. —Versiegelt. —179 Modelle..— Damenhüte.

— E. Baehler Bern AG., Monbijoustrasse 45, Bern.
Nr. 94147. 28. November 1958, 15 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Nachnahme-

couvert. — Wagner A Co., Badenerstrasse 820, Zürich 9/48.
Nr. 94148. 28. Novemher 1958, 18 Ubr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Notiz-

tischli für Wandtelephon. — Ferdinand Braake, Fuchsenstrasse 11,
St. Gallen.

Nr. 94149. 29. November 1958, 12 Uhr. — Versiegelt. — 55 Muster. — Stickereien.

— Aug. Giger A Co., Teufenerstrasse 11, St. Gallen.

Nr. 94150. 29. November 1958, 12 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Gehäuse für
Reebenmaschine. — UNDERWOOD CORPORATION, 1 Park Avenue,
New York (USA). Rechtsnachfolger des Urhebers CJL. Otto, New
York. Vertreter: Bovard & Cie., Bern.

Nr. 94151. 29. November 1958, 20 Uhr. — Offen. — 7 Muster. — Bouclö-
Teppich. — W. Geelhaar AG., Thunstrasse 7, Bern. Rechtsnachfolger
des Urhebers A. Tischhauser & Co., Bühler.
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II. Abteilung II' Partie II" Parte

Abbildungen von Modellen für Uhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modeles pour montres
(les modales exclusivement decoratifs exceptes)

Riproduzioni di modelli per orologi
(eccettuati i modelli esclusivaraente decorativi)

N° 94144. 27 novembre 1958,18 h. — Ouvert. — 1 modülc. — Carrure de boitier.
— Henri Beuchat, industriel, Glovelier (J.B.). Mandataire: «PERUHAG»,
Berne.

N° 262

III. Abteilung IIIe Partie III" Parte

Verlängerungen Prolongations Prolungazioni
Nr. 77039. H.Oktober 1948. - (111. Periode 1958/1963). - 3 Modelle. -

Seilführungs- und Klemmvorrichtung für Wand- und Bankwickler; Scilösen-
Platle. — Metallbau Koller AG., Holeestrasse 89, Basel; registriert den
27. November 1958.

N° 77066. 27 octobre 1948. — (III® p&iode 1958/1963). — 2 modeles. — Tables
pour tour d'outilleur. — Leopold Hugoniot, rue du Locle 33, La Chaux-de-
Fonds; enregistrement du 22 novembre 1958.

Nr. 77073. 19. Oktober 1948. - (III. Periode 1958/1963). - 1 Modell. - Trans-
parenlbeutel. — Roland Murten AG., Freiburgstrasse, Murten; registriert
den 20. November 1958.

Nr. 77137. 9. November 1948. - (III. Periode 1958/1963). - 1 Modell. -
Verpackung für Schokolade und Konfiseriewaren. — Chocolat Frey AG., Aarau;
registriert den 19. November 1958.

Nr. 77155. 12. November 1948. — (III. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Kartonschachtel. — Carlounagefahrik Wädenswil AG., Au bei Wädenswil;
registriert den 19. November 1958.

Nr. 77295. 6. Dezember 1948. - (III. Periode 1958/1963). - 3 Modelle. -
BuchhalLungsformulare. — Ruf-Buelihaltiuig AG., Löwenstrasse 19, Zürich.

•Vertreter: I'ritz Isler, Zürich; registriert den 22. November 1958.

Nr. 86209. 21. August 1953. — (II. Periode 1958/1963). — 3 Muster. — Pak-
kungen für Herrensocken und Strumpfhosen. — Supcrfil AG., Zurzach
(Aargau); registriert den 24. November 1958.

N° 80372. 25 septembre 1953. — (II® periode 1958/1963). — 1 modele. —
Bonbons. — Produits Renaud SA., avenue Beauregard 9 b, Cormondr6che
(Neuchätel); enregisLrement du 22 novembre 1958.

Nr. 86414. 3. Oktober 1953. - (II. Periode 1958/1963). - 1 Modell. - Wurstwaren.

— Fleisch- und Wurslwaren AG., Lilienstrasse 1, St. Gallen; registriert
den 28. November 1958.

Nr. 86435. 8. Oktober 1953. — (II. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Käsepresslage. — Karl Lütlii, Käsereiartikel, Zollbrück (Bern). Vertreter:
W.Fr. Moser, Genf; registriert den 19. November 1958.

Nr. 86509. 20. Oktober 1953. - (II. Periode 1958/1963). - 1 Modell. -
Verzierung für Kinderwagen. — Ernst von Kacucl, Kinderwagen, Thun,
registriert den 19. November 1958.

Nr. 86539. 26. Oktober 1953. - (II. Periode 1958/1963). - 1 Modell. - Doppelbett.

— Max Dörbach, Klusstrasse 18, Zürich: registriert den 24. November
1958.

Nr. 86556. 29. Oktober 1953. — (II. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Isolierflaschen-Etui. — Standardwerke AG., Schweiz. Isolierflaschcn-Fabrik,
Dietikon (Zürich); registriert den 17. November 1958.

Nr. 86563. 31. Oktober 1953. - (II. Periode 1958/1963). - 1 Modell. - Küchengerät

(Rettichschneider). — Ernst Moser, Clarastrasse 1, Basel; registriert
den 28. November 1958.

Nr. 86570. 2. November 1953. - (II. Periode 1958/1963). - 1 Modell. - Ker-
zentischleuchterli. — Ernst Itsclincr, Apparatebau, Küsnacht (Zürich);
registriert den 19. November 1958.

Nr. 86595. 7. November 1953. - (II. Periode 1958/1963). - 1 Modell. -
Kaffeewärmer. — H. Beigcl, Bahnhofstrasse 38, Zug: registriert den 26. November
1958.

Nr. 86606.10. November 1953. — (II. Periode 1958/1963). — 1 Muster. — Siegel
als Markierung für Waren aller Art. — STOBA Aktiengesellschaft, Horn
(Thurgau); registriert den 21. November 1958.

Nr. 86607. 10. November 1953. - (II. Periode 1958/1963). - 1 Modell. -
Siegel als Markierung für Waren aller Art. — STOBA Aktiengesellschaft,
Horn (Thurgau); registriert den 21. November 1958.

Nr. 86612. 10. November 1953. - (II. Periode 1958/1963). - 1 Modell. -
Geschenkpackung. — Üischlcr-Pnokungen AG., Au (St. Gallen); registriert
den 25. November 1958.

Nr. 86626. 14. November 1953. — (II. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —

Schokoladepackung. — «CAFAG» Cartonnagenfabrik Freiburg AG.,
Freiburg; registriert den 21. November 1958.

Nr. 86627. H.November 1953. — (II. Periode 1958/1963). — 6 Muster. —

Schokoladepackungen. — «CAFAG» Cartonnagenfabrik Freiburg AG.,
Freiburg; registriert den 21. November 1958.

Nr. 86753.10. Dezember 1953. — (II. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Kugelschreiber. — Scripto Inc., 423 Houston Street, N.E. Atlanta (USA). Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich; registriert den 19. November 1958.

Nr. 86777. 16. Dezember 1953. — (II. Periode 1958/1963). — 2 Modelle. —

Pyjama; Pyjamahosen-Bund. — Alexander Scheitlin, Lugano. Vertreter:
E. Blum & Co., Zürich; registriert den 21. November 1958.

Nr. 86799. 21. Dezember 1953. — (II. Periode 1958/1963). — 1 Modell. —
Gleitschutz-Notkette mit Klemmverschluss für Kraftfahrzeuge. — Union
(AG.), Neumarktstrasse 33, Biel. Vertreter: W. Koelliker, Biel; registriert
den 19. November 1958.

N° 86872. 11 janvier 1954. — (II® periode 1959/1964). — 1 modüle. — Flan de
boite pour l'emballage de fermetures ä curscur. — Lightning Fasteners
Limited, Imperial Chemical House, Millbank, Londres S.W. 1 (Grande-
Bretagne). Mandataires: E. Blum & Co., Zürich; enregistrement du 1er
decern bre 1958.

Nr. 86904. 19. Januar 1954. — (II. Periode 1959/1964). — 1 Modell. —
Tragtasche für kleine Bestrahlungsgeräte. — Astralux Ticfcnstrahlcr-
Quarzlampen Franz Mittcrdorfer, Alscrstrasse 23, Wien VIII (Oesterreich).
Vertreter: Fritz Isler, Zürich; registriert den 1. Dezember 1958.

Nr. 86933. 25. Januar 1954. - (II. Periode 1959/1964). - 8 Muster. - Eti-
kellen für Mineral- und Tafelwasser. — Mineral- & Heilquellen AG. Adol-
boden, Adelboden. Vertreter: Naegeli & Co., Bern; registriert den 29.
November 1958.

Neuer Vertreter Nouvcau mandataire

Nr. 93540: Hartmut Keller, Bern.

Nuovo mandatario

Nr. 68190. — 1 Modell. —
Nr. 68191. — 1 Modell. —
Nr. 68192. — 1 Modell. —
Nr. 68196. — 1 Modell. —
Nr. 68203. — 1 Modell. —
Nr. 68204. — 1 Muster. —
Nr. 68207. — 4 Modelle. —
Nr. 68212. — 2 Modelle. —
Nr. 68217. — 2 Muster. —
Nr. 68232. — 1 Modell. —
Nr. 68234. — 1 Modell. —
Nr. 76759. — 1 Modell. —
N° 76780. — 1 modele. —
Nr. 76782. — 1 Muster. —
N° 76791. — 35 modeles. —
Nr. 76794. — 1 Modell. —
Nr. 76795. — 4 Muster. —
NT. 76796. — 4 Muster. —
Nr. 76805. — 1 Muster. —
Nr. 76809. — 1 Modell. —
Nr. 76816. — 1 Modell. —
Nr. 76874. — 4 Modelle. —
Nr. 86193. — 1 Modell. —
Nr. 86194. — 1 Modell. —
Nr. 86195. — 1 Modell. —
Nr. 86196. — 1 Modell. —
Nr. 86197. — 1 Modell. —
Nr. 86201. — 2 Muster. —

Nr. 86204. 1 Modell.
Nr. 86205. — 3 Modelle. —
Nr. 86206. — 1 Modell. —
Nr. 86207. — 1 Modell.
Nr. 86208. — 1 Modell.
Nr. 86212. — 1 Modell. —
Nr. 86213. — 1 Modell.
Nr. 86215. — 1 MusLer.
Nr. 86216. — 2 Modelle. —
Nr. 86217. — 3 Modelle. —
Nr. 86218. — 1 Modell. —
Nr. 86219. — 18 Muster.
Nr. 86221. — 4 MusLer.
Nr. 86225. — 1 Modell. —
Nr. 86226. — 1 Modell. —
N° 86227. — 1 modfele.
Nr. 86231. — 5 Modelle.
Nr. 86232. — 2 Modelle. —

Nr. 86233. — 2 Modelle. —

Nr. 86235. 1 Modell.
Nr. 86236. — 1 Modell.
Nr. 86237. — 1 Modell.
Nr. 86238. — 1 Modell.
Nr. 86239. — 1 Modell.
Nr. 86241. — 77 Modelle. —

Nr. 86242. 1 Modell. _
N° 86243. — 1 modfele.
Nr. 86244. — 1 Muster.
Nr. 86246. — 1 Modell.
Nr. 86248. — 1 Modell. —

N° 86250. 1 modöle.
Nr. 86252. — 1 Modell.

Löschungen Radiations Radiazioni

Halter für Seifenstücke.
Holzrost zum Trocknen der Schuhsohlen.
Kugel-Kaliber.
Leilern und Laufwagen für Leitern.
Löschrolle.
Blatt für Poststempel-Briefmarken-Albuin.
Flaschenverschluss.
Magazinfächer.
Modellbogen.
Dose.

Schaltgetriebe.
Aufhängevorrichtung.
Pince avec marque pour etalage.
Verpackung.
Signes horaires pour piäces d'horlogerie.
Polierkopf.
Etiketten.
Elikellen.
Fussballwürfelspiel.
Draht- und Stacheldrahtspanner.
Reklameständer.
Mehrfachsteckdosen für elektr. Installationen.
Schraubengriff.
Holzschnitzerei.
Fahrbares Einkaufsnetz.
Asphaltbleche.
Spielzeug (Wiege).
Als Glückwunschkarle verwendbare Verpackung
für Zicrlüchlcin.
OsLer-Packung.
PflanzengesLell.
Frunscnbürste.
Zuckerrübensammclgerüt.
DckoraLiousstück für Automobile.
Schablone für die Schneiderei.
Seifenhiille für Massagezwecke.
Reklamebild für Broschüren-Umschläge und dgl.
ZahnbürsLen.
Gemüsehobel; Gemüseschälmesser.
Schaufenster-Reklame-Kaslen.
Plakate für Schaufenster-Reklamc-Kasten.
Abziehbilder.
Schul Lisch.
Dachleiter.
Etuis.
Geschenkpackungen für Taschentücher.
Slahlwollescheiben zum Reinigen von
Fussböden.

Sicherheits-Skibindung; Schuhführung für
Sicherheitsbindung.
Aufbewahrungsgestell für Hemden.
Kleiderhaken.
Benzin-Meßstab.
Badeschuh.
Elektrischer Beleuchtungskörper.
Fauteuils, Hocker, Couches, Sofa, Couch-Sofa,
Tisch.
Feder-Sprungbett.
Ceinture de securild pour motocycliste.
Plakette als Anhänger an Schlüsselring.
Servierwagen.
Masche mit Anstecknadel zum Anstecken an
Kleidern.
Machine ä cafö.
Klein-Verkaufs und Brief-Versand-Packung für
Kaffee, Kakao, Tee, Suppen und ähnliches.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Regime du commerce exterieur des pays de I'Amerique latine

En 1957, la Feuille officielle suisse du commerce a publik, dans sesnumdros
82 k 89, un aper^u du rdgimc du commerce exterieur en vigueur dans 20 pays de

I'Amerique latine, considere specialement sous Tangle des relations economiques
que ccs Etats entretienncnt avec la Suisse.

Les prescriptions sur l'iinportation et les devises ont ete depuis lors en partie
profondcment modifiees dans plusicurs des pays en cause. La division du
commerce du Departement federal de l'cconomie publique a done estimd utile de
mettre l'aper^u precite k jour.

Le schema des questions demeure inchangc; Celles qui rcviennent le plus
frdquemment dans la pratique ont ete reprises en consideration. Les chiffres
figurant en marge dc l'aper^u renvoient aux questions correspondantes ci-
dessous:

Questions:

1° Quelle est revolution du trnfic commercial entre la Suisse et
2° L'iinportation en est-clle soumise k des restrictions?
3° Quelles sunt les principals earacleristiques de la rcglementation des

importations?

4° Les importations payables en dollars font-clles l'objet d'unc discrimination
5° Les paienumts sonl-ils soumis ä des restrictions?
0° Quelles sont les prineipales caracterisliques de la reglemenlotion des paie-

nients pour invisibles?
7° Existe-t-il des accords de paiement bilateraux avec des pays tiers?
8° Exisle-t-il des accords de paiement multilateraux avec des pays tiers?
9° La Suisse fait-elle l'objet d'une discrimination dans le domaine des impor¬

tations et des paiemcnls?
10° La Suisse est-ellc lice par un traile dc commerce avec

Argentine

1* Depuis 1938, le trafic commercial avec l'Argentine a cvolue de la maniörc
suivanle:

Importations suisses Annee Exportation suisses

en millions de francs en millions de francs

58,4 1938 35,8
219,3 1916 97,0
276,4 1917 175,3
382,4 1918 116,1
89,3 1919 75,4

121,7 1950 69,0
78,6 1951 103,9
32,4 1952 72,7
56,8 1953 32,9
88,4 1954 59,9
40,1 1955 75,8
55,3 1956 78,6
89,4 1957 100,5
51,2 1958 10 mois 74,6

2° Rcglementation des importations en Argentine:
a) Pcuvent etre imporles uniquement los produils etrangers spccinlement

menlionncs dans les lisles des marehandises admises ä l'iinportntiou.
b) Des prescriptions speciales regissenl les importations dans les territoircs

silues au sud du 42e degre de latitude (Patagonie) (voir chiffre 3 d).

3° Par circulaire N° 3255 du 9 inai 1958, la Banquc centrale d'Argentine a en
fait invalide les prescriptions sur le commerce exterieur et les devises, qui
ötaient en vigueur depuis la fin d'oetobre 1956. De nouvclles dispositions
generates n'ont pas encore etc ediclees.

Afin d'assurcr le ravilaillement du pays en malieres preiniöres et aulres
marehandises importanlcs, la circulaire N° 3300 du Ier mai 1958 a instaure
un regime transitoire dont voici l'esscnliel:

a) Toutes les importations de marehandises sont subordonnees k des aulori-
sations. Tant cellcs qui concernent les devises que Celles qui ont trait au
dedouanemcnt sont delivrces par le Banco Central.

b) Tous les produits admis ä 1'importatioii sont repartis en deux groupes:

Groupc 1

Marehandises: Fcr blanc, ccrtaincs espcccs dc papier, produits chimiqucs,
drogues, caoutchouc naturel, picrrcs et terres refraclaires, etc.
Prescriptions sur les devises: 50% des devises sont mises ä disposition
au eours otfieicl de 18 pesos pour 1 dollar US et 50% doivent etre
acquises sur le marelid libre (cours actucl: environ 70 pesos 1 US$).
L'attribution des devises s'effeclue en fonclion d'un plan clabli par le
secretariat de l'industrie du ministöre de l'economie (le montant total
mis k disposition jusqu'ä la fin de 1958 est de 20 millions de dollars US).
Autorisations: Lors du dcdouancment, l'importateur doit presenter
l'autorisation relative aux devises (marche offieiel des devises) et
Kauterisation de dedouanemcnt (marche libre des devises).

Groupe 2

Marehandises: Barrcs, rubans ct profiles, etc., dc fcr et d'acier; moteurs
dicscl el autrcs moteurs it explosion, destines aux fabricants de machines
agricoles; piöces dctachces et de rechange pour machines agricolcs et
industrielles; piöces dctachces et de rechange pour campteurs d'elec-
tricile; citblcs et fils elcclriques speciaux; pieces interieures de lampes,
d'appareils de radio et d'amplificatcurs, pieces intdrieures de lampes k

incandescence, etc.; aniline, liquide, de tout genre et scs scls; divers
produits chimiques; cimcnt dentaire; lampes pour appareils roentgen;
films cindmaLographiques non iniprcssionnds; divers papiers; diverses
matiöres textiles (non travaillccs).

Prescriptions sur les devises: Les importations doivent s'effectuer au
cours du marche libre des devises.

Autorisations: Le dedouanement se fait sur presentation d'un permis
special. Pour un grand nombre de marehandises, cette autorisation
n'est delivree que sur la base d'un certificat de necessite emanant
d'offices determines.

Döpöt: Un depöt s'elevant k 100% de la valeur FOB de la marchandise
doit etre conslitue aupres d'une banque agrece, prcalablement ä toute
importation, excepte pour des marehandises determinees (moteurs de
la position 106). Le montant du depöt est restitue 120 jours aprds
l'iinportation.

c) Une serie de marehandises des deux groupes ne peuvent etre importdes
qu'en provenance de certaines zones monetaires determinees. Toutes les
marehandises figurant sur les deux listes peuvent entre autres etre
importees des Etats membres du Club de Paris (voir chiffre 8); les
possibility d'acheter dans la zone dollar sont tres limitees.

d) Importation en Palagonie (regions de l'Argentine situccs au sud du
42e degre de latitude):
Afin de developper ees regions ä faible densite de population, le decret-
loi N° 10991/58 ct la resolution N° 417 du ministere du Tresor prevoient
la possibilite d'importer, par le seeteur libre, tous les produits etrangers
destines auxdils territoircs, meme si leur importation se fait par une
autre partie de l'Argentine.
Font exception ä eettc reglemcntation entre autres:

Appareils pholographiques; films; machines ä eerire; appareils
clcctriques de menage; tissus, exceptes ceux qui sont importcs comme
malieres premieres, ainsi qu'arlicles de confection; boitesä musique,
etc.

L'imporlation de ces marehandises est soumise aux prescriptions
normales.

4° Les prescriptions aetuelles sur le commerce exterieur apportent certaines
restrictions aux pniemenls en dollars dans le trafic des marehandises.

5° Les pniements par le marche officirl des devises sont subordonnes k une
autorisation speciale.

6° Le service des paiemeiits eoncernant le seeteur des invisibles n'est soumis ä

aueunc restriction et sc deroule dans le cadre du marche libre.
7° L'Argentine a conclu des accords bilateraux de paiement avec les pays

suivanls:
Bolivie
Bresil
Chili
Equaleur
Paraguay
Tchceoslovnquie
Union Sovietique

11 deeembre 1956
16 novembre 1956
19 fevrier 1954
22 aoüt 1953

9 octobre 1956
27 janvier 1955

5 aoüt 1953

8° Des arrangements multilateraux sur le trafic des paiements ont ete conclus
dans le cadre du Club de Paris; sont membres de ce club:

Bepublique federale d'Allemagne, Autriehe, Belgique-Luxembourg,
Dänemark, Fiulande, France, Grande-Bretagne, Ilalie, Norvcge, Pays-
Bns, Suede el Suisse.

9° La Suisse u'csl l'objet d'une discrimination ni dans le domaine des
importations, ni dans celui des paiements.

10° Le 25 novembre 1957, la Suisse el l'Argentine ont signe un accord commer¬
cial et de paiement prevoyanl la multilalcralisaLion du trafic des paiements.

Bolivie

1° Depuis 1938, le trafic commercial de la Suisse avec la Bolivie a evolue de
la inniiiero suivanle:

AnneeImportations suisses
en millions de francs

Exporlalions suisses
en millions de francs

0,084 19.38 0,997
00 1946 3,3

0,021 1947 3,2
00 1948 4,1
00 1949 7,6

0,041 1950 6,4
0,060 1951 9,3
0,011 1952 6,5
0,018 1953 5,3
0,0.39 1954 6,9

00 1955 7,4
0,260 1956 10,3
0,260 1957 7,1
0,044 1958 10 mois 6,1

2°, 3° Les importations privees en Bolivie ne sont pas limitees; chacun pcut
en effecluer sans permis. Les importations de l'Etat et d'entreprises offi-
ciellcs ne sont possibles que dans le cadre des monlanls prevus k eel effet
au budget des devises. Le «Banco Central de Bolivia» fixe periodiqucment
les cours du change valable pour toutes les transactions.

4°, 5°, 6°, 9° Le trafic des paiements de la Bolivie n'est plus soumis k un conlröle,
excepte s'il s'agit des paiements, importants cn soi, eoncernant les
commandos de l'Etat, d'entreprises officiclles, etc. II n'y a pas de discrimination
ä l'encontre des paiements en dollars. La Suisse n'est desavaulagee ni dans
le domaine des importations, ni dans celui des paiements. Le trafic des
paiements pour les invisibles est libre.



3378 — N° 294 16. XII. 1958

7°, 8°, 10° La Bolivie a conclu des accords bilateraux de paicment avec lcs pays
tiers suivants:

Argentine
Brasil
Chili
France
Uruguay

11 decembre 1956
24 decembre 1953
10 novembre 1955
13 mai 1949
29 novembre 1955

Jusqu'ici, il n'a pas etc conclu avec la Bolivie d'accords multilatdraux sur
le trafic des paiemcnts.
II n'existe pas d'accord commercial entre la Suisse ct la Bolivie.

Bresil

1° Dcpuis 1938, le trafic commercial dc la Suisse avee le Bresil a cvolue dc la
nianiere suivante:

Importations suisses Anruic Exportations suisses
en millions de francs en millions dc francs

11,8 1938 16,6
68,8 1946 88,0
88,9 1947 140,4
95,8 1948 138,2
46,8 ,1919 134,8
78,5 1950 1.35,0
86,2 1951 20.3,5
57,1 1952 145,0
52,5 1953 96,3
66,4 1954 144,7
53,2 1955 104,2
61,2 1956 80,4
51,1 1957 87,6
41,7 1958 10 mois 72,5

2° Le syst^me des encMres de devises limite le trafic commercial du Brasil.
Les importations normales ne sont possibles que dans les limites des devises
que le «Banco do Brasil» met k la disposition des bourses du pays en vue des
enchdres.

Les produits admis ä l'importation sont repartis en deux categories.
La demande de devises destinees ä financer les importations est trop forte
eu egard aux montants disponibles. 11 en resulte que les prix des certificals
de devises sont en general eleves. L'importation de nombreux produits se
trouve ainsi limitee; les attributions de devises sont en particulier insuffi-
"santes pour les produits semi-fabriqucs et ceux de la catcgorie speciale
(point 3).

3° Les deux categories de inarchandiscs comprennent:
Catdgorie gdndrale: Materiel brut, dquipements et autres biens de production,
ainsi qu'une serie de marchandises en tant qu'elles sont considerdes comme
necessaires et que le pays ne les produit pas lui-mdme.
Catcgorie spdeiale: Marchandises non indispensables, en premier lieu Celles

que le pays produit ddjä lui-mdnic en quantite süffisante.

L'importation de nombreux produits est soumisc k des dispositions speciales,
par exemplc le papier-journal, les engrais, insecticides, le froinent, le
petrole, les biens d'equipement pour diffcrents usages, les livres, journaux,
revues. II en va de mdme pour lcs importations de marchandises de la
categorie generale, effectuees dircctement par des institutions de l'Elal,
semi-officicllcs, ou comnuinales.
Les marchandises de la catdgorie generale et lcs produits pour lesqucls des
devises sont mises ä disposition en dehors des encheres pcuvent dtre impor-
tes sans autorisation. Sur presentation d'un ccrtificat de devises (point 5).
le service des devises du «Banco do Brasil» delivre, ä des fins consulaires,
un «certificat cn couverture de devises». Ce certificat tienl en outre lieu de

legitimation de dedouanement.

L'importation de toutes les autres marchandises est subordonnee ä un
pcrmis.

4° En principe, il n'y a pas de discrimination ä l'egard des importations
payables en dollars. Le fait que le gouvernemcnt — qui a surtout des
engagements libellcs en monnaie forte — ne met qu'une faible part de ses

acquisitions de dollars A disposition pour lcs importations ordinaires consti-
tue toutefois souvent un desavantage pour ccllcs qui sont payables en
dollars US. Ces attributions, trop faibles par rapport k la demande toujours
tres forte de marchandises provenant de la zone dollar US, ont pour
consequence que les agios pour les dollars US, determines suivant la loi de 1'offrc
et de la demande, sont la plupart du temps au maximum. II en est de meine
pour les dollars ACL des inembres du Club de La Haye (point 8).
Auparavant, les devises utilisablcs de manure exclusivemcnt bilaterale
bcncficiaient d'un fort avantage par rapport au dollar US ct au dollar ACL
des pays du Club de La Haye. La fixation d'agios minimums a quclque pen
rdduit la discrimination dont souffrcnt ces deux monnaies.

5° Le «Banco do Brasil» fait mettre aux encheres publiques, dans les diffe-
rentes bourses du pays, les devises disponibles pour les importations
normales de marchandises.

Le budget des devises prdvoit certains montants pour les importations
effectudcs en dehors du systdme des encheres de devises (Etat, communes,
institutions scmi-officielles).
Le cours officiel ä l'importation est de 18,82 cruzeiros par dollar US. A ccla
s'ajoutent les frais pour le ccrtificat de devises:

a) Dollars US et dollars ACL
Le montant de l'agio se determine selon la loi de l'offre et de la demande:
on a payd:

1. Dollar US

Date
Ddbut de 1958
Milieu de 1958
Fin Septembre 1958
Fin octobre 1958
Milieu nov. 1958

Caldgorie
gdndrale
79.— / 86.50

125.— I 132.—
175.10 / 177.40
176.—/ 179.—
175.— 1 185.—

Catcgorie
speciale
222.— I 277.—

281.10
355.—
341.—
305.—

cruz. par $ US
cruz. par $ US
cruz. par $ US

2. Dollar ACL
Catcgorie Catdgorie

Date gdndrale speciale
Debut de 1958 72.30 / 73.40 179.— cruz. par $ ACL
Milieu de 1958 133.10 / 141.— 265.— / 265.20 eruz. par $ ACL
Fin septembre 1958 174.50/ 181.50 326.— cruz. par $ ACL
Fin octobrc 1958 177.50 / 186.50 362.— cruz. par $ ACL
Milieu nov. 1958 185.50 / 191.50 310.— cruz. par $ ACL

b) Autres monnaies
La fixation hebdomadaire d'un agio minimum en proportion determinde
par rapport k celui du dollar US, cmpeche la constitution normale de
l'agio sur les devises. On evitc ainsi une trop forte discrimination du
dollar US et du dollar ACL.

c) Agio prdfdrcnliel
Les importations qui s'effectucnt en dehors du Systeme des enchdres de
devises bcneficient d'un agio prcferentiel. Le 4 octobre 1958, il a etd fixe
ä 61,18 cruzeiros par dollar US. 11 est pcriodiqucincnt adaptd k la
situation.

6° Dans le secteur des invisibles, le trafic des paiemcnts est librc. Lcs paicments
doivent s'effectucr par le mnrchd libre des devises. Auparavant, il etait
possible d'enregistrcr certains invcstisscmcnts dc capitaux prcsenlant une
importance speciale pour le dcveloppcment cconomique du Bresil. Ccla cor-
respondait ä des avantages de cours qui ne sont d'ailleurs plus accordcs.

7° Le Bresil a conclu des accords bilateraux dc paiemcnt avec les pays sui¬
vants:

Republiquc demo-
cratique allemande 23 septembre 1948 (accord banc.)

Argentine 25 juin 1954
Bolivie 24 decembre 1953
Espagne 24 juillet 1952
Hongrie 19 avril 1954
Islande 8 mai 1956
Israel 26 avril 1956
Japon 12 septembre 1952
Poiogne 1« avril 1956
Portugal 9 novembre 1949
Tchecoslovaquie 17 mai 1950
Yougoslavie Ier avril 1958

Les monnaies des pays suivants sont mises aux encheres separdment, dans
la mcsure oil il y en a k disposition:

Rcpuhlique demo-
cratique allemande Israel

Argentine Norvdge
Chili Poiogne
Danemark Roumanie
Espagne Sudde
Finlande Turquie
Hongrie Uruguay
Islands Yougoslavie

8° Le Bresil a conclu des accords multilateraux de paiement dans le cadre du
Club de La Haye, avec les pays suivants:

Allemagne, Autriche, Belgique-Luxembourg, France,
Grande-Brclagne, Ilalie et Pays-Bas.

9° 11 n'y a en principe pas de discrimination ä rencontre de la Suisse dans le
domuine des importations et des paiemenls. 11 faut toutefois excepter les

desavantages ineiilionnes sous chiffre 4, qui sont inherents au systdme des
encheres de devises.

10° Un accord commercial provisoire (clause de la nation la plus favorisde) a
ete conclu le 24 juillet 1936 entre la Suisse ct le Bresil.
Le Bresil est membre du GATT.

Chili

1° Depuis 1938, le trafic commercial entre la Suisse et le Chili a dvolud de la
inanicre suivante:

Annee

1938
1916
1917
1918
1919
1950
1951
1952
1953
1954
1955
1956
1957

Exportations suisses

en millions de francs
2,9

12.6
14,9
13,2
20,2
18.8
24.7
16.9
15,9
17,4
27,1
23,7
28,7

Importations suisses
en millions de francs

6.5
16,8
10,4
27,2
17,2
7.6

30,2
23.1
11.2
28.3
31,7
45,6
31.4
15,4 1958 10 mois 18,1

2°, 3° Lcs prescriptions en vigueur restreignent l'importation au Chili. Le
regime actuel prevoit trois categories de marchandises:

a) La liste des marchandises qui pcuvent Strc importdes lihrenient, c'est-A-
dire sans pcrmis (il faut ccpendant prouvcr la nöccssite d'importer
certains produits) contient entre autres:
Lait en poudre; fils; certaines couleurs d'aniline, dc nombreuses drogues,
specialites phannaccutiqucs; produits cliimiques pour l'agriculture;
divers produits mdtallurgiques, appareils electriqucs, pompes, cliau-
didres ä vapeur, instruments de mesure, ascenscurs, grues, machines ct
dquipements, en tant qu'ils doivent 6tre importes pour l'industrie et
l'agriculture, gdndrateurs, une scrie d'outils, moteurs k explosion et
moteurs electriqucs, chAssis pour camions et autobus, materiel de
cheinins de fer, dquipcmcnts pour dmettcurs dc radio, machines de
bureau, machines domestiques, machines k tricoter (manuelles), moiitrcs
de poche et montres-bracelets en metal ordinaire; montres de contröle;
livres, revues, films, etc.
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b) Figment enlre autres sur la liste des marchandises interdites & ('impor¬
tation: Quelques couleurs d'aniline et drogues; articles de parfumerie
et cosmetiques; une sErie de produits chimiques; materiel electrique,
machines pour l'industrie miniere et pour l'agriculture, qui peuvent
Etre fabriqucs dans le pays, ainsi qu'un certain nombre d'outils.

c) Les produits qui nc sont pas menlionnes dans l'une des deux lisi.es

prccedentes ne peuvent pas Etre importes actuellement.

4°, 5°, 6°, 9°. Jusqu'ä l'introduction du regime du commerce exlErieur d'avril
1956, quelques pays ayant conclu un accord bilateral avec le Chili ont EtE
favorises. La tendance qui predominc actuellement est de traitcr tous les

pays sur un pied d'egalile, les accords bilaleraux etant appeles ä disparaitre.
II n'y a pas, prcsenlement, de discrimination ä l'Egard de la Suisse dans le
domaiue des importations, ni dans celui des paiements.
Les paiements rclalifs aux marchandises admises ä l'importation (3, a) ne
sont pas liinilcs. I.es iinportateurs doivent toutefois constituer des depöts
en banque qui varicnt dc 5 ä 5000% de la valeur, selon la marchandise.
Le depöt au tnux le plus elevc, qui est entre autres applique aux montres-
bracelels et aux montres de poclic en metal commun, a pour effet d'inter-
roinpre tolalement les importations reguliEres.

Les importations ct les exportations sont payees au «cours du marche libre»,
appcle aussi «cainhio libre fluctuanle». Dans le scctcur des invisibles, le
service des paiements est libre. Les frais accessoircs pour marchandises,
ainsi que les transferts de capilaux et des interEts de capilaux investis dans
des entreprises publiques sont favorises par l'application du «cours du
marche libre». Les autres transactions porlant sur des invisibles, surtout
les paiements relevant du tourisme et du trafic des capilaux prives, sont
reglees au «cours libre», appelE aussi «cours de la bourse».

Des dispositions speciales sont appliquecs dans les zones de libre cchange
d'Arica, dc Magallancs, d'Ayscn et de Chiloe.

Port frane d'Arica: (Loi N° 13 039, publice au Diario Oficial du 15 octobre
1958).

II n'existe plus d'interdictions, de restrictions, ni d'obligation de constituer
un depöt ä l'importation dans le territoire d'Arica. Sont cn outre supprimes
ä Arica tous les droits de douane, impöts et emoluments grevant les
importations dans les autres regions du Chili. En revanche, les marchandises
cnumerees ci-aprEs sont frappEes d'un impöt de 15% de la valeur Cif:

Velenienls, y compris les sous-vEtements; vraie et fausse bijouterie;
appareils de radio, tonrne-disques, ainsi que leurs accessoires; fourrures,
tissus de soie de tout genre; objets de cristal; parfums et cosmEtiques;
tapis et rideaux; montres; spirilueux, liqueurs et vins; tissus pour
messieurs; tissus de laine; couverts; articles de porcelaine; appareils
enregislreurs de sons-; plumes-reservoir et porte-mines, ainsi que lcurs
pieces de rechange; armoircs frigorifiques; appareils de menage; articles
de cuir, de caoutchouc, de cellulose ou d'autres matteres similaires;.
appareils de projection, de prises de vues et appareils pholographiques.

Par ailleurs, toutes les importations sont assujetties & un impöt de 10% de
la valeur Cif. Cet impöt n'est toutefois pas prclevE sur les marchandises
suivanles:

' Denrees alimehtaires; matErlaux'de construction; machines; cannons et
caniionnettcs; combustibles; pteces de rechange et accessoires; matteres
premieres et materiel nccessaire au maintien et au developpemcnt de
i'induslrie, de ragricullure et de l'industrie miniEre.

Les marchandises produites ou travaillees dans le territoire d'Arica, ainsi
que les marchandises etrnngEres qui y ont Ete dedouanees peuvent Etre
exportees en franchise des droits ä l'exportation, des emoluments, etc. Les
livraisons dans les autres regions du Chili sont regies par des dispositions
speciales.

Le cours bancaire (cambio libre bancario) est applicable:
a) Aux exportations de marchandises produites ou travailtecs dans le terri¬

toire d'Arica. ainsi qu'ä la reexportation des marchandises etrangEres qui
ont ete impnrlees au cours bancaire.

b) Aux iinpoi tat ions de machines, camions, camionncttes et combustibles,
& l'exceplion du charbon, des lubrifiants, des accessoires et pteces de
rechange, des matteres premteres et du matEriel destinE au maintien et
au developpement de l'industrie, de l'agriculture, de l'industrie mintere,
et des pficheries.

c) Aux importations de marchandises admises de maniere generale ä l'en-
tree au Chili.

d) Aux prestations de services en correlation avec les importations et
exportations precitees.

Les marchandises qui ne figurent pas dans la liste de libre importation au
Chili peuvent Etre importEes dans le territoire d'Arica ä tout autre cours que
le cours bancaire.

Provinces de Hagallanes, d'Ayscn ct de ChiloE

L'importation dans ces trois provinces n'est en principe possible qu'ä
concurrence des devises qui proviennent de leurs exportations. Les articles de
luxe ne peuvent toulefois Etre introduits qu'ä raison de 10% des devises
disponibles dans chacune desdites provinces. L'importation dans ces regions
est tranche de toute taxe douantere, impöts, etc. Seule l'importation des
articles de luxe dans les provinces d'Aysen et de ChiloE est assujettie aux
taxes usuelles dans les autres regions du Chili. La valeur des importations
et des exportations est calculee au cours bancaire.

D'autre part, la loi N° 12 937 du 20 aoüt 1958 a instaurE un regime special
pour le commerce extErieur des departements du nord, soit les departements
de Pisagua, Iquique, Taltal et Chanaral. Ce rEgime prevoit certains avan-
tages fiscaux et d'imporlantes facilites lant pour les importations que pour
les exportations. C'est ainsi que, pendant 15 ans, les marchandises suivantes,
entre autres, peuvent etre librement importees au cours bancaire et sans
dEpöt prealable:

Machines, camions et camionnettes, pteces de rechange; lubrifiants;
matteres premteres en tant que le pays ne les produit pas en quantite
süffisante et dans la qualitc voulue; d'autres matteres nEcessaires au
maintien et au dEveloppement de l'industrie, de l'industrie mintere et de
ragricullure.

Ces importations sont en outre tranches de droits de douane, de certains
impöts et Emoluments (y compris les emoluments consulaires). Les
marchandises fabriquEes dans les qualre departements precitEs peuvent Etre
exportEes librement et en franchise de taxes, d'emoluments et d'impöts.

7°, 8°, 10° Le Chili a conclu des accords bilateraux de paiement avec les pays
suivants:

Allemagne occidentale 2 novembre 1956

Argentine 28 mai 1957
Bolivie 10 novembre 1955
Bresil 10 septembre 1958
Equateur 30 dEcembre 1957

Espagne 9 aoüt 1950
France 25 novembre 1948

Grande-Brctagne 24 juin 1948
Inde 16 octobre 1956
Italie 29 avril 1954
Paraguay 18 septembre 1956

Portugal 18 septembre 1954
Yougoslavie 2 aoüt 1954

Jusqu'ici, le Chili n'a conclu un accord sur le service multilateral des
paiements qu'avec le Brcsil.

La Suisse est liee au Chili par le traite de commerce du 31 octobre 1897,
complEtE par l'avenant du 17 juin 1955.

Le Chili est membre du GATT.

Colombie

1° Depuis 1938, le trafic commercial entre la Suisse et la Colombie a EvoluE
de la maniEre suivante:

Importations suisses An nee
en millions de francs

1.4 1938
3.5 1946
4,8 1947
5.5 1918
4,1 1949
9,7 1950
9.6 1951
8,0 1952

13.7 1953
15,3 1954
16.8 1955
22,1 1956
20,7 1957
16,7 1958

Exportations suisses
en millions de francs

4,1
19.4
31,3
33.5
22.1
31.6
29.3
28.2
42.4
51.5
44,9
43.1
35.7

10 mois 25,0

2°, 3° Les prescriptions acluelles sur le comnieice exlerieur (decret N° 107 et
suivants du 17 juin 1957 et resolution N° 01646 du 11 juin 1958) restreignent
les importations en Colombie. Trois categories de marchandises ont cle
creees: La premiere comprend les marchandises dont l'imporlalion est sub-
ordonnce ä un permis special. Dans la deuxieme calegorie figurent tous les

produits qui peuvent Eire importes sur la base d'une attestation d'enregis-
trenienl. La troisieine, enfin, englobe loules les marchandises interdites ä

l'imporlalion.

Toutes les importations doivent etre enregislrees ä l'Office des changes.
L'altestalion d'enregistrement permel aux consulats colombiens de lega-
liser les documents d'expcdilion qui tieunent ainsi lieu de permis de de-
dounnement.

Prealablement & l'enregistreinent, l'iinporlaleur doit effec(uer auprEs du
«Banco de la Republica» un depöt s'Elevant ä 100% de la valeur Cif de la
marchandise. Pour quelques produits, tels que les engrais, les machines
agricoles, etc., ce dEpöt est de 20%. Le montant dEpose est restituE 60 jours
aprEs le dedouanement de la marchandise.

Les trois catEgories de marchandises comprennent entre autres:

A. Marchandises dont l'importation est suhordonnEe & un permis:
diverses matieres premteres, produits et preparations chimiques;
certaines machines, machines de bureau, mouvements de montres, fils, etc.

B. Liste libre:

un grand noinbre de produits chimiques et pharmaceutiques, couleurs d'aniline,

divers instruments, machines et appareils, etc.

C. Marchandises interdites ä l'importation:

un certain nombre de produits chimiques, textiles, montres, machines ä
coudre, etc.

4° Les paiements en dollars ne sont pas l'objet d'une discrimination. A quel¬
ques rares exceptions prEs, tout le trafic des paiements de la Colombie avec
l'Etranger s'effectue en dollar US.

5° Un certificat de devises a Ete instaure dans le tralie des marchandises en
juin 1957.

Chaque scmaine, la Banque de la Republique met aux encheres publiques,
sous forme de certificats de devises, celles qui sont disponibles pour les
importations. La restriction du trafic des paiements reside dans le fait que
seuls des montants limitEs de devises sont mis aux enchEres.

Le prix du certificat de devises et, partant le cours du change, s'etablit en
fonction de l'offre et de la demande.

L'acquisition d'un de ces certificats est frappEe d'un impöt de transfert
(impöt d'importation) de 10% qui doit Etre payE en devises.
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Ces derniers mois, le cours de vente des certificats de devises (dollars US)
(le cours d'achat est fixe, soit 6,10 pesos par dollar US), a varic de la maniere
suivante:

1958
1958
1958
1958
1958

pesos 7,80
pesos 6,64
pesos 6,93
pesos 6,68
pesos 6,56
pesos 6,36

par $ US
par $ US
par $ US
par $ US
par $ US
par $ US

pesos 6,46% par $ US
pesos 6,34% par $ US

debut d'avril
debut de mai
debut de juin
debut de juillet
debut d'aoüt
debut de septembre 1958
debut d'octobre 1958
fin octobre 1958

Dans le secteur des invisibles (y compris les invcstisscments dc eapitaux non
enregislris, les droils de licences), le trafic des paiements se deroulc par le
marehd libre des capitaux.
Le service de la dette publique, d'entrepriscs semi-officielles ou privdes
s'effectue au moyen des certificats de devises, en tant qu'il s'agit de capitaux
enregislrös.

Comparativement aux autres pays, la Suisse n'est actuellement desavan-
tagöe ni dans le domaine des importations, ni dans celui des paiements.

7°, 8°, 10° La Colombie a conclu des accords bilatgraux de paiement avee les

pays suivants:
Danemark 24 novembre 1955
Equateur 10 avril 1949
Espagne 17 novembre 1952
Finlande 29 novembre 1957

La Colombie n'a pas conclu d'accords multilatöraux de paiement.
La Suisse est liöe ä la Colombie par le traite d'amitiö, d'ötablissement et de
commerce du 14 mars 1908.

Costa-Rica

1° Depuis 1938, le trafic commercial de la Suisse avec le Costa-Rica a övolue
de la maniöre suivante:

Importations suisses
en millions de francs

1.2
5.3
6,7

11,0
10.0
7.4
7.4
8,6

11,2
8,2
9,1
8.5

11.1
7,5

Annöe Exportations suisses
en millions de francs

1938
1946
1947
1948
1949
1950
1951
1952
1953
1954
1955
1956
1957
1958 10 mois

0,308
0,806
1,5
1.4
1.5
1,9
2,2
2.6
3,6
3,1
4,1
4,8
4,0
3,4

2°, 3° A quelques exceptions prös (armes, stupefiants, etc.), les importations
au Costa-Rica ne sont pas limilees.

La Banque centrale ou les banques agreöes delivrent des devises au cours
officiel (1 dollar US pour 5,67 Colones) pour les importations de marchan-
dises qui figurent sur la liste des articles de premiere necessite. Cetle liste
comprend entre autres:

Gönörateurs, moteurs, transformateurs de plus de 5 kV, instruments de

mesure; machines et instruments agricoles; soie artificielle, fils de coton;
machines et appareils pour l'industrie, machines ä coudre, pieces de
rechange; produits chimiques et pharmaceutiques, etc.

L'importateur doit se procurer au marche libre les devises necessaires au
paiement de toutes les autres marchandiscs.

4°, 5°, 6°, 9° AJ'exception des transferts pour les marchandises privilegices et
pour certaines operations du secteur des invisibles, le trafic des paiements
du Costa-Rica n'est pas soumis ä un contröle. II n'y a pas de discrimination
envers les paiements en dollars. La Suisse n'est defavorisee ni dans le
domaine des importations, ni dans celui des paiements.
Le trafic des paiements pour invisibles est libre; certaines operations de ce
secteur peuvent ötre mises au benefice du regime du marche officiel des
devises.

7°, 8°, 10° Le Costa-Rica n'a pas conclu d'accords de paiement bilatcraux ou
multilateraux.
II n'existe pas d'accord commercial entre la Suisse et le Costa-Rica.

Cuba

1° Depuis 1938, le trafic commercial entre la Suisse et la Republique dc Cuba
a evolue de la mani6re suivante:

Importations suisses Annee
en millions de francs

2,3 1938
47,6 1946
31,1 1947
63,8 1948
22,0 1949
58.5 1950
22,3 1951

11,3 1952
15,3 1953
10.3 1954
13.6 1955
17.7 1956
11,5 1957
19.4 1958

Exportations suisses
en millions de francs

4,3
16.0
19,9
23.1
26,9
21.8
21,4
24,0
19,0
16.9
17.8
19.9
27,3

10 niois 23,9

2°, 3°-A quelques exceptions prös (armes, stupefiants, etc.), les importations
ä Cuba ne sont pas limilees, ni rögies par des dipositions speciales.

4°, 5°, 6°, 9° Le trafic des paiements n'esL pas soumis ä un contröle. II n'y
a done pas' de discrimination envers les paiements en dollars. (Certaines
marchandises en provenance des USA beneficienL de droiLs de douane prefe-
rentiels.) La Suisse n'esL defavorisee ni dans le domaine des importations,
ni dans celui des paiements. Dans le secteur des invisibles, le trafic des

paienienLs esL egalement libre.
7°, 8°, 10° La Republique de Cuba a conclu des aeeords bilaleraux de paiement

avee les pays Liers suivanls:
Espague: 18 aoüt 1953;

Accord addilionnel du 18 aoüL 1951
France: 10 mai 1951

Jusqu'ici, la Republique de Cuba n'a pas conclu d'accords mulLilatöraux
sur le trafic des paiements.
Le 30 mai 1954, la Suisse a signe avec Cuba un accord commercial dont la
validity a ct<5 prorogee jnsqu'ä fin 1959 par uu echange de notes du 27 de-
cembre 1956.

La Republique de Cuba est meinhre du GATT.

Equateur
1° Depuis 1938, le Irafic commercial entre la Suisse et rEqualeur a evoluö de

la maniöre suivante:

Importations suisses
en millions de francs

0,408
1,6
1,8
3.5
3,1
3,4
7,4
5,1
4,3
7.6
5,1
7,0
8,6

12,2

Annee

1938
1946
1947
1918
1919
1950
1951
1952
1953
1954
1955
1956
1957
1958 10 mois

ExporLalions suisses

cn millions de francs
0,882
1,4
2.4
2.8
3.5
5.9
6.7
4,9
6,3
9.6
9.8
8,2
8.7
7,5

2°, 3° Les prescriptions actuelles sur le commerce exterieur restreignent les im¬
portations de marchandises. L'imporLation de tous les produits est sub-
ordonnee ä un permis. Les marchandises qui peuvenL eLre importees sont
reparties en denx groupes:
Groupe I:
Bötail d'clevage, de nombreux produits pharmaceutiques eL chimiques.
couleurs d'aniline, films roentgen; fils de tout genre non prepares pour la

vente au detail, gaze ä blutoir, quelques tissus speciaux; de nombreux
oulils, la pluparL des machines, de nombreux instruments et appareils,
chronometres de marine, montres de contröle, pieces detachees pour
machines de bureau.

i
' Croupe II:

Extrait de cafe, certaines preparations pour potages; parfimis artificials,
articles de toileLle; tissus, articles de bonneLerie, arLielcs d'liahillenient en
tanL que leur importation est admise, machines de bureau, pieces detachees
de montres.
Livres, journaux, revues; rubans en soie naLurelle et en soie artificielle,
tissus de soie; appareils phoLographiques, montres de LouL genre, instruments
de inusique.
Pour les marchandises du groupe I, le «Banco Cenlral» delivrc des devises

au cours officiel (1 dollar US 15,15 sucres). Les devises necessaires an

paiement de marchandises du groupe II doivent ötre acquises au marchö
libre (cours actuel: 1 dollar US 17 sucres). Prealablemenl ä I'imporlaLion,
l'importateur doiL effectuer, auprös du «Banco Central», un depöl en devises,
dont le Laux varie enlre 25 et 100% de la valeur, scion les produits.

4°, 5°, 6°, 9° II n'y a pas de discrimination propreinent dite ä l'encontre des

paiemenLs en dollars; on a cependant tendance ä favoriser les pays qui ont
conclu un accord bilateral avec l'Equateur et ä opcrer une discrimination
en matiere douaniöre envers les pays considers coinrne de manvais clients.
Au contraire du trafic des marchandises, les paiements relaLifs au sccteur
des invisibles sont libres. Un cours preference! est aeeorde pour les inves-
tissemenls de capitaux enregiströs. Le «Banco Central» ne peut fixer la
limite pour le transfert des revenus ä moins de 12% par an, calcnlc sur le
capital en monnaie ötrangöre. Prösentement, la Suisse n'est l'objet d'une
discrimination ni dans le domaine des importations, ni dans celui des
paiements.

7°, 8°, 10° L'Equateur a conclu des accords bilatöraux de paiement avee les

pays suivants:
Argentine 22 aoüt
Chili 4 aoüt
Colombie 11 avril
Espagne 27 avril
France 25 octobre 1949
Italie 12 mai 1951

Uruguay 4juin 1955

Jusqu'ici, l'Equateur n'a pas conclu d'accords multilatöraux sur le trafic
des paiements.
La Suisse est lice ä l'Equateur par le traitö d'amitiö, d'ötablissement et de

commerce du 22 juin 1888.
Le 8 octobre 1957, les deux pays ont signö un accord commercial et un
protocole concernant les öchanges commerciaux. Ces arrangements sont
entrös en vigueur lc 19 septembre 1958, date d'echange des instruments de

ratification.

1953
1949
1949
1954

N.B. Ces aperQus du commerce extörieur des pays de l'Amörique latine
paraissent ces jours en une suite de publications. Les textes en langue
allemande ont döjä publiös dans les numöros 287 ä 291 de la FOSC. En
cas de demande süffisante, ils pourraient de nouveau etre röunis en une
brochure qui serait vendue au prix de 90 centimes. Priöre d'adresser les
commandes ä la Feuille officielle suisse du commerce ä Berne, compte
de cheques postaux III 520.
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Erweiterung der Freiliste bei der Warenumsatzsteuer

Steuerbefreiung der Warenvorräte der Detaillislen
vom 1. Januar 1959

1. Nach dem in der, Volksabstimmung vom 11. Mai 1958 angenommenen
Bundesbeschluss vom 31. Januar 1958 über die verfassungsmässige
Neuordnung des Finanzhaushaltes des Bundes werden mit Wirkung ab 1. Januar
1959 folgende Waren neu von der Warenumsatzsteuer befreit:

a) die bisher zu 2% und 2,5% (seit 1. Januar 1956 abzOgllch 10% Ermässigung 1,8%
und 2,25%) steuerbaren Waren, nämlich:

alkohnlfrele Getränke, die als Lebensmittel gelten,
Waschmittel der In den Positionen 1138 und 1139 sowie Seifen, auch verpackt,

der in den Positionen 1141 a und b des schweizerischen Gebrauchszolltarifs
bezeichneten Art.

Brennstoffe,
Sämereien, Setzknollen und -zwiebeln, lebende Pflanzen, Stecklinge, Pfropfreiser

sowie Schnittblumen und Zweige, auch zu Sträussen, Kränzen und dergleichen
gebunden,

Dtlng- und Pflanzenschutzstoffe,
Streuemittel, Futtermittel und Silagesäuren;

b) Medikamente und Bücher.

2. Um dem Detaillisten, der nicht Steuergrossist ist, zu ermöglichen, diese
Waren schon ab 1. Januar 1959 ohne Steuerbelastung an seine Kunden
abzugeben, hat das Eidgenössische Finanz- und Zolkle|>arLement durch
Verfügung Nr. 11 vom 15. Juli 1958 angeordnet, dass die Steuergrossisten ihre
Engroslieferungen von Waren der genannten Art an Detaillisten vom
1. November 1958 an nicht mehr versteuern müssen. Die Detaillisten erhalten

also die neu in die Freiliste aufgenommenen Waren schon zwei Monate
vor dem 1. Januar 1959 von den Grossisten ohne Steuerbelastung.

8. Die Wareneinfuhr und der Bezug von Urprodukten (z. B. Brennholz) beim
Urproduzentcn in den Monaten November und Dezember 1958 müssen
dagegen noch versteuert werden.

4. Hat der Detaillist trotz der Erleichterung nach Ziffer 2 am 1. Januar 1959
einen mit Steuer belasteten Vorrat an Waren, die neu von der Steuer befreit
sind, so kann er unter bestimmten Voraussetzungen eine Steuervergütung
verlangen. Die Bedingungen und das Verfahren sind in der erwähnten
Verfügung Nr. 11 geregelt. Die Bedingungen sind im wesentlichen folgende:
a) Der Anspruch besteht nur, soweit die Waren beim Detaillisten zum

Wiederverkauf oder zur Verwendung als Werkstoff für die gewerbsmässige
Herstellung bestimmt sind.

b) Vom Wert des Vorrates muss der Wert der bei Steuergrossisten in den
Monaten November und Dezember 1958 bezogenen Waren in Abzug
gebracht werden. Dieser Abzug ist für die bisher zu 2% und 2,5% steuerbaren

Waren (siehe Ziffer 1, lit. a hievor) einerseits und für die Medikamente

und Bücher anderseits getrennt vorzunehmen. Die Vergütung wird
von der Differenz berechnet.

c) Die Vergütung beträgt:
5,4% für Medikamente und Bücher,
2,25% für die übrigen unter Ziffer 1 aufgeführten Waren.

ß. Detaillisten, die die Vergütung nach Ziffer 4 beanspruchen wollen, müssen
den Vorrat detailliert belegen können (Inventar per 31. Dezember 1958). Sie
müssen von der eidg. Steuerverwaltung ein Formular für die Anmeldung
ihres Anspruches verlangen und dieses mit allen darin vorgeschriebenen
Angaben spätestens bis 30. Juni 1959 einreichen. Der Vergütungsanspruch
erlischt, wenn er nicht innert dieser Frist geltend gemacht wird.

6. Die Steiiervn wultung wird die Vergütung möglichst rasch auszahlen. Sie

behält sieh aber vor, vorher noch Bestand und Umfang des Yergüluiigs-
anspruches durch Einforderung von Auskünften und Belegen oder durch
eine Kontrolle im Betneb des Gesuchstellers näher zu prüfen. Die
Auszahlung an den Berechtigten wird aber spätestens bis 31. Dezember 1959

erfolgen.

7. Ueber alle weiteren Einzelheiten erteilt die Abteilung Warenumsatzsteuer
der eidg. Steuerverwaltung, Effingerstrasse 27 in Bern, auf Anfrage
Auskunft.

Extension de la liste des marchandises tranches d'impöt
sur le chiffre d'affaires

Exoneration des stoeks de marchandises existant chez les detaillants
au 1er janvier 1959

1. En vertu de l'arrötö fedöral du 31 janvier 1958 instituant de nouyelles
dispositions constitutionnelles sur le rögime financier de la Confederation, aeeepte
en votation populaire du 11 mai 1958, les marchandises suivantes sont
exonöröes de l'impöt sur le chiffre d'affaires k partir du 1er janvier 1959:

B) Les marchandises Imposables Jusqu'icl aux taux de 2 % et 2,5 % (molns reduction de 10 %
d6s le 1" janvier 1956 — 1,8% et 2,25%), ä savolr:

bolssons sans alcool räputäes denräes allmentalres,
prodults pour lesslves dont l'esp&ce est dätermlnäe sous les numäros 1138 et 1139

du tarlf sulsse d'usäge douanler, alnsl que savons, mfime sous emballage, dout
l'espice est dätermlnäe sous le numäro 1141 a et b du mäme tarif,

combustibles,
scmences, tubercules et olgnons ä replanter, plantes Vivantes, boutures, grelles,

alnsl que fleur* coupäes et rameaux, aussl en bouquets, couronnes, etc., -

engrais et prodults pour la protection des plantes,
lltiäres, tourrages et acldes pour l'ensllage;

b) Medicaments et llvres.

8. Afin de permettre au detaillant qui n'est pas grossiste (au sens de l'arröte
instituant un impöt sur le chiffre d'affaires) de remettre ä sa clientele, dejä
k partir du 1er janvier 1959, des marchandises exemptes de charge fiscale,
le Döpartement föderal des finances et des douanes a döcrötö, dans l'ordon-
nance N°ll du 15 juillet 1958, que les grossistes n'ont plus, ä partir du
lernovcmbre 1958, ä imposer leurs livraisons en gros, ä des detaillants,
de marchandises de ce genre. II s'ensuit que les detaillants regoivent des

grossistes, saus charge fiscale, deux mois döjä avant le 1er janvier 1959, les

marchandises nouvclleniciil mlroduites dans la liste des exonerations.

8. L'iiuporluliou de lnarchniuliM-s et l'ncquisilion de prodnits nnturels indiyöiics
(p. ex. bois it brüler) uuprös du produelenr, qui ont lieu dans les mois de

novembre et döcembre 1958, doivent en revanche ötre imposöes.

4. Si, malgre l'accommodement mentionne sous chiffre 2, le delaillant possöde
encore au 1er janvier 1959 un stock de marchandises grevees de l'impöt,
il peut, sous certaines conditions, demander un remboursement d'impöt.
Les conditions et la procedure en sont reglöes dans l'ordonnance N° 11

pröcitee. Ces conditions sont, pour l'essentiel, les suivantes:

a) Le droit n'existe qu'autant qu'il s'agit de marchandises que le detaillant
destine ä la revente ou ä l'emploi comme matiöres premiöres pour la
fabrication professionnelle.

b) La valeur du stock doit ötre reduite de Celle des marchandises acquises
auprös de grossistes dans les mois de novembre et decembre 1958. Cette
deduction doit se faire söparöment pour les marchandises imposables
jusqu'ici ä 2% et 2,5% (voir chiffre 1, lettre a ci-dcssus), d'une part, et

pour les medicaments et les livres, d'autre part. Le remboursement se
calcule sur la difference.

c) Le remboursement s'eleve ä:
5,4% pour les medicaments et les livres,
2,25% pour les autres marchandises mentionnees sous chiffre 1.

5. Les detaillants qui entendent obtenir le remboursement mentionnö sous
chiffre4 devront ötre en mesure de justifier en detail l'existencedeleurstock
(inventaire au 31 decembre 1958). Iis se procureront aupres de l'administration

föderale des contributions la formule etablie pour l'exercice de leur
droit et la retourneront jusqu'au 30 juin 1959 au plus tard, munie de toutes
les indications prescrites. Le droit au remboursement s'eteint faute d'ötre
exerce dans ce delai.

6. L'administration föderale des contributions procedera au remboursement
le plus töt possible. Elle se reserve toutefois d'examiner au pröalable de plus
prös l'existence et l'etendue du droit au remboursement, soit en exigeant
des renseignements ou piöces justificatives, soit en operant un contrMedans
l'entreprise du requerant. Le versement ä l'ayant droit se fera cependant
jusqu'au 31 decembre 1959, dernier delai.

7. La division de l'impöt sur le chiffre d'affaires de l'administration föderale
des contributions, Effingerstrasse 27, ä Berne, renseignera sur demande au
sujet de tous les autres details.

Ampliamento dell'elenco delle merci esenti dall'imposta
sulla eifra d'affari

Escnzionc daM'iniposla delle seorte In merci dei rivenditori al minulo
dal 1° gennaio 1959

1. Giusta il decreto federale del 31 gennaio 1958 che istituisce nuove disposi-
zioni costitnzionali sull'ordinamento delle finanze della Confederazione,
accettato nella votazione popolare dell'll maggio 1958, le seguenti merci
sono state esentate dall'imposta sulla eifra d'affari con vigore dal 1° gennaio
1959:

a) le merci finora imponibili al 2% e al 2,5% (a parlire dal 1° gennaio 1956 dedotto 10%
di riduzionc 1,8% e 2.25%), cio£:

bevande senz'alcool considerate denote alimentär:.
polveri per il bucato il cm genere r designato nelle voci 1138 e 1139 della tariffa

d'uso delle dogane svizzere, come pure i saponi, anche imballati, del genere
designato nella voce 11 II a e b di tale tariffa,

comhustibili.
semenh. bulhi e cipolle da trapianto. piante vive, talee, innesti, come pure fiorl

recisi e rami, anche in mazzi. eorone, ecc.,
concimi e pmdotti per la protezione delle piante,
strami, foraggi e acidi per rinsilainento;

b) mcdicinali e libri.
2. Per pernietlere al venditore al minuto, che non ö grossista nel senso del-

l'imposta, di fornire queste merci ai suoi clienti senza aggravio fiscale giä a

partire dal 1 "gennaio 1959, il Dipartimento federale delle finanze e delle dogane
ha disposto, mediante Ordinanza N° 11 del 15 liiglio 1958, che i grossisti nel
senso dell'imposta non devono piü assoggettare all'imposta le loro forniture
all'ingrosso di merci della citata specie fatte ai rivenditori a valere dal
1° novembre 1958. 1 rivenditori ricevono dunque dai grossisti senza aggravio
fiscale, giä due mesi prima del lu gennaio 1959, le merci comprese nell'elenco
delle merci esenti dall'imposta.

3. L'importazioiie di merei e l'acquislo di prodotti naturali (per es. legna d'ar-
dere) presso i produttori nei mesi di novembre e di dicembre 1958, devono
essere invece ancora assoggettati all'imposta.

4. Se, malgrado la facilitazione giusta la eifra 2, il rivenditore possiede al

1°.gennaio 1959 una seoria gravata d'imposta in merci esentate, egli puö chie-
dere a determinate condizioni un abhuono d'imposta. Le condizioni e la
procedura sono ordinate nella citata Ordinanza N° II, e sono essenzialmcnte le

seguenti:
a) II diritto esiste solo purchö le merci siano destinate dal rivenditore alia

rivendita o all'uso come materia prima per la fabbrieazione professionale.
b) Dal valore della scorta, bisogna dedurre il valore delle merci ricevute nei

mesi di novembre e di dicembre 1958 dai grossisti per l'imposta. Questa
deduzione dev'essere eseguita separatamente, da una parte per le merci
finora imponibili al 2% e al 2,5% (vedi soprastante eifra 1, lett. a),
e d'altra parte per i medicinali e per i libri. L'abbuono viene calcolato
sulla differenza.

c) L'abbuono ammonta al:
5,4% per medicinali e libri,
2,25% per le altre merci indicate alia eifra 1.

5. I rivenditori al minuto che intendono chiedere l'abbuono giusta la eifra 4, de¬

vono poter docunientare particolareggiatamente la scorta (inveutario al 31

dicembre 1958). Essi devono domandare all'Amministrazione federale delle eon-
tribuzioni un modulo per la denuncia del loro diritto, ed inoltrarlo entro
il 30 giugno 1959 al piü tardi con tutte le indieazioni in esso prescritte. 11

diritto all'abbuono s'cstingue se non viene fatto valere entro questo Lermine.

6. L'Amministrazione federale delle contribuzioni procederä al piü presto pos-
sibile al pagamento dell'abbuono. Es'sa si riserva tuttavia d'esaminare prima
piü succintamente, esigendo ragguagli e documenti oppure mediante un con-
trollo presso l'azienda del richiedente, l'esistenza e l'estensione del diritto
all'abbuono. II versamento all'avente diritto avrä perö luogo entro il 31

dicembre 1959 al piü tardi.
7. La Divisione per l'imposta sulla eifra d'affari dell'Amministrazione federale

delle contribuzioni, Effingerstrasse 27, Berna, fornisce su richiesta ragguagli
in merito e tutti gli altri particolari.
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Schweden

Neuer Zolltarif
Die an der Ausfuhr nach Schweden interessierten schweizerischen

Firmen werden darauf aufmerksam gemacht, dass der neue schwedische'Zolltarif
nun am 1. Januar 1959 in Kraft treten wird, nachdem er vom Schwedischen

Reichstag bereits am 30. Juli 1958 die Genehmigung erfuhr. Abgesehen
von wenigen Ausnahmen, namentlich im Sektor der Lebensmittel, wo zum
grossen Teil noch spezifische Zölle beibehalten werden, wird der neue
Zolltarif das Wertzollsystem übernehmen und gleichzeitig auf der Brüsseler
Nomenklatur basieren. Im Hinblick auf den Umfang der Aenderungen gegenüber

dem bisher geltenden schwedischen Zolltarif wird von einer Veröffentlichung

der neuen Nummern und Ansätze abgesehen. Die Handelsabteilung
des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartementes ist jedoch auf Anfrage
hin bereit, Interessenten für einzelne Positionen nähere Auskunft über die
zur Anwendung gelangenden neuen Zölle zu erteilen. Im übrigen werden
die Handelskammern demnächst über die Neuordnung des schwedischen
Zolltarifs dokumentiert, so dass auch sie in der Lage sein werden, über die
Zolländerungen Auskunft zu geben. 294.16.12. 58.

Suede

Nouveau tarif douanier

L'attention des malsons.suisses intöressöes ä l'exportation en Sulde est
attiree sur le fait qu'apres avoir etd adopte le 30 juillet 1958 par le Reichstag,
le nouveau tarif douanier suödois entrera en vigueur le 1er janvier 1959. A
quelques exceptions präs, notamment dans le secteur des denrees alimen-
taires, pour lesquelles on a maintenu des droits sp6cifiques, le nouveau tarif

adopte le Systeme des droits ad valorem et sera base en meme temps sur la-
nomenclature de Bruxelles.' Vu le grand nombre de modifications intervenues
par rapport au tarif en vigueur, les nouveaux nümöros et taux ne seront pas
publies dans cette feuille. La division du commerce du Departement federal
de Töconomie publique est en revanche prete ä renseigner ceüx qui le deman-
deront sur les nouveaux droits applicables aux difförentes positions qui les
intöressent. Par ailleurs, -les chambres de commerce seront prochainement
documentöes sur la revision du tarif douanier su^dois; elles aussi seront
done en mesure de donner des renseignements sur les modifications
intervenues. 294.16.12. 58.

Svezia

Nuova tariffa doganale

Si richiama l'attenzione delle ditte svizzere interessate all'esportazione In
Svezia che la nuova tariffa doganale svedese entrerä ormai in vigore il 1° gen-
naio 1959, essendo giä stata approvata dal Reichstag svedese il 30 luglio
1958. Salvo poche eeeezioni, segnatamente nel settore delle derrate alimen-
tari, in cui sono ancora mantenuti in gran parte i dazi specifici, la nuova
tariffa applicherä il dazio secondo il valore e si fonderä contemporanea-
mente sulla nomenclatura brussellese. Data l'ampiezza delle modifieazioni In
confronto alla tariffa doganale svedese finora vigente, si prescinde dal
pubblicare le nuove voci ed i nuovi dazi. La Divisione del commercio del
DEP ä tuttavia disposta a fornire, se richiesta, su singole voci, agli interessati
delle informazioni piü particolareggiate sui nuovi dazi che saranno applicati.
In quanto al resto, le camere di commercio riceveranno prossimamente la
documentazione relativa all'ordinamento della tariffa doganale svedese,
di guisa che saranno, anch'esse, in grado di fornire informazioni sulle
modifieazioni doganali. 294. 16.12. 58.

Redaktion: Handelsahteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern. - Redaction: Division dn commerce du Depart. fädäral de l'dcononiie publique, Berne.

Internationale Transporte

Reisebüros

DANZAS
Aktiengesellschaft Danzas & Cie., Basel, Biel, Brig, Buchs,
Chlasso, Genf, Kreuzlingen, Lugano, Luzern, Romanshorn, Schaff¬

hausen, St. Gallen, St. Margrethen, Vallorbe, Zürich.

Betrifft: Reduktion der Zollkosten

In Verbindung mit unseren direkten Sammeldiensten per Ferryboat
ohne Umled zwischen London und Basel/Zürich sind wir bemüht,
unserer Kundschaft durch die Anwendung der neuen Methoden des
rationeilen Güterumschlags zusätzliche Vorteile zu bieten. Der
Einsatz von Container, Paletten, Boxpaletten hat uns in verschiedenen
Fällen ermöglicht, unseren Kunden betrechtliche Einsparungen euf
den hohen Verpackungskosten sowie euch euf dem schweizerischen
Einfuhrzoll zu erzielen, Indem vielfech Güter unverpackt oder nur
leicht verpackt zum Versend gebrecht werden können. Unterbreiten
Sie uns deshalb Ihre Transportprobleme. Wir bereten Sie gerne
unverbindlich.

MAT TRANSPORT AG.
BASEL

Tel. (0611 35 -8 00

ZÜRICH
Tel. (0511 25 89 94

LONDON
Monarch 6040

DANKSAGUNG

Für die zahlreichen Beileidsbezeugungen nach dem Hinschied
des verehrten und unvergesslichen Gründers und Chefs unseres
Unternehmens

Herrn

Karl Fischer
Ingenieur SIA

und für die vielen Kranz- und Blumenspenden sprechen wir
allen Freunden und Bekannten unseren tiefgefühlten Dank aus.

Zürich, den 15. Dezember 1958.

Verwaltungerat und Direktion
der Xamax AG.

Berufliches Können und
das Qualitätsbewusst*
sein von nahezu lOOO
einheimischen Arbeitskräften

bürgen für
Präzision und Leistungsfähigkeit

der HERMES-
Schreibmaschinen.
Strapazierfähigkeit und
Preisvorteil sind weitere
Gründe für die starke
Verbreitung und Beliebtheit

der Marke HERMES.

Portable-Modelle ab
Fr. «S
Büro-Modelle ab Fr. 750.-

SCHWEIZER QUALITÄTSARBEIT

un I

T HermeS
HERMAG Hermes-Schreibmaschinen AG.

Waisenhausstrasse 2, Zürich 1

Generalvertretung tür die deutschsprachige Schweiz

Vertreter tür eile Kentone

Luzerner Brauerei zum Eichhof AG., Luzern
Der Coupon \'r. 56

unserer Aktien wird vom 15. Dezember 1958 an mit Fr. 52.50, abzüglich 5'i Couponsleucr
(Fr. 2.C2 Ji) und 25% Vcrrechnuiigssleucr (Fr. 13.12'/j); total l-'r. 15.75, mil

Fr. 36.75 netto
bei folgenden Zahlstellen eingelöst:

Luzerncr Kantonalbank, Luzern,
Schweizerische Kreditanstalt, Luzern,
Schweizerische Volksbank, Luzern,
Schweizerische Bankgesellscliaft, Luzern,
AG. Leu & Cie., Zürich,
Kassaschaiter der Brauerei, Luzern.

Luzern, 13. Dezember 195.8. Ilic Direktion.

DANKSAGUNG

Für all die Liebe, Treue und Verehrung, die meinem innigst-
geliebten Gatten, unserem unvergesslichen Vater, Grossvater,
Schwiegervater, Bruder, Schwager und Onkel

Karl Fischer
entgegengebracht wurde, sowie für die zahlreichen Beweise
aufrichtiger Anteilnahme nach seinem Hinschied und für die
echönen Blumenspenden danken wir allen von ganzem Herzen.
Die grosse Zahl von Freunden und Bekannten, die dem lieben
Verstorbenen die letzte Ehre erwiesen, und die vielen Aeusse-
rungen echten Mitgefühls waren uns ein Trost. Herrn Pfarrer
Do Zwicker und Herrn Kantonsrat Aug. Kramer danken wir
besonders für ihre wohltuenden Absehiedsworte.

Zürich, den 15. Dezember 1958.

Die Trauerfamilie.
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Eine Maschine

mit grossen
rechnerischen

Möglichkeiten

Addiermaschine mit 2 saldierenden
Rechenwerken.

Emstellkapazitat 11 Stellen,
Resultatkapazitat 12 Stellen.

Wahlweiser Direktanruf von Werk 1,

Werk 2 oder beider Werke gleichzeitig.

Übertragsmöglichkeit aus Werk 1 in Werk 2.

Automatische Speicherung.

Besonders leichter Tastengang der

griffgünstigen Zehnertastatur.

Geräuscharme, schnelle Arbeltsweise,
200 Arbeltstakte pro Minute.

Schöne Form und ansprechende Farbgebung,

Gewicht: 10,2 kg

Verlangen Sie unverbindliche Vorführung
durch die Generalvertretung:

ADDITIONS-& RECHENMASCHINEN A.G.

Zürich 23 Bahnhofplatz 9 Tel.(051) 270133

Öffentliches Inventar - Recfanungsnif
Leber den Nachlass des am '27, September 1958 verstorbenen

Eugen Aider
ledig, geb. 5, August 1882, von Herisau (AR), zuletzt wohnhaft
gewesen Schcuchzcrslrasse 212, ZOridh 6, hat der Einzelrichter in
nichtstreitigen Rcchlssachen des Bezirksgerichtes Zürich mit
Verfügung vom 30. Oktober 1058 die Aufnahme des öffentlichen Inventars

angeordnet.

Es werden daher sowohl die Gläubiger, mit Eiuschiuss der
Bürgseharisgläubiger, als auch die Schuldner des Erblassers
aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden bis zum 18. Dezember
1858 beim unterzeichneten Nutarial anzumelden.

Die Gläubiger weiden auf die in Art. 590 ZGB gcnauiilcn
Folgen der Nichtanmclduiig aafnicrfcsam gemacht, wonach die
Erben des Verstorbenen den Gläubigem, deren Forderungen
deshalb nicht in das Inventar aufgenommen worden sind, w-cil sie
deren Anmeldung wrsSumt haben, weder persönlich noch mit der
Erbschafl harten, suwcil sie nicht durch Pf.uidiechte gedeckt sind
(Art. 500, Abs. 2. ZGB).

Die Schuldner und die im Besitze von Faustpfändern befindlichen

Klcditnrcii, welche es unterlassen, eine Eingabe zu machen,
werden mit Ordnungsbussc bestraft.

Zürich C. den 13. November 1958.

Notarial l'nlerslruss-7.ilrich:
R. Eggcnhcrger, Notar.

tut Vertrautnshttit,
ohne Lohnzeeelonan,
ohne Wechsel
und BQrgan«
ahaolut diskret
eett Jahrzehnten«

ueo«,
Zürich
Talacker 50

City-Hochheue
Tel.(051)271033

Verlangen Sie ein j

Antragsformular

Sehr flQmtige Occasion

2
Panzerschränke

feuersicher, mit
6 Tabiaron, Größen:

250X180X70
250X145X79

(aus Bank. Infolge
Neubaus),

J Maetzitr
t6l (021) 4 25 40

1)c Stellenruhrik erscheint jeden MiUnorli

Societes Realties de Telephonie S.A., Lausanne
Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

I
assemblee generale ordinaire

polir ie 5 Janvier 1959, i 11 heures, au släge social ä Lausanne, 13bls, place St-Franfols,
4*älage, avec l'ordre du jour sulvant:

1° Däcislons au sujet du bilan et des eomptes aux 31 decembre 1955, 1956 el 1957
et de l'utlilsatiou du räsultat.

2" Dächarge au conseii.
3° Nominations statutaircs,
4° Divers.

I.es bilans et coniptes de profits et perles, ainsi que les rapports de gestlon et de conlröle
son! deposäs däs ee Jour au siäge social ä la disposition de .Messieurs les actionnaires.

Lausanne, le 12 decembre 1958, Le eonsell d administration.

AVIS
Le diitonteur äventucl de la part sociale
N" 104 au nominal de 200 fr. ämlse le 11

aeplcmbre 1951 en faveur de Monsieur
ßrique Edouard, est sommä de la produire
d'tci au 31 mars 1959. Passä cc dätail, un
duplicate sera Stabil.

Fabrlque Cooperative de Menuiserie
16, rue du Lac, & Renens (VD)

Maschineningenieur, Schweizer, sucht

Fabrikationskredit
für Scrlenhcrsicllung seines konkurrenzlosen

Apparates. Großabsatz Im In- und
Auslände vorhanden. Aktiv- oder Passlv-
bctelligung möglich. - Zuschriften erbeten
Chiffre SHAB 93511 an Publicltaa Bern.

Luftfrachtsendungen
durch den

IATA-Agenten

SPEDITIONS AG., BASEL 13

Zu verkaufen

2 elektr.
Viktoria - Kopiermaschine«

wovon 1 Maschine mit Heiztisch, sehr <nt
erhalten. Bei sofortiger Wegnahme billigt.
Offerten unter Chiffre F 3434 Lz an Vu-

blicitas Luzcrn,

COUPO

Bevor Sie definitiv Ihre
Raucher-Geschenke

w&hloo, Modau 81« uns bllte 80 Rp
in Briefmarken («Ja Spesenbeitrag), de-
mit wir Ihneu den 32solligea

EICIFA-Geschenkberater und
2 Muster-Zigarren senden können.

ßoUten Ihr« EICrTA-Zlgarren mlid,
filn, roUaromailsch und tod ersicr
Qumilllt sein, empfehlen air Ihnen
direkt ab Fabrik besonders prtisgünMlg:
Nr. 40. Otachenksortiment, 40 Zig. U -
Nr. 80, Gaschenksorllment, 80 Zig. 46.-
Keine Nachnahme. Umtausch möglich.
Gewünscht«« umersireichen Coupon an
Zigarrenfabrik KICIFA, Menziktn (AG),

Name;

Straßer

Ort;
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Innert
Jahresfrist
über 2000
Contex-10
verkauft

allein In der Schweiz

• Die Contex-10 ist zur
Zeit die meistverlangte Klein-
Rechenmaschine in der
Schweiz.

• In der Industrie, bei Banken
und Versicherungen, im Handel
und Gewerbe hat sie als die
bisher vermisste Klein-
Rechenmaschine spontanen
Anklang gefunden.

• Zahlreiche Betriebe haben

bereits bis zu zehn Contex-10
nachbestellt.
Mit der Contex-10, einem
Spitzenprodukt der dänischen
Rechenmaschinen-Industrie,
erhalten Sie zu erstaunlich
niedrigem Preise eine
vollwertige Rechenmaschine,
mit Addition, direkter
Subtraktion, sehr schneller
Multiplikation und Division.

feffldSmJUfltr
Contex-Vertretungen in
allen Kantonen.
Bezugsquellen durch die
Schweiz. Generalvertretung:
Büro-Fürrer,
Abteilung Büromaschinen,
Fraumünsterstr. 13

Telefon (051)2715 50
Fr.495.
Auch Sie können sich Ihre Abschluss-Arbeiten mit der Contex-10
erleichtern. Verlangen Sie jetzt eine unverbindliche Vorführung.
Benützen Sieden untenstehenden Coupon, wir besuchen Siegerne.

Coupon
An Rud. Fürrer Söhne AG.,
Abt. Büromaschinen,
Postfach Zürich 22.

Ich/wir bitte(n) um den Contex-10
Prospekt*/um unverbindliche
Probestellung und Vorführung*.
(Gewünschtes bitte unterstreichen).

Name/Firma:

Genaue Adresse:

H 17

Bekanntmachung
Gemäss Bcsehluss der Generalversammlung vom 12. Dezember 1958 kann der

Coupon Nr. 6

der SLamm- und Prioritätsaktien unserer Gesellschaft ab heute bei der Zürcher Kantonal-
bank, Filiale Zürich-Ocrlikon

mit Fr. 4.— brutto pro 1957/30
eingelöst werden.

Zürich, den 13. Dezember 1058. Aktiengesellschaft
JIALLENSTADION ZÜRICH:

Der Vcrwaltungsral.

Energie Eleetrique du Simplon S.A.
lviuprunl 3 % % de Fr. 12 000 000.— de 1951

4" amortisscnicnt de Fr. 200 000.— au 15 fcvrlcr 1959

II ne sera pns proeödb au tirage au sort pour les 200 obligations de Fr. 1000.— ä amorltr,
eelies-el ayant öt6 racheUes sur lc marchd conform6mcnt aux conditions de l'emprunt.

Allgemeine Gas-Industrie-Gesellschaft, Zürich

Dividenden-Zahlung

Gemäss Generalversammlungsbeschluss vom 12. Dezember 1958 gelangen
das Geschäftsjahr 1957/58 auf die Aktien von Fr. 500 nom. zur Auszahlung

4 % Dividende Fr. 20.—

abzüglich 5 °/o Coupons- und 25 °/o Verrechnungssteuer Fr. 6.—

netto Fr. 14.— pro AktU

Die Auszahlung erfolgt bei der Gesellschaft gegen Coupon Nr. 25 eines neuen
Couponbogens, der bei ihr gegen Einreichnug des Talons des alten Bogens bezogen
werden kann.

Zürich, den 13. Dezember 1958. Der Verwaltungsrat.
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Beitritt der Schweiz zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen (GATT)

Ergebnis der Genfer Zollverhandlungen

Am 22. November 1958 isl die Schweiz als provisorisches Mitglied dem
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen (General Agreement on Tarifs and
Trade [GATT]), beigetreten.

Voraussetzung für den Anschluss unseres I.andes an das GATT war die
Bereitschaft, mit den gegenwärtigen Mitgliedern, soweit diese es wünschten,
auf Zollverhandlungen einzutreten. Solche Verhandlungen sind zwischen der
Schweiz und 11 Ländern: Benelux, Bundesrepublik Deutschland, Dänemark,
Finnland, Frankreich, GrosshriLannien, Italien, Kanada, Norwegen, Oesterreich
und Schweden, vor dem 22. November zu Ende geführt worden. Den
Verhandlungen lag schweizerischerseils der hundesrällichc Zolllarifcntwnrf zu
Grunde, der damit internationale Anerkennung gefunden hat. Die LisLen
der beiderseitig gewährten Zollkonzessionen sind nachfolgend wiedergegeben.
Ferner werden nachstehend eine Reihe von Briefwechseln veröffentlicht, die
im Zusammenhang mit diesen Zollvcrhandlungcn stehen. Ans technischen
Gründen wird die Puhlikatiun nur in Fortsetzungen möglieh sein.

Sowohl der BcilriLI der Schweiz zum GATT als die schweizerischerseils
gewährten Zollkonzessionen werden erst nach Genehmigung durch die
Bundesversammlung wirksam werden.

Als Instrument fiir die Verurkunduug des schweizerischen Beitritts zum
GATT und die Lrntcrzcichnung der Zollabkommen haben die GATT-Vertrags-
parLeien eine «Deklaration» («Erklärung») aufgestellt. Diese Erklärung sowie
eine am 22. November 1958 von den GA'lT-VcrtragsparLeien genehmigte
Resolution, welche die Schweiz einlädt, an den Arbeilen des GATT teilzunehmen,
sind hier als EinleiLong zu den Zollkonzessionslisten ebenfalls abgedruckt.

Deklaration
über den provisorischen Beitritt der Schweizerischen Eidgenossenschaft zum

Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen (GA IT)
(Vom 22. November 1958)

Die Vertragsparteien des Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens,
welche die vorliegende Deklaration angenommen haben (hiernach als «beteiligte
Vertragsparteien» und «Allgemeines Abkommen» bezeichnet), und die Regierung
der Schweizerischen Eidgenossenschaft,

In Erwägung der Vorkehren für den provisorischen Beilrill der Schweiz,
die in dem einschlägigen, von den Vertragsparteien des Allgemeinen Abkommens
(hiernach als «Vertragsparteien» bezeichnet) an ihrer 11. Session genehmigten
Bericht enthalten sind, und

In Erwägung der Ergebnisse der zwischen der Schweiz und einer Anzahl
Vertragsparteien gemäss den oben erwähnten Vorkehren gefiihrlcn
Zollverhandlungen,

l. Erklären, dass die Handelsbeziehungen zwischen den beteiligten
Vertragsparteien und der Schweizerischen Eidgenossenschaft, unter Vorbehalt der
Bestimmungen der Abschnitlc a), b) und c) hiernach, auf dem Allgemeinen
Abkommen beruhen werden, wie wenn die Schweizerische Eidgenossenschaft
dem Allgemeinen Abkommen gemäss den einschlägigen Verfahtvnsvorscliriflen
beigetreten wäre und wie wenn die der vorliegenden Deklaration beigefügten
Listen dem Allgemeinen Abkommen beigefügte Listen wären:

a) Die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft behält ihren Standpunkt

vor hinsichtlich der Anwendung der Bestimmungen des Abschnittes
6 fies Art. XV des Allgemeinen Abkommens. Die schweizerische Währungspolitik

ist in der Erklärung auseinandergesetzt, welche die Regierung der
Schweizerischen Eidgenossenschaft an der Sitzung der II. Session der
Vertragsparteien vom 17. November 1956 gemacht hat und die hiermit in
die vorliegende Deklaration einbezogen wird. In diesem Zusammenhang
verpflichtet sich die Schweizerische Eidgenossenschaft, in Währungs-
fragen gemäss der Zweckbestimmung des Allgemeinen Abkommens zu
handeln; sie verpflichtet sich insbesondere, durch Währungsmassnahmen
die Zweckbestimmung der Vorschriften des Allgemeinen Abkommens
nicht zu vcreileln. Die Schweizerische Eidgenossenschaft erklärt sich
bereit, jederzeil, mit einer Voranmeldung von dreissig Tagen, mit den
Vertragsparteien auf Konsultationen einzutreten, auf Wunsch eines Unter-
zeichncrstaates der vorliegenden Deklaration, der der Auffassung ist, dass
die Schweizerische Eidgenossenschaft Währungsmassnahmen ergriffen
hat, die eine ins Gewicht fallende Wirkung auf die Anwendung der
Bestimmungen des Allgemeinen Abkommens haben könnten oder mil den
Grundsätzen und Zielsetzungen des der Resolution vom 20. Juni 19 59

beigehefteten Besonderen Währungsabkommens unvereinbar sind.

b) Die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft behält ihren Standpunkt

vor hinsichtlich der Anwendung der Bestimmungen des Art. XI des
Allgemeinen Abkommens in dem Masse, als dies erforderlich ist, um der
Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft zu erlauben,
Einfuhrbeschränkungen zu treffen: gemäss TT Lei II des Bundesgeselzes vom
15. Okiober 1951; gemäss der Gesetzgebung betreffend das Alkohol- und
das Wcizemnonopol, die auf den Artikeln 32 bis und 23 bis (mit den im
Jahre 1952 getroffenen Abänderungen) der Bundesverfassung beruhen,
sowie gemäss Art. 11 des Bundesgesetzes vom 28. September 1956. Bei
Anwendung von Massnahmen im Rahmen dieser Gesetze wird die
Regierung der Schweizerischen Eidgenossensehaft, soweil dies mit der
Durchführung dieser Gesetze vereinbar ist, im höchstmöglichen Masse die
einschlägigen Bestimmungen des Allgemeinen Abkommens beobachten und
im besonderen sich bemühen, dafür Sorge zu tragen, dass sie in einer den
Interessen der Unlcrzeichncrstaatcn der vorliegenden Deklaration
möglichst wenig abträglichen Weise gchandhabl werden. Demzufolge wird
die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, in Uebereinslim-
mung mit Art. XIII des Allgemeinen Abkommens, im Rahmen dieser
Gesetze eingeführte Beschränkungen gemäss den Grundsätzen der
Nichtdiskriminierung anwenden und, entsprechend Art. XXII sowie Abschnitt 1

von Art. XXIII des Allgemeinen Abkommens allen Vorstellungen irgendeines

anderen Unlcrzeiehnerslaalcs der vorliegenden Deklaration
wohlwollende Aufmerksamkeit schenken und niiL Bezug auf solche Vorstellungen

auf Konsultationen eintreten. An der ersten Tagung der Vertragsparteien,
die dem Inkrafttreten der vorliegenden Deklaration folgt, und nachher an
jeder Jahrestagung für so lange als die Deklaration in Kraft blcibl, wird
die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft den Vertragsparteien

Berichl über die Massnahmen, die gemäss diesem Vorbehalt aufrechterhalten

werden, erstallen und auf Wunsch der Vertragsparteien mit ihnen
hinsichtlich dieser Massnahmen auf Konsultationen eintreten.

e) Die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft verpflichtet sich,
nach Inkrafllrclcn der vorliegenden Deklaration und der Genehmigung
einer entsprechenden Resolution durch die Vertragsparteien, worin die
Schweizerische Eidgenossensehaft eingeladen wird, an den Arbeiten der
Vertragsparteien teilzunehmen, mit den Vertragsparteien auf Konsullaliunen
einzutreten, in dem Bestreben, mit Bezug auf die von den vorstehenden
Vorbehalten erfassten Probleme Lösungen zu finden, die mil den
grundlegenden Prinzipien des Allgemeinen Abkommens vereinbar sind.

2. Ersuchen die Vertragsparteien die fiir die Durchführung der vorliegenden
Deklaration erforderlichen Funktionen auszuüben.

3. Hinsichtlich des territorialen Geltungsbereichs der vorliegenden Deklaration

wird angenommen, dass das Zollgebiet der Schweizerischen Eidgenossenschaft

das Gebiet des Fürstentums Liechtenstein cinsehlicssl, solange als der
Zollunionsverlrag zwischen den beiden Ländern in Kraft steht.

4. Sollten einzelne Verhandlungen nichl so rechtzeitig beendet sein, um der
vorliegenden Deklaration beigefügt zu werden, sobald sie zur Unterschrift
aufgelegt ist, so werden, von dem Tage an, der der Unterzeichnung eines Protokolls
durch die betreffende Regierung und die Regierung der Schweizerischen
Eidgenossenschaft folgt, die aus diesen Verhandlungen sieh ergebenden Konzessions-
listen der vorliegenden Deklaration beigefügt werden und die Vorschriften der
Deklaration auf sie Anwendung finden.

5. a) Die vorliegende Deklaration wird beim Exekulivsekrelär der Ver¬
tragsparteien des Allgemeinen Abkommens hinterlegt werden.

b) Der Exekutivsekretär der Vertragsparteien des Allgemeinen
Abkommens wird jeder Vertragspartei des Allgemeinen Abkommens
ohne Verzug eine beglaubigte Abschrift der vorliegenden Deklaration
sowie eine Bestätigung jeder Annahmecrklärung zur Verfügung
stellen.

6. Die vorliegende Deklaration wird gemäss den Vorschriften von Art. 102
der Charta der Vereinigten Nationen registriert werden.

7. Die vorliegende Deklaration wird bis zum 30. Juni 1959 zur Annahme,
durch Unterschrift oder in anderer Weise, offen stehen für Vertragsparteien,
die mit der Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft gemäss den
Vorkehren für den provisorischen Beilritt der Schweiz auf Verhandlungen eingetreten

sind, für Vertragsparteien, die keine solchen Verhandlungen geführt
haben, aber die mit der schweizerischen Regierung vereinbart haben, dass ihre
Handelsbeziehungen den Bestimmungen der vorliegenden Deklaration unterstellt

sein sollen, und für die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft.

8. Die vorliegende Deklaration wird zwischen der Schweizerischen
Eidgenossenschaft und einer Vertragspartei wirksam werden ain dreissigslen Tage,
nach dem Tag, an dem sie durch Unterschrift oder in anderer Weise durch die
Schweizerische Eidgenossenschaft und die betreffende Vertragspartei
angenommen worden isl; sie wird in Kraft bleiben, bis die Regierung der
Schweizerischen Eidgenossenschaft gemäss den Vorschriften des Art. XXXIII des

Allgemeinen Abkommens dem Allgemeinen Abkommen beitritt oder bis zum
31. Dezember 1961, je nachdem welches Dalum früher liegt, es sei denn, dass
die Parleicn, welche diese Deklaration absehlicsscn, übereinkommen, ihre
Gültigkeitsdauer auf einen späteren Zeitpunkt zu erstrecken.

Ausgefertigt in Genf, am zweiundzwunzigsLen November neuiizehnhuiiderl-
aehlundfünfzig, in einem einzigen Exemplar, in englischer und französischer
Sprache, wobei beide Texlc als authentisch gellen, ausgenommen wenn dies in
den beigefügten Listen anders bestimmt isl.

Resolution

(Vom 22. November 1958)

Die Vertragsparteien, in Erwägung, dass die Schweiz Verhandlungen mit
einer Anzahl Vertragsparteien gemäss den Bestimmungen des einschlägigen,
von den Vertragsparteien an ihrer elften Tagung genehmigten Berichtes zu
Ende geführt haL und dass im Ergebnis dieser Verhandlungen eine Anzahl
Vertragsparteien sieh damit einverstanden erklärt haben, dass die
Handelsbeziehungen zwischen ihnen und der Schweizerischen Eidgenossenschaft auf
dem Allgemeinen Abkommen gemäss den Bestimmungen der Deklaration vom
22. November 1958 beruhen werden;

in Erwägung ferner, dass die erwähnLe Deklaration die Vertragsparteien
ersucht, gewisse Funktionen, die denen unter dem Allgemeinen Abkommen
vergleichbar sind, auszuüben:

Besehliessen

I. die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft einzuladen, an den
Tagungen der Vertragsparteien und der nachgeordneten, von den Vertragsparteien

eingesetzten Organe teilzunehmen;

II. die Funktionen zu übernehmen, die zur Durchführung der in der Präambel
zu dieser Resolution erwähnten Deklaration erforderlich sind.

Die vorliegende Resolution wird in Kraft treten, sobald sie von nicht weniger
als zwei Dritteln der Vertragsparteien genehmigt ist, und in Kraft bleiben, bis
die Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft dem Allgemeinen
Abkommen gemäss den Vorschriften von Art. XXXIII des Allgemeinen Abkommens

beitritt, oder bis zuin 31. Dezember 1961 je nachdem, welches Dalum
früher liegt, es sei denn, dass die Vertragsparteien sieh niiL einer Erslreckung
auf einen späteren Zeitpunkt einverstanden erklären.



16. XII. 1958 -3- N° 293 — 3387

WARENLISTE DER SCHWEIZERISCHEN EIGDENOSSENSCHAFT

I. Teil

Tarifnummer Warenbezeichnung
Zollansatz*

Fr.
je 100 kg brutto

0201. Fleisch und geniessbare Scblachtnebenprodukte von den in den
Nrn. 0101 bis 0101 genannten Tieren, frisch, gekühlt oder
gefroren:

ex 20 - Rind-, Stier-, Kuh- und Oclisenfleisch:
frisch 35.—

ex 0204.01 Anderes Fleisch und andere geniessbare Schlachlnebenprodukte,
frisch gekühlt oder gefroren:

Haar- lind Federwild 30.
0200. Fleisch und geniessbare Schlachtnebcnproduklc aller Art (aus¬

genommen Geflügellebern), gesalzen oder in Salzlake, getrocknet
oder geräuchert:

10 - Schweineschinkcn 75.—
20 - andere 75.—

0301. Fische, frisch (lebend oder nicht lebend), gekühlt oder gefroren:
- Süßwasserfische:

1 0 Forellen 15.—
12 andere, ganz oder in Stücken, ausgenommen Filets 3.—
11 - - Filets 5.—
20 - Mcerfischc, ganz oder in Stücken, einschliesslich Filets —.50

0302. Fische, bloss gesalzen, in Salzlake, getrocknet oder geräuchert,
in Gehalten: son:

10 - über 3 kg 2.—
ex 10 Salm, geräuchert 2.—

0303. Krebstiere und Weichtiere einschliesslich Muscheltiere (auch
ohne l'anzer oder Silinlc), frisch (lebend oder nicht lebend),
gekühlt, gefroren, getrocknet, gesalzen oder in Salzlake; Krebstiere

mit ihrem l'anzer, nur in Wasser gekocht:
ex 10 - .Monies:

frisch 10.—
40 - andere (Hummern, l.angnslen, Krabiren usw.):

Tintenfische 5.—
andere 70.—

0102. Milch und Ruhm, konserviert, eingedickt oder gezuckert:
10 - Trockenmilch 50.—

MI. ml 11102.10. Siehe am Schluss dieser Liste.
0104. Käse und Quark:

ex 10 - Weichkäse:
Uanablu 25.—
Roquefort 25.—
Brie, Camcnbcrl, Rcbloehon, Ponl l'E\e<|uc 30.—
Gorgonzola 25.—
Cresceuza. llalico, Mascarponc, Mozzurella, Ricolla Ro-
niuna, Robiola, Stracchino 30.—

- Hart- oder 1 lulbharlküsc:
ex 22 anderer:

Sninl-Piiulin (Port-Salut) 50.—
Canlal CO.—
r.aciocas alio, Cancslrato (Pecorino Siriiinno), Aoslalaler
Fonlina, Gruna, Pecorino (Pecorino Romano, F'iore
Saldo, anderer Pecorino), Provolonc 25.—
Asiago, Hitto. lira, F'onlal, Montasio 50.—

MI. nd ex 0101 10 und ex 0101.22, Siehe am Schluss dieser
Liste.

0105. Eier von llnus- und Wildgcfliigel, sowie Eigelb, frisch, konser¬
viert, getrocknet oder gezuckert:

10 - Eier mit Schulen 15.—
0303. Rossha.ir und Rossliaarabfälle. auch in Lagen mil oder ohne

Unterlage ans anderen Stoffen:
ex 30 - in Zöpfen, gekräuselt, in Form von Polsterplalten oder auf

Unterlagen aus andern Stoffen:
in Zupfen 75.—

05)3. Mccrschwiimme:
10 - roh oder bearbeitet 35.—

0G01. Rulbcn. Zwiebeln, Knollen. Wurzclknollcu, Luftwurzeln und
Wurzelstückc, ruhend. Im Wachstum oder in Blüte:

10 - mil Erdbällen, auch in Kübeln oder Topfen, ausgenommen
Tulpen 20.—

- andere:
20 mit Knospen oder Rlütcn 80.—
30 ohne Knospen oder Blüten 45.—

0G02. Andere lebende Pflanzen und Wurzeln, einschliesslich Steck¬
linge und Pfropfreiser:
- Stecklinge und Pfropfreiser, unbewurzclt:

10 Rcbunterlagen —.20
12 - - andere —.20

- Setzlinge (Sämlinge, Pflänzlinge) von Nutzpflanzen:
20 Obst Wildlinge und typisierte Obstunlerlagen —.20
22 andere —.20
30 - Rosenwildlinge und Rosenwildslämmc —.20

- andere Pflanzen, Wurzeln und Setzlinge:
mit nackten Wurzeln:

Zierpflanzen:
4 0 Rosen, veredelt 20.—
42 andere Zierpflanzen 18.—
4 1 Obstbäume und Obslstrüuchcr, veredelt 20.—

andere:
50 mit einer Länge bis GO cm (mit ungekürztem Mittcl-

trleb) und mit einer Wurzelhalsdicke bis 12 mm 15.—
52 mit einer Länge von über 60 cm (mit ungekürztem

Mitlcllricb) oder mit einer Wurzclhalsdickc von über
12 min 18.—

mit Erdballen, auch in Kübeln oder Töpfen:
6 0 Azaleen, Hortensien, Primeln 20.—
62 Heidekraut (bruyürc) 15.—
6 1 Phoenix-, Kentin-, Kokos-, Arcka-, Sago- (Cycas-),

Zwerg- (C.haincrops-), Pandanecn und andere Palmen 15.—
66 andere 15.—

0GO3. Blumen und Blumenknospcn, geschnitten, zu Binde- oder Zicr-
zwecken, frisch, getrocknet, gebleicht, gefärbt, imprägniert
oder anders behandelt:
- frisch:

10 eingeführt in der Zeit vom 1. Mal bis 25. Oktober:
Nelken 100.—
andere 150.—
eingeführt in der Zeit vom 2G. Oktober bis 30. April:

22 andere 40.—
0604. Blattwerk, Blätter, Zweige und andere Pflanzentelle, Gräser,

Moose und Flechten, zu Binde- oder Zlerzwecken, frisch,
getrocknet, gebleicht, gefärbt, imprägniert oder anders behandelt,
ausgenommen Blumen und Blumenknospen der Nr. 0GO3:

10 - frisch oder bloss getrocknet —.50
40 - gebleicht, gefärbt, imprägniert oder anders behandelt 100.—

* Siehe allgemeine Bemerkung am Schluss dieser Liste.

Tarifnummer Warenbezeichnung
Zollansatz

Fr.
Je 100 kg brutto

0701. Gemüse und Küchenkräuter, frisch oder gekühlt:
10 - essbare wildwachsende Pilze, einschliesslich der Trüffeln;

Zuchtchampignons 10.—
22 - Tomaten 5.—
30 - Esszwiebeln, Schalotten, Knoblanch 4.20
32 - Sctzzwiebeln — .20
50 - Spargeln 10.—
52 - Artischoken, Aubergiuen, Peperonl, Brockoli:

Peperoni 16.—
andere 18.—

60 - Treibzichorie 10.—
70 - Kopfsalat, Lattich und andere Blattsalate 10.—
72 - Spinat 10.—
74 - Blumenkohl und Rosenkohl 10.—
76 - Rotkohl, Weisskohl, Wirsing 3.—
80 - Bohnen, Erbsen, Puffbohnen und andere HülsengemOse 10.—
82 - Lauch, Sellerie, Schnittlauch, Petersilie 10.—
81 - Karotten (Möhren), weisse Rüben, Salatrübcn (Rotrüben,

Randen) 4.20
90 - andere 10.—

0702.01 Gemüse und Küchenkräutcr, gekocht oder nicht, gefroren, In
Behältern von:

über 5 kg 42.—
5 kg oder veniger 55.—

0703.01 Gemüse und Küchenkräuter, zur vorläufigen Flaltbarmachung
in Salzwasser oder in Wasser mit einem Zusatz von anderen
Stoffen eingelegt (schweflige Säure usw.), Jedoch nicht zum
unmittelbaren Gcnuss besonders zubereitet 10.—

0704. Gemüse und Küchenkräuter, getrocknet, entwässert oder ver¬
dampft. aueb in Stücke oder Scheiben geschnitten, zerkleinert
oder in Pulverform, aber nicht weiter zubereitet:
- unvcrmischt, in Behältern von:

10 über 5 kg 20.—
12 5 kg oder weniger 40.—

0705. Hülsenfrüchte, trockene, ausgelüste, auch geschält oder zer¬
kleinert :

- ganz, unbearbeitet:
10 Bohnen — .90

Anmerkung zu Knpilel 8. Siehe am Schluss dieser Liste.

0801. Datteln, Bananen, Ananas, Mangofrüchte, Mangustanäpfel,
Avogado-Birnen, Guajaben, Kokosnüsse, Papanüsse, Acajou-
nüssc. frisch oder getrocknet, auch ohne Schalen:

10 - Datteln 15.—
0802. Zitrusfrüchte, frisch oder getrocknet:

10 - Orangen, Mandarinen, Cleinentinen 12.—
20 - Zitronen 4.—

ex 30 - Pampelmusen (Grapefruits) und andere:
Pampelmusen (Grapefruits) 3.—

0804. Weintrauben, frisch oder getrocknet:
- frisch:

10 zum Tafelgcnuss IS.—
0805. Schalcnfrüchle (ausgenommen solche der Nr. 0S01), frisch oder

getrocknet, auch ohne äussere oder innere Schalen:
10 - Mandeln 12.—
20 - Haselnüsse. Bnumnüsse (Walnüsse) 12.—
30 - Esskaslnnien 7.—
40 - andere 14.—

0806. Acpfcl. Birnen und Quillen, frisch:
- andere:

20 in offener Packung 2.—
22 in anderer Packung 5.—

0807. Steinobst, frisch:
- Aprikosen:

10 in offener Packung 3 —
12 in anderer Packung 5.—

- Pfirsiche:
20 in offener Packung 4.—
22 in anderer Packung 15. —

- Pflaumen und Zwetschgen:
30 in offener Packung 3.—
32 in anderer Packung 10.—
40 - Kirschen 3.—

0808. Beeren, frisch:
10 - Erdbeeren 3.—
20 - Himbeeren, Johannisbcereu 5.—
30 - andere 5 —

0809.01 Andere Fruchte, frisch:
Melonen 10.—
andere 5.—

0810.01 Früchte, gekocht oder nicht, gefroren, ohne Zusatz von Zucker 45.—
0811.01 Früchte, zur vorläufigen Haltbarmachung in Salzwasser oder

in Wasser mit Zusatz anderer Stoffe (schweflige Säure usw.)
eingelegt, jedoeb nicht zum unmittelbaren Genuss besonders
zubereilet:

Oran gen 14.—
andere 10.—

0813.01 Schalen von Zitrusfrüchten und von Melonen, frisch,gefroren,
zur vorläufigen Haltbarmachung In Salzwasser oder in Wasser
mil Zusatz anderer Stoffe (schweflige Säure usw.) eingelegt,
oder getrocknet 3.—

0909.01 Anis-, Sternanis-, Fenchel, Koriander-, Kümmel- und Wach-
oldcrfrüchlc:

Carvifrüchle 1.50
Slernanis- und Wacholdcrfrüchte 10.—

1001. Weizen und Mengkorn:
12 - denaturiert — .60

1006. Reis:
10 - unbearbeitet — .60
12 - geschält, auch glasiert; Bruchreis, nicht denaturiert 4.50

1101. Mehl aus Getreide:
- nicht denaturiert:

in Behältern von über 5 kg:
11 aus Reis 5.50

1108. Stärke; Inulin:
- gegen Nachweis der Verwendung zu technischen Zwcckent

ex 40 andere:
Kartoffel-, Sago- und Taplokastärke, roh 1.—

ex 50 - zu andern Zwecken:
Reisstärke, roh 6 —

1203. Samen, Sporen und Früchte zur Aussaat!
10 - Grassamen; Klee- und Luzerncsamen — .50
20 - andere Sämereien — .50

1205.01 Zichorlcnwurzcln, frisch oder getrocknet, auch geschnitten,
nicht geröstet:

Zichorlcnwurzcln, getrocknet 1.—
1207. Pflanzen, Pflanzentelle, Samen und Früchte der hauptsächlich

zur Riechmittelherstellung oder für Zwecke der Medizin,
Insektenvertilgung, Schädlingsbekämpfung und dergleichen
verwendeten Art, frisch oder getrocknet, auch zerschnitten, zer-
stossen oder in Pulverform:



3388 — N° 293 -4- 16. XII. 1958

Tarifnummer Warenbezeichnung
je

Zollansatz
Fr.

100 kg brutto

looi,

10

20

1002.

10
20

1GUI.

ex 10 - ganz, In unverarbeitetem Zustande:
Moschusscliafgarbe (Ivakraut), Kardobenediklenkraut,
Mlnzcnblälter, Holunderblüten, Ysop, Tausendgüldenkraut,

Enzianwurzcln und Muskateller-Salbei
ex 20 - zerkleinert oder sonstwie mechanisch verarbeitet:

Moschusschafgarbe (Ivakraut), Kardobenediklenkraut,
Minzenblätter, Holunderblüten, Ysop, Tausendgüldenkraut,

Enzianwurzeln und Muskateller-Salbei
1210. Runkelrüben, Kohlrühen und andere Wurzeln zu Futterzwck-

ken; Heu, Luzerne, Esparsette, Klee, Futlerkohl, Lupinen,
Wicken und anderes ähnliches Futter:
- Heu:

10 roh
12 gcschnillcii (Häcksel) oder gemahlen
20 - andere

1303. Pflanzensärte und Pflanzenauszügc; Pcklin; Agar-Agar und
andere natürliche lTlanzcnschlcime und Vcrdickungsstorfe, aus
pflanzlichen Stoffen ausgezogen:
- Pflanzensäfle und Pflanzenauszügc:

ex 20 andere:
Süssholzsaft: Manna

- Pektin; Agar-Agar und andere nalürliche Pflanzcnschleiiue
und Yerdickiingsslofrc:

ex 50 andere:
Rotalgcnextrakt (turecllarin fusligiata, eine Art Agar-
Agar), rein, mit einem Aschengehalt von über IS°„

1501.01 Fette und Oelc \on Fischen und Mccrsäugelieren, auch raffi¬
niert :

zu Spcisezwcckcn. roh oder gereinigt, sowie solche, die den
Anforderungen der Ph. 11. Y. entsprechen
andere

1507. Fette pflanzliche Oele. flüssig oder fest, roh, gereinigt oder
raffiniert:
- zu Spcisezwcckcn:

Olivenöl, in Hchüllern von:
20 - - über in kg
22 10 kg oiler weniger

NU. ad 1507 20 22. .Siehe am Schluss dieser l.islc.
15(13 Tierische oder pflanzliche Oele. gekoiht. oxydiert, dchvdrati-

siert. geschwefelt, gehlasen, slandolisierl oder in anderer Weise
verändert:

ex 20 - andere:
Leinöl, stnudolisicrl

Würste und dergleichen, aus Fleisch, aus Schlachlncbcnproduk-
ten oder aus Tierblut:
- t'.oppa, Col echini. .Mortadella, Salami, Zaiuponi; lllascn-

sehoiken und Lachsschinken
- andere

Andcic Zubereitungen und Konserven aus Fleisch oder aus
Seit1.iclit liehe nprod u klcn:
- au- Lebern (tlänsclcber usw.)
- IJ.isenschinkon
Fischziibcreilungen und Fischkonserven, einschliesslich Kaviar
und Kaviarersalz:
- Fisihziihcrcitungcn und Fisrhknnscrvcn:
- - andere, in IIi hallciu von:

ex 20 - über 3 kg:
andere (als Sardinen, 'I linn, Makrclcnhci hte und
Snl in i

ex 22 3 kg oder weniger:
Salm in Itüclisen
andere (als Thon, Makrclcnlieelite und Salin)

ex 1005.01 Krebstiere, Weit Iii icrc und Muschcll ieic, zubereitet oder kon¬
serviert:

(Irevettcs
Moides

1702. Andere Zucker; Siiupc; Kunsthonig.
Honig gemischt; Zucker und Melassen,
- andere:

ex 22 - - in Sirupfurni:
Glukose

1701.01 Zuckerwaren ohne Kakaogehalt
c.x Süssholzsaft, nicht gezuckert, aromatisiert oder in Form von

Pastillen, Tabletten usw.
1S03.01 Kakaomassc (Kakaopaslc), auch eiitrettcl

ex ISO 1.01 Knknurclt (Kakaobutter) und Kakaoöl:
Kaknofctt

1805.0t Kakanpulvcr, nicht gezuckcrL
18OIL0I Schokolade und andere kakaohaltigc Nahrungsinittelzubcrei-

tungen
1903.01 Teigwaren
1907. Brot, Schiffszwicback und andcic gewöhnliche Backwaren,

ohne Zusatz von Zucker, 1 lonig, Eiern, Fett, Käse oder
Früchten:

10 - nicht in Ycrkaufspackiuigcii
20 - in Verkaufspackungen aller Art

ex 20 Knäckebrot
1908. Feine Backwaren und Zuckcrbäckcrwarcn, auch mit beliebigem

Gehalt an Kakao:
10 - nicht gezuckert, ohne Kakao und Schokolade
20 - andere

2001. Gemüse, Küchenkräuter und Früchte, mit Essig oder Essig¬
säure zubereitet oder konserviert, auch mit Zusatz von Salz,
Gewürzen, Senf oder Zucker, in Behältern von:

ex 10 - über 5 kg:
Gemüse und Küchenkräuter

ex 12 - 5 kg oder weniger:
Gemüse und Küchenkräulcr

2002. Gemüse und Küchenkräuter, ohne Essig oder Essigsaure zu¬
bereitet oder konserviert:
- Tomaten, in Behältern von:

über 5 kg
5 kg oder weniger

- andere, in Behältern von:
über 5 kg
5 kg oder weniger

Früchte, gefroren, mit Zusatz von Zucker

Früchte, Fruchtschalen, Pflanzen und Pflanzeiileile, mit Zuk-
ker konserviert (durchtränkt, glasiert oder kandiert):

Schalen von Südfrüchten (von Orangen, Zitronen, Mandarinen,

Bergamotlen usw.); Kastanien
Früchte in anderer Weise zubereilet oder konserviert, auch
mit Zusatz von Zucker oder Alkohol:

20 - andere
2007. Fruchtsäfte (einschliesslich Traubensaft) und Gemüsesäfte,

nicht gegoren, ohne Zusatz von Alkohol, auch mit Zusatz von
Zucker:
- Traubensaft und Kernobslsafl (Süssmosl), auch mit Kohlensäure

imprägniert:
nirht eingedickt:

auch mit natürlichem
kuraiuelisicrt:

10
12

30
32

2003.U1

•x 2001.01

2000.

1.50

15.—

— .20
— .20
— .20

15.

30.—

15.
1.

15.
15.

40.—

100.
105.

120.
G5.

2.—

10 —
20.—

50.
30.

12.
100.

15.
50.

5.
50.

50.

5.
40.
35.

aj.
110.

35.

50.

15.
25.

42.
55.
55.

45.

55.

Tarifnummer Ware ii beze ichn u n g
Zollansatz

Fr.
je 100 kg brutto

•x 10 in Fässern:
Trauensaft, vollständig gereinigt und hallbar gemacht,
sowie Kernobslsart (Süssmosl) 30.—

30 - Gemüsesäfte 38.—
- andere;

ex 40 ungczuckerl:
Zitronensaft, roh (auch stabilisiert); Zitronensaft,
gereinigt, zu technischen Zwecken —.30

ex 50 gezuckert:
in Glasflaschcii mit einem Fassungsvermögen von 2 dl
oder weniger 50.—

2103.01 Scnfnichl und zubereiteter Senf 50.—
NU. ad 2103. Siehe am Schluss dieser Liste.

2107. Nnhrungsmittclzubcrellungen, anderweit weder genannt noch
Inbegriffen:

ex 20 - andere:
Speiseeis (Glacen, Rnhmcis und dergleichen) 110.—

2201. Wasser, Mineralwasser, kohlensaure Wasser, Eis und Schnee:
10 - Mineralwasser, natürliches oder künstliches; kohlensaure

Wasser 5. —

ex 2202.01 Limonaden, aromatisierte kohlensaure Wasser (einschliesslich
aromatisierte Mineralwasser) und andere nicht alkoholische
Getränke, ausgenommen Frucht- und Gemüsesäfte der Nummer

2111)7:

Liiiuinndcn, aromatisierte kohlensaure Wasser 10.—
2203. Bier:

10 - in Kesselwagen oder in Fassern:
in Kesselwagen oder In Fässern mit einem Fassungsvermögen

von über 2 hl 15.—
Iii Fässern mit einem Fassungsvermögen von 2 hl oder
weniger 9.'—

12 - in Flaschen, Dosen und dergleichen 20.—
2205. Wein aus frischen Weintrauben; mit Alkohol stunimgcniachter

Most aus frischen Weintrauben (einschliesslich Mistellen);
- Naturwein:

in Fässern:
mit einem Alkoholgehalt bis 13°:

10 roter 31.—
12 - - - - weisser 34.—

mit einem Alkoholgehalt von über 13°:
2d - - - - roter 42.—
22 - - - - weisser 46.—

MI. nd 2205.10 und 2205.20. Siehe am Schluss dieser f.isle.
30 - - in Flaschen 50.—

XU. ad 2205.10. 12. 20. 22 mid 2205.30. Siehe am Schluss
dieser Liste.
- Siisswcinc, Wcinspeziulitülcii lind .Mistellen:

ex 40 — in Fässern:
Aleatico, Mal vasin, Marsala, Moscato, Ycrnaccia, Yino
Santo 30.—

ex 50 in Fluschen:
Aleatico, Malvusin, Marsala, Moscato, Ycrnaccia, Yino
Santo 35.—

Ml. nil c.x 22115 10 und ex 2205 50. Siehe am Schluss dieser
l.islc.

60 - Schaumweine 130.—
2200.01 Wermutwein und andere Weine aus frischen Weintrauben, mit

Priaiizen oder anderen StoBcn aromatisiert: 1

mit einem Alkoholgehalt Iiis 18° 30.—
mit einem Alknliolgchult von bber 18» 50.—

XU. nil 2200.01. Siehe am Schluss dieser Liste.

2209. Aelhybilhohol, nicht dcualuricrl, mit einem Alkoholgehall soll
80° oder weniger; Branntwein, Liköre und andere gebrannte
Wasser; zusniniciigcsclztc alkoholische Zubereitungen zur 1 ler-
slelliing von Getränken (sog. Essenzen):
- Brünnl weine, wie C.ogiiac. Anuagiuic und anderer Weinbrand,

Rum, Arrak, Keriiobstbraniitweiii, Kirsch, Whisky usw.: je Grad und
Je 100 kg brutl o

— .40
— .80

je 100 kg brullo
50.—
80.—

1U0.—

75.—

ex 20 in Fässern:
\\ eiubruiid
Whisky und Gin

30 - - in Fluschen:
Weinbrand
Whisky und Gin
andere

40 - Liköre und andere gesüsste, auch aromatisierte gebrannle
Wasser

230G. Waren pflanzlichen Ursprungs der als TierfuLlcr verwendeten
Art, anderweit weder genannt noch inbegriffen:

20 - andcic —
2503.01 Schwefel aller Art, ausgenommen subliiuierter Schwefel, ge¬

fällter Schwefel und kolloider Schwefel —.20
ex 2511.01 Natürliches Bariumsulfat (Baryt); natürliches Barlumcnrboiiaf

(Witbcril), auch gcbrannL, ausgenommen reines Burluiuoxyd;'
natürliches Bariuinsuirat (Baryt) —.20

2513. Bimsstein, Schmirgel, natürlicher Korund und andere natür¬
liche Schleifrohslofre, auch gcbraiml:

10 - Bimsstein 1.—
ex 10 Bimssand und Biinskies, natürlicher —.03

2515. Marmor, Travertin, Ecaussinc und andere Werk- oder Hau¬
steine aus Kalkstein mit einer augenscheinlichen Dichte von
2,5 oder mehr, sowie Alabaster, roll, grob behauen oder durch
Sägen lediglich zerteilt:

08 - Platten bis 18 cm Dicke, allseitig gesägt 4.—
- andere Werk- oder Hausteine:

10 Iii Blöcken von über 18 cm Dicke —.30
20 In Platten von über 6 bis 18 cm Dicke 1.50
30 in Platten von 6 cm Dicke oder weniger 2.—

2510. Granit, Porphyr, Basalt, Sandstein und andere Werk- oder
Hausteine, roh, grob behauen oder durch Sägen lediglich
zerteilt:

08 - Platten bis 18 cm Dicke, allseitig gesägt 4.—
- andere Werk- oder Hausteine:

Granit, Gneis, Porphyr, Syenit und ähnliches hartes
Gestein:

10 in Blöcken von über 18 cm- Dicke —.30
20 in Platten von über G bis 18 cm Dicke 1.50

ex 20 aus Solnhoferstein, roh, nur gespalten .— .50
30 In Platten von 0 cm Dicke oder weniger 2.—

ex 30 aus Solnhoferstein, roll, nur gespalten —.50
andere:

40 in Blöcken von über 18 cm Dicke —.30
50 in Plallcn von über 6 bis 18 cm Dicke 1.50
G0 in Plallcn von 6 cm Dicke oder weniger 2.—

2517. Feuerstein (Flint); zerkleinerte Steine (Schotter), Makadam
und Tecrmakadam, Steine und Kies von der Art wie sie zur
Beschotterung Im Strassen- und Bnlinbnu oder zum Belonicren
verwendet werden; Kiesel; Körner, Splitt und Pulver von
Steinen der Nrn. 2515 und 2510:

•x 20 - zerkleinert:
Lavakies —.03



16. XII. 1958 -5 N° 293 — 3389

Tarlfnummer

c\ 2518.01

2519.

ex 20

2520.

Warenbezeichnung
Zollansatz

Fr.
Je 100 kg brutto

20
2521.01
2531.01
2532.

ex 20

2710.01

2802.
10

2804.
ex 30

2827.
ex 10

2838.
30

2840.

ex 12

ex 2852.01

2856.
1

2910.
10

ex 22

2919.01

3005.

12
3201.

10
ex 20

3203.01

3205.01

3207.

ex 20

ex 30

e\ 3208.01

3209.

10 -

ex 20 -
22

3210.01

3211.01
3212.

20
3213.

12
3301.

ex 10

3102.

10

20

Dolomll, roll, groh behauen oder durch Sägen lediglich
zerteilt; Doloniil, mich gesintert oder gebrannt; Dolomitslampf-
mnssc:
Dolomit, zerkleinert oder gemahlen, auch geschlämmt,

gesintert oder gebrannt —.10
Natürliches Magnesiumcarbonat (Magnesll), auch gebrannt,
ausgenommen reines Magnesilimnxyd:
- gebrannt oder gemahlen:

Siiilcrmagncsit und kaustischer Magnesit —.50
(ii|isslein; Anhydrit; Gips, auch gefärbt oder mit geringein
Zusatz von abbindcrcgulicrendcu Stoffen, ausgenommen für
zahuüizlliehe Zwecke besondcis zubereiteter Gips:
- gebrannt oder gemahlen 1.20
Asbest —.05
Feldspat; l.cucit; Ncphclin und Ncphelinsycnit; Flußspat —.03
Mineralische Stoffe, anderweit weder genannt noch inbegriffen;
Scherben und Bruch von Tonwaren:
- Pnz/.oluncrdc, Sanlorinerde, Trass und natürliche llinde-

miltel ähnlicher \rl, zur Herstellung hydraulischer Mörtel,
auch gestampft oder gemahlen:

Trass —.03
111tuninüse Mischlingen auf der Grundlage von Nnlurasphalt,
N.ilurliilumcn, Bitumen aus Erdul, Mineral leer oder Mincral-
t' erpeeh fAsplialtinaslix, Verschniltbitumen usw.) 4.—
Schwefel, subllmlerl oder gefällt,* kolloider Schwefel:
- sublimiert —.30
Wasserstoff; Edelgase; andere Nichtmetalle:
- andere Nichtmetalle, anderweit nicht genannt:

Siliziumnictall 0.—
lileioxyde:

Itleioxyd tllleiglällc) und llleidioxyd:
Ulcioxyd (fileiglätte) 8.—

Sulfate und \launc; Persulfale:
- kuprcrsulful (Kupfervitriol) 8.—
Phosphite, Hypophosphilc und Phosphate:

Nalriuinphosphate:
andere Natriumphosphate:

Natriumtripolyphosphat und neutrales Natriumpyro-
phosphat 6.—

Salze und andere anorganische oder organische Verbindungen
des Thoriums, des t'rans und der Metalle der seltenen Erden
(einschliesslich derer des Yttriums und Scandiums), auch
untereinander gemischt:

Ccroxyd 10.—
Carbide (Siliziumcarhid, Borcarbid, Mctallcarblde usw.):
- Slliclumcarbid (Uarborundum) 8.—
Alkoholsäurcn, Aldchydsäuren, Ketonsguren, Phenolsäuren und
andere Säuren mit einfachen oder komplexen Sauerstoffunktlo-
nen, ihre Anhydride, Halogenide, Peroxyde nnd Persauren;
Ihre Halogen-, Sulfo-, Nitro- und Nitrosoderivate:
- Salze der Weinsaure (Tartrate und Bitartrate):

Kaliuinbitartral (gereinigter Weinstein, cremor lartarl) 4.—
Ester der Phosphorsauren und ihre Salze, einschliesslich der
Lactophosphate sow ie ihre Halogen-, Sulfo-, Nitro- und Nitrosoderivate

4.50
Andere pharmazeutische Zubereitungen und Waren:
- sterile chirurgische Nähmittel:- Katgut:

In Trockcnpackungcn 4000.—
Pflanzliche GerbstoffauszOge:
- Kastanienholzextrakt 9.—
- andere:

Suniachextrakt —.30
Synthetische Gerbstoffe, auch mit natürlichen Gerbstoffen
vermischt; künstliche Beizen für die Gerberei (Enzym-, Pankreas-,
Baklcrienbclzcn usw.) 6.—
Synthetische organische Farbstoffe; synthetische organische
Erzeugnisse, die als Luminophore verwendet werden; auf die
Fuscr aufziehende optische Aufheller; natürlicher Indigo 20.—
Andere Farbkörper; anorganische Erzeugnisse, die als Luminophore

verwendet werden:
- andere Weisspigincnle:

auf Basis von Zinksulfid (Lilhoponc) 2.—
- andere Pigmente:

Pariscrblau, ultramarin 6.—
Zubereitete Pigmente, zubereitete Trübungsmlttel und zubereitete

Farben, Schmclzglasuren und andere verglasbare Massen,
flüssige Glanzmittel und ähnliche Zubereitungen für die
keramische, Emalicr- oder Glasindustrie; Engoben; Glasfrittc und
anderes Glas in Form von Pulver, Körnern, Schuppen oder
Flocken;

Schmclzglasuren, Glasfrittc und anderes Glas, In Forin von
Pulver, Körnern, Schuppen oder Flocken 5.—

Lacke; Wasserfarben, zubereitete Wasserplgmenlfarben nach
Art der für die Lederzurichtung gebrauchten; andere Anstrichfarben;

mit Ocl, Terpentinöl, einem Lack oder anderen zur
Herstellung von Anstrichfarben dienenden Mitteln angeriebene
Pigmente; Prägefolien; Färbemittel In Formen oder Verpackungen
für den Einzelverkauf:

Lacke, auch mit Farhzusatz aller Art, eingedickt oder nicht
Oclfarben, auch mit Zusatz von Verdünnungsmitteln
(Terpentinöl usw.) und von Trockenmitteln:
- weisse:

Blciwelss, Zinkwclss, Periweiss, abgerieben
andere Oclfarben

Farben für Kunstmaler, für den Unterricht, für die
Plakatmalerei, für Farbtönungen oder zur Unterhaltung, in Tuben,
Tüpfchcn, Fläschchcn, Näpfchen und ähnlichen Aufmachungen,
auch in Tabletten; alle diese In Zusammenstellungen, auch mit
Pinseln, Wischern, Näpfchen oder anderem Zubchür
ZubereitCLe Sikkatlve
Kitte und Spachtelmassen, einschliesslich Harzkitt und Harz-
zement:
- andere, fest oder in Tclgfomi
Druckfarben, Tinten und Tusche zum Schreiben oder Zeichnen
und andere Tinten und Tusche:
- Druckfarben:

weisse und bunte
Aellicrischc Oele (auch terpenfrcl gemacht), flüssig oder fest

(konkret), und Rcsinoldc:
- Anis-, Carvi-, Eucalyptus-, Geranium-, Kabriuvaholz-,

Kampher-, Lavendel-, I.emongrass-, Nelken-, Palmarosa-,
Petilgruin-, Patchouli-, Pfefferinüuz-, Raulen-, Roscuholz-,
Rosmarin-, Sandelholz-, Sassafras-, Spick-, Slcrnanls-,
Velyvcr-, Wacholder-, Wermut-, Zedernholz-, Zimt-, Zllro-
nclla-, Zilrusöle:

Zllrusöle 10.—
Organische oberflächenaktive Stoffe; oberflächenaktive
Zubereitungen und zubereitete Waschmittel, auch Seife enthaltend:

- Oclsulfonalc 12.—
- andere, In Behältern von:- über 5 kg 17.—

55.—

20.
40.

50.
40.

30.—

40.—

Tarifnummer Warenbezeichnung
Zollansatz

Fr.
Je 100 kg brutto

3403. Zubereitete Schmiermittel, bestehend aus Mischungen von
Oclen oder Fetten aller Art oder aus Mischungen auf der Grundlage

dieser Oele oder Fette, auch mit einem Erdöl- oder Schiefer-
ölgehalt von weniger als 70% des Gewichtes, In Behältern von!

ex 101

ex 12/
3501.

20
3503.01

M ineralschmicrfett

und andere Caseinderlvale; CaselnleimeiCaseine, Caseinate

- C.aseiilleime
Gelatine (einschliesslich der in quadratische oder rechtwinklige
Blatter zugeschnittenen, auch mit bearbeiteter Oberfläche oder
gefarbl) und ihre Derivate; Knochenleim, Haut-, Nerven-,
Sehnen- und ähnliche Leime sowie Fischleim; Hausenblase

ex 3505.01 Dextrine: lösliche oder geröstete Stärken; Klebstoffe aus
Starke:

Dextrine; Klebstoffe aus Stärke

3500.

20

3603.01
3604.01
3701.

10
20

3702.

10

20
22

3703.01

ex

3811.01

3812.01

3901.

12
ex 18

22
ex 30

40
42

3902.

10
12

ex 14

20
22

40
42

3903.

14

ex 32

40
42

3904.

30
3907.

30

50
60

4002.01

4006.

ex 20

4008.01

4009.
10

Zubereitete Klebstoffe, anderweit weder genannt noch
Inbegriffen; Erzeugnisse aller Art zur Verwendung als Klebstoff
In Aufmachungen für den Einzelverkauf, In Behältern mit
einem Gewichte von 1 kg oder weniger:
- Klebstoffe aller Art, In Behältern von 1 kg oder weniger
Zündschnure: Sprengschnüre
Zündhütchen und Sprengkapseln; Zünder; Sprengzünder
Lichtempfindliche photographische Platten und Planfilme aus
andern Stoffen als Papier, Karton oder Gewebe, nicht belichtetl
- aus Glas

- aus andern Stoffen
Lichtempfindliche Filme In Rollen, auch perforiert, nicht
belichtet:

- nicht perforiert
- perforiert, mit einer Länge von:

über 40 m
40 m oder weniger

Lichtempfindliche Papiere, Karten nnd Gewebe, auch belichtet,
nicht entwickelt

lichtempfindliche Papiere, nicht belichtet, nicht bedruckt

Desinfektionsmittel, Insecticide, Fungicide, Herbicide, Mittel
gegen Nagetiere, Schädlingsbekämpfungsmittel und dergleichen,

in Zubereitungen oder In Formen oder Aufmachungen
für den Einzelverkauf oder als Waren, wie Schwefelbander,
Schwefelfaden, Schwefelkerzen und Fliegenfänger:

Pflanzenschutzmittel auf der Grundlage von Schwefel oder
Kupferverbindungen
andere

Zubereitete Schlichtemittel, zubereitete Appreturen, und
zubereitete Reizmittel der Art, wie sie in der Textilindustrie,
Papierindustrie, Lederindustrie oder ähnlichen Industrien
verwendet werden

Kondensations-, Polykondensatlons- und Polyadditionserzeug-
nisse, modifiziert oder nicht, auch polymerisiert, linear oder
vernetzt (Phenoplaste, Aminoplaste, Alkyde, Allylpolyester
und andere ungesättigte Polyester, Silikone usw.):
- flüssig oder fest, In Brocken, Pulver, Pressmassen; Abfälle

und Bruch:
Aminoplaste
andere:

Polyamide
- Emulsionen und Lösungcnt

Aminoplaste
- Blöcke, Platten:

Platten aus Schichtpreßstoff mit dekorativer, einfarbiger
oder mehrfarbiger Oberfläche

- Folien:
unbearbeitet oder farblos geprägt
andere

Polymerisations- und Mischpolymerisationserzeugnisse
(Polyäthylen, Polytetrahaloäthylen, Polyisobutylen, Polystyrol,
Polyvinylchlorid, Polyvinylacetat, Polyvuiylchloracetat und
andere Polyvinylderivate, Polyacryl- und Polymelhacrylderi-
vate, Cumaron-Inden-Harze usw.):
- flüssig oder fest, In Brocken, Pulver, Pressinassen; Abfälle

und Bruch:
Polyvinylharze
Polyacrylate, Polyacrylnitril, Polyniethacrylate
andere:

Polystyrol
- Emulsionen und Lösungen:
- - Polyvinylbarze

Polyacrylate, Polyacrylnitril, Polymethacrylate
- Folien:

unbearbeitet oder farblos geprägt
andere

Regenerierte Cellulose; Cellulosenitrate, Celluloseacetate und
andere Celluloseester, Celluloseäther und andere chemische
Cellulosederlvate, weichgemacht oder nicht (Celloidin und
Collodium, Celluloid usw.); Vulkanfiber:
- Pulver, Klümpcben, Flocken, Schuppen oder unregelmüssige

Blättchen, In nicht zusammenhängender Masse oder in
Teigform:- andere

- Blöcke, Platten, Stäbe, Röhren:- Celluloseacetat (Acetylcellulose):
Platten

- Folien:
unbearbeitet oder farblos geprägt
andere

Gehärtete Eiweißstoffe (gehärtetes Casein, gehärtete Gelatine
usw.):

- Blöcke, Platten, Stäbe, Röhren
Waren aus Stoffen der Nrn. 3901 bis 3906:
- Säcke, Tüten und ähnliche Verpackungsinittel aus Folien,

nicht in Verbindung mit anderu Stoffen
- andere Konfcktlonswaren
- andere Waren
Synthetischer Kautschuk, einschliesslich des synthetischen
Latex, auch stabilisiert; Faktisinasse
Nicht vulkanisierter natürlicher oder synthetischer Kautschuk
in anderen Formen oder in anderem Zustand (Losungen und
Dispersionen, Ruhren, Stäbe, Profile usw.); Waren aus nicht
vulk.-iuislerlein natürlichem oder synthetischem Kautschuk
(imprägnierte Game aus Spinnstoffen; Klebmittcl auf Unterlagen

aller Art, auch auf Unterlagen aus vulkanisiertem
natürlichem oder synthetischem Kautschuk; Ringe, Scheiben usw.)i
- Klebebänder und Isolierbänder:

mit Unterlage aus Papier
Platten, Blätter, Streifen und Profile (einschliesslich kreisrunde
Profile), aus Weichkuulschuk:

mit Belag aus veredelten Geweben, veredelteu gewirkten oder
gestrickten Stoffen oder aus Spezialgeweben
andere

Röhren und Schläuche aus Weichkautschuk:
- In Verbindung mit Spinnstoffen oder Metall

9.—

22.—

20.—

8.—

40.—
60.—
90.—

40.
60.

60.—

60.—
60.—

100.—
50.—

10.
20.

10.—

12.—

3.—

12.—

30.—

80.—
110.—

13.—
13.—

3.—

13.—
13.—

80.—
110.—

20.—

45.—

80.—
110.—

25

110.—-
250.—
100.—

— .20

60.—

120.—
35.—

40.—
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Tarifnum liier Warenbezeichnung
Zollansatz

Fr.
je 100 kg brutto

4011.

10

20
22
30

4012.01

4013.01

4014.
20
30
32
34

4102.

30

54
4103 01

4104.

10
12

4105

10

20
30

4100.01
4107.01
4108.01
4110.01

4201

10

Reifen, Luftscbläuclie und Felgenbünder. aus Wcichkaiilschuk,
für Rüder aller Art:
- Vollreifen und Felgenbünder 15.—
- andere Reifen (Lanfdecken) einschliesslich Hohlkammcr-

reifen:
- - für Fahrräder 20.—- für andere Fahrzeuge 20.—
- Luflschläuehc 20.—
Waren zu hygienischen und medizinischen Zwecken
(einschliesslich Sauger) aus Welchkaulschuk. auch In Verbindung
mit Hartkautschukteilen 100.—
Kleider, Handschuhe und Bckleldungszuliclifir, aus Wcicli-
kaulschuk, für alle Zwecke:

Handschuhe; Einlagen für Schwclssblütlcr 80.—
andere 250.—

Andere Wciehkaulschukwarcn:
- Bodcntcpplehe 45.—

- andere Waren 90.—
(Zusammenlegung der Unlcrnummcrn 30/31)

Leder von Tieren der Rindvichgaltung (einschliesslich Bliffel-
lcdcr), Rossledcr und Leder von anderen Einhufern,
ausgenommen Leder der Nrn. 4106 bis 4108:
Vachetlcnleder (für Möbel, Rciscartikcl, Karosserien usw.) 80.—
- anderes Ochsen-, Kuh- und Rindleder sowie Rossledcr:- anders gegerbt, per Quadratfuss im Gewichte von:

- 150 g oder weniger 110.—
Schaf- und Lammlcdcr, ausgenommen l.cdcr der Nrn. 4106 his
4108 35.—

Ziegen- und Zickelleder, ausgenommen Lcder der Nrn. II06 bis
4108:
- vegclabiliscli gegerbt 60.—
- anders gegerbt 80.—
Leder aus Häuten oder Fellen von anderen Tieren, ausgenommen

Lcder der Nrn. 4106 bis 4108:
- Replilledcr (Schlangen-, Eidechsen-, Krokodlllcdcr) sowie

Fisch-, Lurchen-und VogcIIeder 500.—
- Schweinsleder 30.—
- Wildleder (Reil-, Gcms-, Antilopenleder), Kamclleder, Ilcn-

licrlcder, Wnlrosslcdcr und nicht anderweit gcnannle Leder 30.—
S&mischledcr (Chamoislcdcr) 50.—
Pergament- und Rohhautlcder 50.—
Lackleder und metallisiertes l.edcr 30.—
Kunstleder, nur der Grundluge von unzcrhiscrlcin oder
zerfasertem Lcder hergestellt, in Platten oder Rindern, auch
aufgerollt 20.—
Salllcrwarcn Tür alle Tiere (Sättel, Geschirre, Kumte, Zuglaue,

Knickappen usw.), aus Stoffen aller Art:
- aus l^dcr oder Kunstleder 200.—
Relsearlikcl, Necessaires, Einkaufstaschen, Proviauliaschen,
Tornister, Rucksacke und alle Taschncrwarcii die I-Sehällnisse
darstellen, aus Leder, Kunstleder, Vulkanfiber. I'appc,
Kunststoff-Folien oder Spinnstoffen;
- aus Leder oder Kunstleder, Im Slliekgcwichlc von:
- - über 1 kg 280.—

über 0,2 bis 1 kg 450.—- 0.2 kg oder weniger 550.—
- aus Splnnsloffcii aller Art, im Slilckgcwichlc von:

liber 1 kg i 150.— |

- aus andern Stoffen, im Slückgcwlchl von: _
I

Uber 1 kg 140.— 1

Kleider und Hcklcidnngszubchör aus Leder oder Kunstleder:
- Handschuhe, ausgenommen Fausthandschuhe ohne

Pelzwerk :

im Gewichte von über 250 g je Paar, ohne Pelzwerk 700.—
Waren aus Leder oder Kunstleder Tür technische Zwecke:

Förderbänder und Treibriemen 110.—
4205. Andelc Waren aus l.cdcr oder Kunstleder:

10 - blofl zu Rändern, Riemen oder in anderer l 'onn zugcschtiil teil 90.—
4302. Pclztcllc, gegerbt oder zugerichtet, auch zu Tafeln, Säcken,

Vierecken, Kreuzen oder ähnlichen Formen zusammengesetzt;
Abrüllc unci L'ehcrrcslc, nicht genäht:

20 - zusammengesetzt 100.—
01 Holz, nur grob zugerichtet oder abgerundet, alter weder gedreht,

gebogen noch sonst bearbeitet, flir Spazierslöcke,
Regenschirme, Peitschen, Werkzeuggriffe, Wcrkzcugslicle und
dergleichen 10.—
Furniertes Holz oder Sperrholzplatten, auch In Verbindung
mil anderen Slofrcn; llolzcr mit Einlegearbeit (Intarsien oder
Markclcric);
- roh, glatt, auch geschliffen oder geziehklingt, nlchl cdcl-

furnlcrl, In der Dicke von:
über 10 mm 15.—
10 mm oder weniger 20.—

- anderes 40.—
Hohlplatten aller Art, aus Holz, auch mit Rlätlcrn aus
unedlem Metall belegt;
- roh, glatt, auch geschliffen oder gczicliklingl, nicht edcl-

furniert 20.—
- andere 45.—
Kisten, Vcrselilägc, Paekfässer, Trommeln und ähnliche
vollständige Umschliessungcn aus Ilolz, ganz oder zerlegt, auch mit
teilweise zusammengesetzten Teilen:
- andere:

Spcrrholzfässcr 30.—
Bausehreiner- und Zimmcrmannsarbellcn, einschliesslich der
Parkcttplaltcn aus Holz und der zerlegbaren llolzkonslruk-
tloncn:
- Bauschreincrarbcitcn, auch mit Mctallbcschlägcn:

glatt, roh, nicht furniert ' 30.—
andere: gekehlt, geschnitzt, bemalt, gefirnissl, gewichst,
poliert, furniert usw. 50.—

Werkzeuge, Werkzeugfassungen, Wcrkzcuggrirfe und Werk-
zcugsliele, Fassungen, Stiele und Grirfe für Besen und Bürslcn,

»aus llolz; Sehuhformen, Schuhleisten und Schuspanncr, aus
Holz:
- Sehuhformen, Schuhleisten und Schuhspanner G0.—
Spulen, Hülsen und Bobinen für die Spinnerei und Weberei,
Nähgarnrollen und ähnliche Waren aus gedrechseltem Holz 30.—
Kunsttischler- und Kleintischlerwaren (Schachteln, Kästchen,
Etnis, Schatullen, Federkästen, Kleldcrleislen, Lampen und
andere Beleuchtungskörper usw.), Zier- und Schmuckgcgcn-
ständc, aus Holz; Teile dieser Waren aus Holz:
- Raumverzlerungs-, Phantasie- oder Schmuckgegensländc,

anderweit nlchl genannt 150.—
- andere Klelnllschlerwarcn 00.—

4428. Andere Waren aus Holz:
- andere Holzwaren:

roh, nicht In Verbindung mit andern Materialien 35.—
bemalt, poliert usw., oder In Verbindung mit andern
Materialien 60.—

4202

10
12
14

20

30
4203.

ex 20

ex 4201 01

4410

4415.

10
12
20

4416.

4421.

ex

4423

10

20

20

10
12

4425.

4426.

4427.

20

30

40
42

Tarifnummer Warenbezeichnung
Zollansatz

Fr.
je 100 kg brutto

20
30
4h

ex 60

80

4 —

4501. Naturkork, unbearbeitet und Korkahfälle; Korkschrol.Kork¬
mehl : -

10 - Rohkork und Korkabrällc —.50
20 - Kork, zerkleinert oder gemahlen (Schrot, Mehl); Korkwolle 10.—

4502. Würfel, Platten, Blätter und Streifen aus Naturkork, ein¬
schliesslich der Würfel oder Quader für die Herstellung von
Stopfen:

10 - Würfel und Quader zur Slöpsclfabrikallon —.50
ex 20 - Platten, Blätter und Streifen:

Platten von über 5 mm Dicke, ohne weitere Bearbeitung —.50
4504. Presskork (mit oder ohne Bindemittel hergestellt) und Waren

aus Presskork:
10 - Steine, Platten, Röhren und dergleichen aus expandiertem

Kork, zu Bau- und lsolicrzwcckcn 18.—
4603. Korbmacher- und Flechtwaren, unmittelbar aus Fleehtstoffen

oder aus Erzeugnissen der Nrn. 4601 oder 4602 hergcstclltl
Waren aus Luffa:
- andere Korbmacher- und Flcclitwarcii sowie Waren aus

Luffa:
aus pflanzlichen Flechlsloffcn, nlchl In Verbindung mit
andern Stoffen:

20 - — roh, auch geschält 50.—
22 gebeizt, gefirnissl. gefärbt, lackiert oder verziert 80.—
30 andere 130.—

4701. Paplermassc:
- aus Holz, Stroh, Alfa oder ähnlichen Fascrslofrcn, nass oder

trocken:
chemisch bereitet (Cellulose):

nicht gebleicht:
30 Sulfat- und Nalroneelhilose

ex 30 mit einem ahsoluten Trockengchalt von 50% oder
weniger, bei der Einfuhr über die Zollämter Büchs
oder Romanshorn

32 andere
34 gebleicht:

gegen Nachweis der Verwendung zur Herstellung von
künstlichen Spinnstoffen
andere

4801. Masehinenpapicr und Maschlncnpnppc, einschliesslich Zcllsloff-
watte, in Rollen oder Bogen:

ex 10 - gewöhnliche Pappe (Graupappc, Lederpappe, Holzpappc,
Fllzpappc, Strohpappe usw.) und Hartpappen:

Slrohpappc
- Papier, im Gewicht von über 30 g je m':

Papier, anderweit nicht genannt:
ex 60 mit wesculliehen Unreinheiten In der Stoffmassc, auch

hi der Masse, einfarbig gefärbt:
Strohpapicr

62 Kraftpapier und ähnliches Papier: naturbraun oder hl
der Masse einfarbig grau oder braun gefärbt, je m» im
Gcwlehle von:

über 30 bis 180 g
über 180 g

anderes:
70 einfarbig

ex 4803.01 Pcrgamcnlpapler, Pergamentpappe und Nachahmungen hier¬

von, einschliesslich sogenanntes Pergamlnpaplcr, In Rollen oder
Bogen:

Papier, pcrgnininahnliehcs, im Gewichte von 30 g oder
weniger je m\ naturbraun, gegen Nachwels der Verwendung
zur Herstellung von Kondensatoren

ex 4804.01 Papier und Pappe, zusammengeklebt, weder imprägniert noch
auf der Oberfläche überzogen, auch mit lnncnverslärknng, In
Rollen oder Rogen:

Slrohpappe, ohne innenverslärkmig:
nicht mit Papier beklebt
ein- oder bcidscilig mit Papier beklebt

4805. Papier und Pappe, gewellt (auch mit aufgeklebter Deck¬
schicht), gekreppt, plissiert, durch Pressen oder Prägen
gemustert oder perforiert, in Rollen oder Rogen:

30 - Kartons
40 - Papier

4807. Papier und Puppe, gestrichen. Überzogen, getränkt oder auf
der Oberfläche gefärbt (marmoriert, farbig gemustert und
dergleichen) oder bedruckt (andere als solche der Nr. 4806 und
des Kapitels 49). in Rollen oder Rogen:
- einseitig oder beidseitig gcslriehen oder mit gestrichenem

Papier überzogen, auch farhlg gemustert, gummiert, lackiert
oder auf der Oberfläche gefärht:
- Hartpappen 30.—
- Kartons 45.—
- Papiere 45.—
mit natürlichen oder küiislliehen Harzen oder ähnlichen
Stoffen üherzogen oder getränkt:

Kofferpappe, überzogen und durch Pressen oder Prägen
gemustert, im Gewichte von ühcr 800 g Je in* 20.—

mit Asphalt, Teer und ähnlichen Erzeugnissen getränkt
(geteerte Pappen, Kartons und Papiere für Bedachungen usw.),
auch verstärkt, licsandcl usw., im Gewichte von über 400 g
Je m1 10.—

4809. Bauplatten aus Paplermassc, aus Fasern von Holz oder von
anderen pflanzlichen Stoffen, auch mit natürlichen oder künstlichen

Harzen oder anderen ähnlichen Bindemitteln hergestellt:
10 - roh 15.—
20 - andere (lackiert usw.) 15.—

ex 4811.01 Paplcrlapcteii, Linkrusta und Vllrauphanlcn:
Papicrlapelcn 35.—

4812.01 Fussbodenbeläge mit Papier- oder Pappcunlcrlagc, auch mit
Llnolcumsehiehl, auch zugeschnitten 40.—

4813. Vervielfältigungspapier und Unidruckpapier, zugeschnitten,
auch in Schachteln (Kohlepapier, Duucrmatrlzcn und
dergleichen):

10 - Daucnnatrizcn und Unidruckpapicr 60 —
20 - Kohlepapier und dergleichen 80.—

4815. Andere Papiere und Pappen, zu einem bestimmten Zweck zu-
gcschniUcn:

ex 20 - andere:
Papier-, pcrgainiiiiilinlicli, im Gewichte von 30 g oder
weniger Je m', naturbraun, gegen Nachwels der
Verwendung zur Herstellung von Kondensatoren 25.—

4816. Schachteln, Säcke, Beutel, Tüten und andere Vcrpaekungs-
mlllcl, aus Papier oder Pappe:
- andere:

30 In Verbindung mit Leder oder feinen Stoffen, wie Seide,
synthetischen oder künstlichen Splnnsloffen, Samt,
Perlmutter, Elfenbein, Achat usw. 230.—

32 andere 100.—
4818.01 Geschäftsbücher, Hefte (Notizbücher, Qulltungsbüchcr und

dergleichen), Nollzblöeke, Agenden, Schreibunterlagen, Ordner,
Einbände (für Losc-Blalt-Systcinc oder andere) und andere
Waren des Schulbcdarfs, des Bürobedarfs und des Papler-
handcls, aus Papier oder Pappe; Alben für Musler oder für
Sammlungen sowie Buchhüllen, aus Papier oder Pappe 120.—

7 —

10.—

25.—
22.—

30.—

5 —

10.
15.

30.
30.
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T;i ri Tu )i im liier Warenbezeichnung

40

42

i'.m'i HI

4 111 1

.nifm.

AII
12

511

:io
4(1

42

Mil].

c.:i

M.I

•Ml 12.

ex 511

51U4.

411

42

70

an

4S2li.UI Hullen, Spulen, llülseu und ähnliche Garntrügcr, aus Paplcr-
mu.xsc, Papier oder Pappe, auch gelocht oder gehärtet

4M2I Andere Waren ans Papicrmassc, Papier, Pappe oder Zcllsloff-
watle:
- andere:

In Verbindung mit l.eilcr oder leinen Stollen, wie Seide,
synthetischen oder künstlichen Splnnsloflcn, Samt,
Perlmutter, Elfenbein, Achat Usw.
andere

Postkarten, Glückwunschkarten, Wcihnaehtskarlen und
dergleichen, mit Bildern, in beliebigem Druckverfahren hergestellt,
auch mit Verzierungen oder \nsrtisl Hilgen

Milder, lilldilruckc, Photographien und andere Drucke, in
beliebigem Verfahren hergestellt:
- andere Drucksachen:
- - lose oder broschiert:

einfarbig gedruckt
mehrfarbig gedruckt

gebunden oder gerahmt
Gewehr aus Seide oder Seliappescide:
- gefärbt
- hunlgcwelil
- bedruckt
All. ml 5(10!).:lU 52. Siehe am Sehluss dieser l.islo.
liarne aus endlosen synthetischen nnd künstlichen Spinnst offen,
nicht in Aufmachungen Tnr den KinychcrkunD
- künstliche:
- - roh, gebleicht oder weiss niallierl:
- - - niigczw ir111 :

- - andere
ge/.wirnl:

- - nndcic
- - gefärbt oder hedriiekl:
- - - ungeziviriil:

- - andere
- - - gezwirnl:

andere

Monofile, Streifen nnd dergleichen (Kiiuslslroh) und Katgut-
naclialiniimgeu, uns vv nlliclKchcn oder künstlichen Spiun-
slorren:
- küuslliehe:
- - roll, gebleiehl oder weiss mallieil:

andere (als Viscose)

Gewebe ans endlosen synl hei Ischen oder kniisllieben Spinn-
slnfrcn (einschliesslich Gewebe aus Monofilen oder Streifen der
Nrn. 5101 oder 5102):
- sjnlhclischc:
- - Ininlgewebt
- - bedruckt
- künstliche:
- - geriirlit:

Futterstoffe, als solche erkennbar, in Turret-. Kapernder

Allüshindung, ungeinnstrrl, anders als weiss
gefärbt. mit einer Llreilc von über 1.38 los 142 ein, einem
Gewicht \nn Uber 101) Iiis 150 g je ni* und mit ühcr 35
bis 511 l'.iden auf 5 mm im Geviert
andere

- - biuilgewebl:
l 'ul lersloffe, als solelio cikeniibur, in TaHel-. Kopcr-
uilcr Allasbindung. ohne Hindlings- oder barlimusle-
ruiig. mit einer Breite von über US Iiis 142 cm. einem
Gewicht von über 100 bis lall g je ill' und mit über 35
his 50 l'adrn auf 5 nun in) Geviert
andere

bedruckt
l eine und grobe Ticihaare, weder kardierl noch gekämmt:
- andere
lleillspiniisloff ans Wolle oder Ticrli.iaren (feinen oder groben)
Gewebe aus Wolle oder reinen Tierhaaren:
- roh:
- - aus Streichgarn
- - aus Kammgarn
- nndcic:
- - im Gewichte von aber 300 g je in-:

mit höchstens 20 l'.iden auf 5 nun im Geviert
mit ühcr 20 Fäden uuf 5 nun im Geviert

- - im Gewichte von 300 g oder weniger je in*:
- - - mit höchstens 20 Fäden auf 5 nun im Geviert
- - - mil iiDer 20 b aden auf 5 mm im Geviert
MI. ml 5311.30. 32. 31 nnil 5311 .36. Siehe am Sehluss dieser

Liste.
Leinengarne lind n.miicgninc, nicht m Aufmachungen rtir den
lCliizclvcrkimf:
- Leinengarne:
- - roh:

unge/wiinl:
über Nr. I cnglisth

- - - gezwirnt:
über Nr. 3 bis Nr. 30 englisch

- - gekoeld, gclatigl, eremierl oder gebleiehl:
imgczwlml

- - - gezwirnt:
ülier Nr. II bis Nr. 30 englisch

Gewebe ans Leinen (Flachs) oder Humic:
- nngeunistcrt:
- - ruh. mir 5 nun im Geviert enthüllend:
- - - Iiis 12 Fäden:

Leine ngcvvebe
tihcr 12 bis 20 Fäden:

Leinengewebe
gekocht, gelangt, eremierl. gebleicht, auf 5 mui im Geviert
enl hallend:

bis 12 Fällen: •
Lcincngevvebc

- - - ühcr 12 bis 20 Faden:
Lcincngcvvebe

über 20 Fäden
gefärbt, auf 5 nun im Geviert enthüllend:

Iiis 12 Fäden:
l.chiengevvebe

ühcr 12 bis 20 Faden
über 20 Faden:

Lcincngevvebc
buntgewebt, auf 5 min Im Geviert enlliiillcnd:- - bis 12 l-'ädcn

- - - über 12 his 20 F'inlcn
über 20 Fäden

bedruckt, auf 5 mm im Geviert enthüllend;
bis 12 Fäden:

Lcincngrwcbe
über 12 Iiis 20 Fäulen

Zollansatz
Fr.

je 100 kg brutto

30.—

S2

.'lii2
12

a I 01
>31 I

10

12

30
32

31

30

5 lü.i.

12
es 15

20
es 23

5405.

es III

es 12

ex 20

ex 22

21

ex 30

32
ex 34

40
42
44

e\ Iii

18

230.
100.

150.—

Uli.
15M.
180.

1)00

000.
1100.

/.)

75.

2.—

N5(l
05(1

(illll.—

5411

000.
05(1.

3M.

in

180
300.

2511

45(1

350
550.

25.

45

3d.

55.

00.

100.

85.—

1 10.—
100.—

85.—
140.—

200.—

85.—
140.—
200.—

85.
140.

Tarlfnumnicr Warenbezeichnung

e\ 50

es 79

über 20 Fäden:
Leiiicngevvehe

- gemustert:
- - andere:

Lcinengew ehe

/nlhmsatz
FT.

je 10(1 kg brutto

200.—
Zuschlag zum

Ansatz der
Nrn. 5405.10/50

0(1.—
5505. Baumwollgarne, nicht In Aufmachungen für den Einzelver¬

kauf :

- roh oder gedämpft, auch gesengt:
- - ungezwimt:

12 - - - über Nr. (i bis Nr. 26 englisch
H über Nr. 26 bis Nr. 49 engUseh
21 - - - über Nr. 114 englisch

- - einmal gezwirnt:
33 - - - aber Nr. 6 bis Nr. 26 englisch
35 - - - »her Nr. 26 bis Nr. 49 englisch

5500.01 Baumwollgarne, in Aufmachungen für den Einzelverkauf
55D8. Srhlingcngcwebc nach Art der Frolllergewebe aus Baumwolle:

je 11HI kg hrulto

33.—
38.—
55. —

45. —
50.—

150 —

00

Zusehlag znm
Ansatz der

Nrn. 5508.10/40
30.—

Je 100 kg brutto

20
22
21
20

30
32
34

40
42
41
46

50
52
54

- gemuslerl
Andere Gewebe ans Baumwolle:
- ungenuislcrt:
- - roll oder rohcreiniert je in' im Gewichte vonl
- - - über 200 g 170.—

über 120 bis 200 g 170.—
über 60 bis 120 g 200.—
00 g oder weniger 260 —

gefärbt, je m* im Gewichte vom
über 200 g 180.—
über 120 bis 200 g 190.—
ilher 60 bis 120 g 220.—

bind gewebt, je m* im Gewichte vonl
über 200 g 180.—
über 120 bis 200 g 190.—
über 60 bis 120 g 220.—
60 g oder weniger 270 —

bedruckt, je m1 im Gewichte vom
über 200 g 190.—
ühcr 120 bis 200 g 210.—
über 60 bis 120 g 2 KL —

- gemustert: Zuschlag zum
- - andere: Ansalz der

6 9 mit höchstens 30 Fäden Im Bindungsrepport gemustert Nin.
sowie mit in Grundbindungen gewobenen Streifen- 5509 10/58
oder Würfelmusterungcn ohne Rücksicht auf die Fa-
'leiizahl im Biiidungsrapport 20 —

79 - - - andere 5(1 —-

56D7. Gewebe aus synthetischen und künstlichen Kurzfasernt je 10« kg brutto
- synthetische, ungemustert oder gemustertl

1(1 - - roh 24ii _
2o - - gebleicht 31« —
31) _ _ gefärbt 330.—
40 - - buntgewebt 350 —
42 - - bedruckt 35« —

- künstliche, ungeiimstcrl oder gemustertl
50 - - rolt 150 —•
60 - - gebleicht 220.—
70 - - gefärbt 210 —
80 - - hunlgcvvebl 260 —

cx 80 F'ultcreiitlagcxloffc 180 —
82 - - bedruckt 20n._
90 - Möbel- und Dekorationssloffe, gemustert, andere als rohe

oder gebleichte, im Gewichte von über 200 g je in1 360 —
5701. Hanf (Cannabis saliva), roh, gerostet, geschwungen, gehechelt

oder anders bearbeitet, jedoch nicht versponnen: Werg und
\l>r.die (einschliesslich BelOspinnstofr):

10 - roh. gerüstet, geschwungen oder gehechelt (gekämmt) —.20
14 - Werg und AbTälle —-20

5705. I Iniirgarnc:
- migezvvirnl:
- - roh:

10 - - - bis Nr. 4 englisch 18 —
12 über Nr. I englisch 30 —

5706. .Inlcgarnc:
- nngezvvirnl:
- - roll:

12 - - - liber Nr. 1 englisch lt.—
- gezwirnt:

51 - roll 50.—
5707. Gimte aus anderen pflanzlichen Spinnstoffen:

- ruh, ge/.wirnl:
e\ 53 - - ails Sisal- oder MnnihilinnL.

ans Sisallianr 25 —
- gekocht, gelaugl, eremierl, gebleiehl, gefärbt oder bedruckt,

auch gezwirnt:
cx 70 - - andere:

aus Sis.ilhanf 35.—
5709. Gewebe ans 11 mi T;

- ungemustert:
- - roll, auf 5 nun im Geviert enthaltend:

1 0 bis 12 Faden 50 —
12 - - - ühcr 12 bis 20 Fäden 90.—
11 - - - aber 20 Fiidcn 135.—

- - buntgcvvchl. auf 5 mm im Geviert enthaltend:
40 - - - bis 12 Fäden S5.—
42 ühcr 12 bis 20 Fäden 140.—
44 - - - aber 20 Faden 210.—

5710. Gewebe aus Jute:
- ungemustert:
- - roh, auf 5 mm iin Geviert enthaltend:

ex 10 - - - bis 10 Fäden:
Ids S Fäden 4.—

5801.01 Teppiche, geknüpft, auch konfektioniert 200.—
5802. Andere Tcppiche, uueh konfektioniert; sogenannte Kelim,

Kariininmc, Suinak und ähnliche Teppiche, auch konfektioniert:
- aus Seide, Schappc- oder Bourreltescide, synthetischeu oder

künstlichen Spinnstoffen, Wolle oder andern Tierhaaren
sowie aus Baumwolle:

- - samtartige:
ex 10 aufgeschnitten:

aus AVoile, synthetischeu oder künstlichen
Spinnstoffen 190- —
aus Baumwolle 150.—

ex 12 - — nicht aufgeschnitten:
aus Wolle, synthetischen oder künstlichen
Spinnstoffen 175.—
aus groben Tierbaaren, auch mit Zusatz von Wolle 175.—
aus Baumwolle 150.—

50 - aus Kokosfaseru 50.—.
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5804.

50
ex 521
ex 55J

5807.

ex 10

5808.

90.—

90.
150.

100.—

Zollansatz
Tarifnummer Warenbezeichnung Fr.

je 100 kg brutto

Samt, Plüsch, Schlingcngcwcbc und Chcnillcgewebe, ausgenommen
Waren der Nrn. 5508 und 5805:

- aus Baumwolle:

Samt und Plüsch 110.—

Chcnillegarne; Gimpen (andere als umsponnene Garne der
Nr. 5201 und als umsponnene Garne aus Rosshaar); Geflechte
am Stück; andere Posaincntierwaren und ähnliche Zicrwaren,
am Stück; Quasten, Troddeln, Oliven, Nüsse, Pompons und
dergleichen:
- aus Seide, Schappe- oder Bourrctlcscide, synthetischen oder

künstlichen Spinnstorfen:
Geflechte am Stück, aus synthetischen oder künstlichen
Spinnstoffen 400.—

Tülle und geknüpfte Nclzslorfc, ungemustcrl:
- aus Baumwolle oder andern Spinnstoffen:

50 roh oder gebleicht 130.—
5809. Tülle, Bobinellüllc und geknüpfte Nclzstoffc. gemustert;

Spitzen (maschinell- oder handgcfcrligt), am Stück, in Streifen
oder Motiven:
- Spitzen:

ex 70 aus andern Spinnstoffen:
aus Baumwolle:

Klüppelspilzcn 600.—
andere 400.—

59>ö. Filze und Waren daraus, auch imprägniert oder bestrichen:
- andere:

00 aus Schappc- oder Bourretlcseidc, synthetischen oder
künstlichen Spinnstorrcn, Wolle oder reinen Tierhaaren:

aus Wolle oder feinen Tierhaaren 120.—
andere 150.—

5904. Bindrädcn (Schnüre), Seile und Taue, auch geflochten:
- aus andern Spinnstoffen:

einfach, roh, nicht gcgliiltcl:
ex 5G - - - aus andern Spinnstoffen:

Garn aus Sisnlhaur, zum Binden von Garben und I leu 15.—
- - andere, mit einem Durchmesser von:

92 - - - S mm oder weniger 110.—
5906. Andere Waren aus Garnen, Bindfaden, Seilen oder Tauen, aus¬

genommen Gewebe und Waren daraus:
- aus andern Spinnstoffen, mit einem Durchmesser von:

52 - - 8 mm oder weniger 150.—
•\ .">'.107.01 Gewebe, mit Leim oder stärkehaltigen Zurichtcstoffcu be¬

strichen, von der Art, wie sie Tür Bucheinbände, Kartonage-
arbeiten, Futterale oder ähnliche Zwecke verwendet werden
Buchbindcrlcinwand usw.); Pauslcinwand; präparierte Mnl-
lcinwand; Steifleinen (Bougram) und ähnliche Erzeugnisse für
die Ilutmachcrei:

Pausleinwand

5908. Gewebe, mit Ccllulosederivalen oder anderen Kunststoffen
imprägniert oder bestrichen:
- Gewebe, je in* iin Gewichte von:

20 - - über 200 g
22 - - 200 g oder weniger

"i909. Wachsluch und andere geölte oder mit einem Uchcrzug auf der
Grundlage von Ocl versehene Gewebe:

20 - Wachsluch
7910 01 Linoleum für Zwecke aller Art, auch zugeschnitten; Fussbodcn-

bclag, bestehend aus einem Ucbcrzug auT Spiunsloffunlcrlnge,
auch zugeschnitten 40.—

5911 01 Kautschuticrlc Gewebe, andere als gewirkte oder gcslrickle
Storrc 100.—

.7913. Gunimiclaslischc Gewebe (andere als gewirkte oder gestrickte
Storrc), aus Spinnstoffen in Verbindung mit Knulschukfädcn:

10 - aus Seide, Schappc- oder Bourrcllcscidc, synthetischen oder
künstlichen Spimislorrcn 450.—

ex 10 uns synthetischen oder künstlichen Spinnstoffen 400.—
5915 Ol Pumpcnschläuchc und ähnliche Schläuche, aus Spinnstoffen,

auch mit Armaturen oder Zubehörteilen aus anderen Stoffen 100.—
5917. Gewebe und Bedarfsgegenstände, zu technischen Zwecken, aus

Spinnstorrcn:
10 - Druiklüchcr und Kardcutüelicr, mit Kautschuk oiicr ähn¬

lichen Massen als Zwischcnlagc oder Auflage 40.—
60 - andere technische Waren 100.—

6001. Gewirkte oder gestrickte Stoffe am Stück, weder gumml-
clastisch noch kautscliutierl:
- aus künstlichen Spinnstoffen:

30 - - roh:
aus endlosen Spinnstoffen 400.—
aus Kurzfasern 300.—

33 andere:
aus endlosen Spinnstorrcn 500.—
aus Kurzfasern 400.—

- aus Wolle oder andern Tierhaaren:
40 roh 300.—
43 andere 450.—

- aus Baumwolle oder andern pflanzlichen Stoffen:
50 - - roh 150.—
53 - - andere 250.—

6002. Ilandsrhuhc, gewirkt oder gestrickt, weder guinmiclaslisch
noch knulschulicrl:

20 - aus synthetischen Spinnstoffen 1500.—
30 - aus künstlichen Spinnstorrcn 800.—
40 - aus Wolle oder andern Tierhaaren 800.—
50 - aus Baumwolle oder andern pflanzlichen Spinnstoffen 600.—

G003. Strümpfe, Unlcrziclislrünipfc, Socken, Strumpfschoncr und
ähnliche gewirkte oder gestrickte Waren, weder guminiclaslisch
noch kautschulierl:

40 - aus Wolle oder andern Tierhaaren 650.—
50 - aus Baumwolle oder andern pflanzlichen Spinnstoffen 300.—

G001. Unterkleidung, gewirkt oder gestrickt, weder gummlclastisch
noch kautschulierl:

20 - aus synthetischen Spinnstoffen 1000.—
30 - aus künstlichen Spinnstoffen:

aus endlosen Spinnstoffen 600.—
aus Kurzfasern 500.—

40 - aus Wolle oder andern Tierhaaren 700.—
50 - aus Baumwolle oder andern pflanzlichen Spinnstoffen 270.—

6005. Obcrklcldcr, Bcklcidungszubchör und andere gewirkte oder
gestrickte Waren, weder gummielasllsch noch kautschulierl;

20 - aus synthetischen Spinnstoffen 1000.—
30 - aus künstlichen Spinnstoffen:

aus endlosen Spinnstoffen 900.—
aus Kurzfasern 750.—

40 - aus Wolle oder andern Tierhaaren 900.—
50 - aus Baumwolle oder andern pflanzlichen Spinnstoffen 300.—

6006. Gewirkte oder gestrickte, gummielaslischc oder kautschuticrlc
Storfe am Stück, sowie Waren daraus (einschliesslich Knlc-
schoner und Krampradernstrümpfe):
- aus Seide, Schappe- oder Bourretleseldc, synthetischen oder

künstlichen Spinnstoffen:

Tarifnummer Warenbezeichnung
Zolinnsalz

Fr.
Je 100 kg brutto

ex 12 andere:
Badeanzüge und Badehosen aus synthetischen
Spinnstoffen 1000.—
Badeanzüge und Badehosen aus künstlichen
Spinnstoffen 800.—

- aus andern Spinnstoffen:
ex 52 andere:

Badeanzüge und Badehosen aus Wolle oder Baumwolle 550.—
6101. Obcrklcider für Männer und Knaben:

20 - aus endlosen synthetischen Spinnstoffen:
Badeanzüge und Badehosen 1400.—
andere 1800.—

ex 30 - aus endlosen künstlichen Spinnstoffen:
Bndcnnzüge und Badehosen 1200.—

40 - aus Wolle oder andern Tierhaaren 650.—
50 - aus Baumwolle oder andern pflanzlichen Spinnstoffen 400.—

6102. Obcrklcider für Frauen, Mädchen und Kleinkinder:
- weder bestickt noch aus oder in Verbindung mit Spitzen:

10 aus Seide, Schappc-oder Bourrcttescidc 2100.—
20 aus endlosen synthclIschen Spinnstoffen:

Badeanzüge und Badehosen 1500.—
andere 2100.—

ex 30 aus endlosen künstlichen Spinnstoffen:
Badeanzüge und BndrJioscn 1200.—

aus Wolle oder andern Tierhaaren:
40 Im Stückgcwiehlc von über 1500 g, ohne Pelzbesatz 750.—
42 andere 900 —

- - aus Baumwolle oder andern pflanzlichen .Spinnstoffen:
50 im Stürkgcwichte von über 750 g, weder gemustert noch

bedruckt 500.—
52 andere 700. —

6103. Unterkleidung (Leibwäsche) für Männer und Knaben, ein¬
schliesslich Kragen, Vorhemden und Mauschelten:

50 - aus Baumwolle oder andern pflanzlichen Spinnstoffen 500.—
6101. Unterkleidung (Leihwäsche) für Frauen, Mädchen und Klein¬

kinder:
weder bestickt noch aus oder In Verbindung mit Spitzen:

20 - aus endlosen synthetischen Spinnstoffen 1100.—
50 - aus Baumwolle oder andern pflanzlichen Spinnstoffen 450.—

6105. Tischcntüelicr und Zicrlnschcnluchcr:
- weder bestickt noch aus oder in Verbindung mit Spitzen:
- - aus Baumwolle:

52 - - gemustert 400.—
6106. Shawls, Umschlagtücher, Halstücher, Kragenschoner, Kopf¬

tücher, Schleier und ähnliche Waren:
weder bestickt noch aus oder in Verbindung mit Spitzen:

10 - aus Seide, Schappc- oder Bourrcttescidc 1200.—
40 - aus Wolle oder andern Tierhaaren 650.—

6107. Krawatten:
10 - aus Seide, Schappc- oder Bourrctlcscide oder synthetischen

Spinnstoffen 1800.—
50 - :111s andern Spinnstoffen 1400.—

6109. Korsette, Korscltgürlel, Hüftgürtel, Büstenhalter, Hosen¬
träger, .Strumpfhalter, Strumpfbänder, Sockenhalter und
ähnliche Waren aus Geweben oder gewirkten oder gestrickten
Stoffen, auch gummiclaslisch:
- aus Seide, Schappe- oder Bourrctteseide oder synthetischen

Spinnstoffen:
12 - - Büstenhalter

- aus künstlichen Spinnstoffen:
32 — Büstenhalter

- aus Baumwolle oder andern Spinnstoffen;
5-1 Hosenträger, Strumpf- und Sockenhalter und dergleichen

ex 10 - Spczialkorscllc (Umstandsgürlel und dergleichen) mit zu-
ex 30 sätzlichen, am Rücken befestigten Traggurten zur Stützung
ex 50 des Leibes, aus Spinnstoffen aller Art, ohne Ausstattungen

mit Zicrcffckl
6201. Decken:

- aus Wolle oder andern Tierhaaren:
40 - ohne Näh- oder Posaincnlicrarheil
42 - andere

- aus Baumwolle oder andern pflanzlichen Spinnstoffen:
ex 50 - - ohne Näh- oder Fosamcnlicrarbcil:

aus Baumwolle oder Leinen 200.
ex 52 - - andere:

aus Baumwolle oder Leinen 230.

6202. Bettwäsche, Tischwäsche, Wäsche zur Körperpflege, Küchen-
wiischc; Vorhänge, Gardinen und andere Gegenstände zur
Innenausstattung:
- weder Iwstickl noch aus oder in Verbindung mit Spitzen:

aus Baumwolle:
- - - ohne Näh- oder Posauicnllcrarbcll:

ungemustcrl:
30 roh 150.-
32 - andere 220.-

gemustert:
3 1 roh 200.
36 - andere 250.

mit Näh- oder Posainentlcrarbelt:
ungcmusterl:

40 roh 180.
42 andere 250.

gemustert:
44 roh 230.
46 andere 280.

- - aus Spinnstoffen der Kapitel 54 und 571
olmc Näh- oder Posamcntierarheil:

- angemustert;
cx 50 roh:

aus Leinen 150.
cx 52 andere:

aus Leinen 220.
- — - gemustert:

cx 54 roh: *

aus Leinen 200.
cx 56 andere:

aus Leinen 250.
mit Näh- oder Posamcnllcrarbelti

ungemustert:
cx 60 roh:

aus Leinen 180.
cx 62 - — andere:

aus Leinen 250.
gemustert:

cx G4 roh:
aus Leinen 230.

ex 66 andere:
aus Leinen 320.

G401. Schuhe mit Laufsohlen und Oberteil aus Kautschuk oder
Kunststoff:

10 - Ucberschuhe, auch In Verbindung mit Pelz oder Federbesatz 80.
20 - andere 160.

1G00.—

1200.—

400.—

200.—

270.
320.
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10
12

20

10

20

T.iri Oin n liner Warenbezeichnung

Ii 102. Schuhe mit Laufsohlen ans Leder oder Kunstleder; Schuhe mit
Laufsohlen aus Kautschuk oder Kunststoff (ausgenommen
Schuhe der Nr. G40I):
- mit OhcrLeil aus Leder oder Kunstleder:

andere:
20 - - - Kinderschuhe mit einer Sohlenlängc von 23,5 em oder

weniger
andere, mit einer Sohlcnlänge von über 23,5 em, das
l'aar im Gewichte von:

3 0 - über 1200 g
32 - - - - über 600 Iiis 1200 g
31 GOO g oder weniger
40 - mit Oberteil aus Geweben aus Seide, synthetischen oder

künstlichen Spinnstoffen, aus Geweben aus Mctallgespiusl,
aus bestickten Geweben oder aus Pelzwerk

50 - mit Oberteil aus andern SloTTen

G103. Schuhe ans Holz oder mit Laufsohlen aus Holz oder Kork:
10 - ganz aus llolz (Saholsl
20 - andere

0101.01 Schuhe inil Laufsohlen ans anderen Stoffen (Schnüren, Pappe,
Gewehe, Pilz, Geflcchl usw.)

0105. Schuht eile (einschliesslich Piiilapesohlen und Fersenstücke)
aus Stoffen aller Art ausser .Melall:

20 - Schuhrahmen mit Näharbeit. Kiiiscluiillcn, Randaussehär-
fung, Wulslcn, Duingen usw.. am Stuck

- andere Schuhheslandteile:
30 aus Kautschuk oder Kuiistslotfen:

Sohlen und Absätze ans Kautschuk
an di re

Iii - - aus andern Stoffen:
Holzsohlen, auch mit angeformtem Absatz
andere

0501. Hulstiinipen, weder geformt noch mil Kreinpcnhearheilung,
lliifplaltcn, Mniirliniis (Xylind'T) auch aufgeschnitten, aus
l;ilz, zur 1 Iri stcllinig \ on I hilen :

III - aus I laarfilz oder MischTilz aus Wolle lind Haaren
12 - aus Wnliril/

0505 Hüte und andere Kopfbedeckungen ans Pilz, aus Hulslumpen
oder 1 lutplatlen der Nr. 0501 beigestellt, garniert oder
Ungarn iert :

- Maniierliutc
- - aus 1 laarfilz oder .Misehrilz ans Wolle und Haaren
- - aus Wolltil/
- Frnuenliutr:
- - ans Itaarlilz oder Misrlifilz aus Wolle und Haaren

22 - - aus Wollfilz
0501. Hille und andere Kopfbedeckungen, geflochten oder durch

Vereinigung s oll (geflochtenen, gewelden uder anderen) SlreiTen
hergestellte, aus Stoffen alter Art, garniert oder unganiicrt:
- aus Spinnstoffen oder Kunststoffen:

- migariiiert
aus andern Stoffen:
- ungarniert

- - garniert:
10 - - - Männerlifitc
12 - - - Frnucnhüle

Ii'">7 Ränder für die lnnenausrüsliing. lnnenfullcr, Bezüge, Ge¬

stelle (einschliesslich der Pcdcrgcslelle für Klopphüte), Schirme
und Kinnhändcr, Tür Kopfbedeckungen:

es 20 - aus andern Stoffen:
I lutleder

(iiini Regenschirme und Sonnenschirme, einschliesslich der Sloek-
schinne und Gartenschirme und dergleichen:
- Regen- und Sonnenschirme:

10 - - mit Rezug aus Gewehen aus Seide oder synthetischen oder
künstlichen Spinnstoffen

12 - - andere
20 - Garten- und Marktsehirine

tisoi Pflastersteine, Bordsteine und Pflasterplallcn aus Naturstein
(ausgenommen Schiefer):

12 - zugerichtet
lifsll'J. Waren aus Hall- oder Werksteinen, ausgenommen Waren der

Nr. 8.301 und des Kapitels 09; Würfel und Steinchen für
Mosaike:
- Lumpen und andere Beleuchtungskörper sowie Teile davon:

l.nmpensclinlen aus Alabaster, nicht montiert, nicht In
Verbindung mit andern Stoffen

- Würfel und Steinclicn für Mosaike
Bruchstücke von Marinorphitteu, auf den ebenen Flächen
auch geschliffen oder poliert, zur Herstellung von Bodenbelägen

- andere:
- - geradlinig zugehauen uder gesägt, mit ebenen, glatten

Flüchen:
nicht geschliffen:

Solnliofer Bodenplatten
geschliffen

Solnhofer Bodenplatten
- - profiliert oder abgedreht
- - i riiamcnllerl oder mit Bildliiinerarbeil
Schleier, bcarbcilel, suwlc Waren ans Nalnrschiefer oder PreO-
sehiefer:

20 - Dachsehlefcr
6601. Mühlsteine, Schleifsteine, Schleifscheiben und andere Schleif-

kürper zum Mahlen, Zerfasern, Schleifen, Polieren, Rektifizieren,

Sehneiden oder Trennen, uns Natursleinen, auch
agglomeriert, aus agglomerierten natürlichen oder künstlichen
Schleifrohsloffen oder aus keramischen Stoffen (einschliesslich
Segmente und andere Teile dieser Wnren aus den gleichen
Stoffen), auch mit Teilen (Achsen, Kerne, Stifte, Hülsen usw.)
aus anderen Stoffen, Jedoch ohne Gestelle:
- Schleifsteine, Poliersleine, Trennscheiben und dergleichen:

künstlich hergestellt:
ex 42 andere:

mit einem Durchmesser von über 1 in
6805. Wetzsteine und Pollersleiue zum Handgebrauch, aus Natur¬

stein, aus agglomerierten Schleifrohstoffen oder keramischen
Stoffen:

20 - aus Sehlelfrohstoffen oder keramischen Stoffen
6808.01 Waren nus Asphalt oder ähnlichen Stoffen (Frdülpcch, Stcin-

kohlenlcerpcch usw.)

ex 6809.01 Platten, Dielen, Fliesen, Blöcke und dergleichen nus Pflanzen¬
fasern, Holzfasern, Stroh, llulzspfinen oder Holzabfällen, mit
Zement, Gips oder anderen mineralischen Bindemitteln
hergestellt:

Platten aus Ilolzspüuen mit Magnesit gebunden, nach Art
der vorgelegten Musler, bei der Einfuhr über die Zollämter
Buchs, St. Mnrgrethcii oder Schaanwald:

ab 1. 1. 1959
ab 1. 1. I960

aus llolzwullc

Zollansatz
Fr.

Je 100 kg brutto

CS 10

20
c \ 20

30
es 30

32

c\ 32
40
50

11803.

300.—

280.
380.
480.

550.
200.

55.
160.

170.

110.—

80.
100

5(1.
150.

250.
100.

800.—
600.—

800.—
600.—

350.—

350.—

600.—
600.—

50.—

600.-
270.—
200.—

— .30

16.—
— .70

— .50

4.—
3.—

10.—
5.—

12.—
25.—

3.50

10.—

25.—

1.—

8.
6.

10.

Tarlfnummcr Warenbezeichnung
Zollansalz

Fr.
je 100 kg brutto

6811. Waren aus Zement, Belun oder Kunststein, auch armiert, ein¬
schliesslich der Waren aus Schlackenzemenl oder Granlto:

20 - andere Waren:
Rühren und Masle armiert
andere

ex 20 .Deckcnträgerbalken aus armiertem Beton, mit Tonvcr-
kleidung

6816.01 Waren aus Steinen oder anderen mineralischen Stoffen (ein¬
schliesslich Waren aus Torf), anderweil weder genannt noch
inbegriffen:

Steine, Fliesen, Platten und andere ähnliche Bauteile
andere

6901.01 Wärmeisolierende Steine, Fliesen, Platten und andere wärme¬
isolierende Stücke nus Infusorienerde (Kieselgur), Fossillen-
mclil oder anderen ähnlichen Kieselerden

6902. Feuerfeste Steine, Fliesen. Platten und andere ähnliche feuer¬
feste Bauteile:

10 - aus Schnmolte, Quarzil oder Magnesit
20 - andere (nus Korund. Bauxit, Graphit usw.)

6903. Andere feuerfeste Waren (Retorten, Schmelzliegel, Muffeln,
Ausgüsse. Stopfen, Stützen, Kapellen, Rohre, Schulzrohre,
Stäbe usw.):

10 - aus Schamotte, Quarzit oder Magnesit
20 - andere (nus Korund. Rauxit. Graphit usw.)

6904. Racksteine zu Rauzwecken (einschliesslich Hourdis, andere
Deckenslcinc und dergleichen):

10 - Kliiikcrsteinc, roh oder salzglnsierl
- andere:

20 roh oder engobieri:
Deckenträgcrhalken, mit armiertem Relon verstärkt
andere

6907. Fliesen, Pflastcrklinkcr, Roden- und Wandplatten, unglasiert,
nicht emailliert:
- aus Siein7eug oder Steingut und dergleichen:

20 \ on über 4 mm Dicke
22 - - von 4 mm Dicke oder weniger

6908. Andere Fliesen, Pflastcrklinker, Boden- und Wandplatten:
10 - von über 4 mm Dicke
12 - Min 4 mm Dicke oder weniger

6909. Apparate und Gegenstände für chemische und andere tech¬
nische Zwecke; Tröge, Wannen und ähnliehe Behälter für die
Landwirtschaft; Krüge und andere ähnliche Behälter für
Transport- oder Verpackungszweckc:
- Apparate und Gegenstände fur chemischen Gebrauch und

andere technische Zwecke:
12 - - andere
20 - Troge, Wannen und andere ähnliche Behälter für die Land¬

wirtschaft
6910.01 Schiltlslpine, Lavabos, Bidets, Kloscltschüsseln, Badewannen

und ähnliche lnslallaiionsgegenslände, für sanitäre oder
hygienische Zwecke

6911. Geschirr. Haushalt- und Toilettengegenslände. aus Porzellan:
10 - einfarbig
20 - mehrfarbig

6912. Geschirr, Haushalt- und Toilettengegenslände aus anderen
keramischen Stoffen:
- einfarbig:

10 - - aus Ton
j 12 aus Steinzeug, Steingut und dergleichen
1 20 - mehrfarhig

6913. Statuetten, Phantasie-, Einrichtungs-, Zier- und Schniuck-
gegenslände:

20 - andere:
aus Porzellan
aus Ton, Steinzeug, Steingut und dergleichen

6914. Andere Waren aus keramischen Stoffen:
- andere:
- -einfarbig:

ex 22 - - - aus Steingut, Sleinzeug, Porzellan und dergleichen:
Knüpfe für Flasehcnvcrschliisse

7004.01 Gegossenes oder gewalztes l-'lnchglas (Rohglas), nicht bearbeitet
(auch im Fabrikalionsvorgang mit Drahteinlage usw. \ erstärkt
oder überfangen), in quadratischen oder rechteckigen Platten
oder Tafeln:

Knthedralglas, mit rauher Oberfläche, von 4,1 min Dicke
oder weniger
anderes

7005.01 Gezogenes oder geblasenes Flachglas, sogenanntes Fensterglas,
nicht bearbeitet (auch im Fabrikalionsvorgang überlangen),
in quadratischen oder rechteckigen Tafeln

7006. Gegossenes oder gewalztes Flachglas sowie Fensterglas (auch
Im Fnbrikationsvorgang mit Drahteinlage usw. verstärkt oder
überfangen), auf einer oder beiden Seiten geschliffen oder
poltert, in qudratisehen oder rechteckigen Platten oder Tafeln:

10 - Rohglas
30 - Spiegelglas

7007. Gegussenes oder gewalztes Flachglas und Fensterglas (auch
geschliffen oder poliert), anders als quadratisch oder rechteckig
zugeschnitten, oder gebogen oder anderswie bearbeitet (facettiert,

graviert usw.); lsolalionsverglasungen aus mehreren
Schichten ; Kunstverglasungcn:
- Flachglas und Fensterglas:

20 Fensterglas
ex 30 Spiegelglas:

gebogen:
ohne weitere Rcnrbeitung
mit weiterer Bcarheiluug

40 - Isolul iunsverglasungen
ex 7006.01 Sicherheitsglas, auch fassoniert, aus gehärtetem Glas oder aus

zwei oder mehr Tafeln zusammengeklebt:
Sicherheitsglas, mehrschichtig, mit unbearbeiteten Rändern

7009. Spiegel aus Glas, auch eingerahmt, einschliesslich der Rück¬
spiegel :

- bearbeitet:
20 Taschen-, Stell- und Griffspiegcl, aucli eingerahmt

- - lindere:
30 - - - nicht eingerahmt

7010. Korbflaschen, Flaschen, Fläschchen, Einmachgläser, Topfe,
Röhrcheu für Tabletten und andere ähnliche Behälter für
Transport- oder Verpnckiingszwccke, aus Glas; Stopfen,
Deckel und andere Ycrschlussvurrichlungen, aus Glas:
- Korbflaschen, Flaschen und Flascluhcn, ohne Verschluss,

umflochten oder umkleidet:
ex 10 in grobein Schilf-, Weiden-, llulz- oder Strohgeflechl suwie

in. Eisenreifen:
Korhflaschen aus grünem Glas, in grobem Weidenge-
fleclit

20 - Einmachgläser oder -fluschen, nicht in Verbindung mit an¬
dern Stoffen

- andere:
unbearbeitet, nicht in Verbindung mit andern Stuften:

aus braunem Glas, im Sluckgcwiclil von:
32 über 150 g

6.—
2.—

1,8H

3.—
7.—

3 —

3.—
3 —

3.5n
7.—

3 —

1 811

1.—

3.—
8.—

9. —
15.—

20.—

6. —

35.—

45.—
60.—

15.
40
50.

60.
50.

9.—

12.

10.
20.

15.—

21).
Uli.
25.

20.—

90.

00.

12.—

14.—

S.—
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Wurcnliezcicli innig
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1 HO g uder weniger
- nus andersfarbigem oder weissem (fiirbloscm) Glas
ans bearbeitetem ('.las aller Arl, uder in Verbindung mit
andern SlnlTeii:
- andere

Zollansalz
Fr.

je 100 kg brutto

10.—
20.—

7012

71)1 Ii

7011

12

12

10

12
20

70IÜ

es

7017

c\

ex

7019

Glaskolben fiir Isolierhelniller. aueli unfertig:
- andere
Glaswaren zur Verwendung bei Tisch, in der Kilehe. bei der
Toilette, iin Büro. 7.11111 Ausschmücken von Wohnungen und
zu ähnlichen Zwecken, ausgenommen Waren der Nr. 7010:
- henrbcilel oder in Verbindung mit andern Stoffen
Glaswaren für Beleuchtung, für Signalvoirlehlniigen und fur
optische Zwecke, ans nicht optischem Glas, nlchl optisch
bearbeitet:
- I.ampciischirine
- anderes l.ainpeu- und l.enchlermaterial:
- - für elektrische Beleuchtung
- andere:

Glaswaren Tür Sigiialvurriclilungen und für optische
Zwecke, geTärbt oder bearbeitet

Pflastersteine, Bausteine. Fliesen, Dachziegel und andere Waren
bus gegossenem oder geformtem Glas, auch mit Dviihtrlnlngc
usw. verstärkt, für Bauteil und Konstruktionen; sogenanntes
vielzelliges Glas oder Schaumglas in-Blöcken. Tafeln. Platten
und Kokillen:

Pflastersteine, Hansteine. Fliesen, Dachziegel und andere
Waren aus gegossenem oder geformtem Glas, auch mit Dralit-
einlagc usw. verstärkt, für Bauten und Konstruktionen

Glaswaren fiir l.aboraloricn, für hygienische oder
pharmazeutische Zwecke, auch mit Skalen ailcr Kichzeiehen: Ampullen
für Seren und ähnliehe Waren:
- Gegenstände aus Quarzglas
- Ampullen :

ans gefärbtem Glas

- andere:
Glaswaren für hygienische oder pharmazeutische Zwecke,
aus gefärbtem oder bearbeitetem Glas

Glasperlen, Nachahmungen von echten Perlen, Edelsteinen und
Schmucksteincn und ähnliche Gla.skurzwarcn; Würfel, Stcin-
chcn, Plätlchcn, Bruch und Splitter (auch auf Unterlagen), aus
Glas, für Mosaike und ähnliche Zicrzwcckc; Glasaugen,
einschliesslich der Augen für Spielzeug, aber ausgenommen
Prothesen; Glas-Knrzwaren: Phnnlasiewaren aus lampengcbln-
seneni (gesponnenem) Glas:
- Glasperlen. Schmuckslcinc usw.:

ex 10 nicht bearbeitet:
Würfel, Slelnehcn und Plätlchcn für Mosaike (auch auf
Unterlage aus Papier usw., ohne Zicrniotiv)

- bearbeitet, aber nicht montiert
andere
(Zusammenlegung der rntcrnumincrn 20.'3H)

1" I

20|

10
20

30

12
20 \
30/

40.—

40.-

10.—

40.—

110.-

9.—

40. -
22.—

20.—

12.—
40.—
90.—

l-'r.
je I kg brutto

7105. Silber und Silberlegierungen (auch vergoldet »der plalinicrl).
roh oder in Form von Halbzeug:

ex 20 - gewalzt in Stangen, Blccbcn, Tafeln. Bändern. Streifen oder
gezogen in Draht, Rühren usw.:

Silbcrlol
7112. Bijouterie und Juwelierwaren sowie Teile davon, ans Kdcl-

ntelallcn oder Kilchnclallplallierungcn:
10 - aus Silber, auch vergoldet oiler plalinirrl
20 - aus Gold oder Platin
30 - aus Krlclmclallplal Hertingen

7113. Gold und Silhcrschinieilcwaren sowie Teile davon, ans Kdcl-
metallcn oder Edolnielnllplul Hertingen:
- aus Sillier, auch vergolde! oiler plalinierl:

14 - - andere Silherscliinicilrwnrcn
- aus Gold oder Plalin:

22 auilere
30 - ans Kdelinelullplat Gerungen

71 tr 111 I'neehtcr Seliinuck

7310. Slalieisen und Slalislahl, warm gewidzl, wann slranggepresst
oder geschmiedet (einschliesslich Wnlzdrahl): Stubeisen und
Slabslahl, kalt geformt oder kalt iiurhbeurbcitct; I lohlliolircr-
släbcjius Stahl fiir Bergwerke:
- wann gewalzt, wann slranggepresst oder gesehmiedel, nicht

entzundert:
1U Wnlzdrahl in Hingen, mit einem mil Ileren Durchmesser

(Dicke) von über 5 bis 17 nun
731 Ii. Gcleisemalcrinl aus Eisen uiler Stahl: Schienen, Leilschicncn,

Wcichcnzuugcn, Herzstücke, Kreuzungen, Weichen, Zungcn-
verbiiidungsstaugen. Zahnstangen, Fiscnhahnsrhwellcii,
Laschen, Uidcrlagsplallen, Klemniplatten, Spurplatlcn und Spur-
slaiigcn für die Verlegung und liofcsligiiiig von Schienen:

40 ~ Laschen und Schicnciistuhle
7217 Höhren aus Giissciscn:

10 - aus Grauguss
7JIS. Röhren (einselilicssliiIi Rohlinge) aus F.iscn oder Slahl, ausge¬

nommen Waren der Nr. 7319:

- gcscliwcitlt oder nahtlos gewalzt, auch kalt nachgezogen, auch
mit Gewinden, Gcvvindcrmiffcn, Bunden oder Flanschen:

gerade, mil kreisrundem Profil und gleichbleibender
Wandstärke:

- - - ohne Oberflächen Veredlung:
ex 10 von über 10 cm Lieht weile oder mit einer Wanilsl iirke

von über 4 mm:
mit einer Liclitwcilc bis 40 ein

12 von 10 cm Lichlwclle oder weniger und mit einer
Wandstärke bis 4 111m

7321 Konstruktionen, auch un vollst findig, zusammengesetzt oder
zerlegt, und Konstrukllonstcilc (Hallen, Brücken und Brücken-
eleincnlc, Schleusentore, Türme, Gitlermastc, Pfeiler, Säulen,
Faeliwcrk, Dächer, Tür- und Fensterrahmen, Lüden, Geländer,
Gitter usw.), aus Eisen oder Stahl; Bleche, Bänder, Stäbe,
Profile, Röhren usw., aus Eisen oder Stahl, als Teile zu
Konstruktionen hergerichtet:

20 - andere
732.3. Fässer, TrommQln, Kannen, Dosen und andere ähnliche Bcliällcr

zu Transport- oder Vcrpackungszvvcckcn, aus Eisenblech oder
Stahlblech:
- mit einem Fassungsvermögen von über 50 Litern:

cx 12 Fässer:
hcmall, lackiert oder bronziert

ex 14 andere:
bemalt, lackiert oder bronziert

- mit einem Fassungsvermögen von 50 Litern oder weniger:
23 mehrfarbig (bemalt, lackiert oder bedruckt)

ex 2C andere:
bemalt, lackiert oder bronziert

— .50

9.—
51).—

S. -

BLOH.—

3.—
4 —
Fr

IUli kg brullu

0.—

R.—

8.—

20.—

25.

40.

60-

60.

Tarifnninnier

7325.

10
12
14

7327.
cx 20

7329.
10

20
22
21

7331.

40
42

"332.

40
42
-14

40

50
52
54
50

7334.01

7335.

34
36

7330.

cx 10

cx 20

cx 22

7337.

14

7333.

cx 10

cx 12 -

e x Ii 1

05 -
7310.

10
12
Fl
10
13
20
22

24
20
23
30
32
34
Uli

Warenbezeichnung

Kabel, Seile, Litzcu, Seilsdilüigeu und ähnliche Waren, aus
Eisendraht oder Stabldrabt, ausgenommen isolierte Draht-
crzcugnissc für die Elektrotechnik :

- roll, mit einem Durchmesser von:
über 40 111m

über 14 his 40 111111

- - 14 mm oder weniger
Gewebe, Gilter und Gcflcehle, aus Eiscndralil oder Slahldralil:
- Drahtgeflechte:

verzinkt
Kellen, Ivel teilen und Teile davon, aus Eisen oder Stahl:
- Gelcnkkctlen
- andere, mit einer Glicdslürkc von:

über 5 nun
- Ober 1 bis 5 min
- - 1 mm oder weniger

Stifte, Nägel, zugespitzte Krampen, gewellte Klammern uiit
Schrägkante, Ringnfigel, lhikcn und Rcissuägel, aus Eisen uder
Slahl. auch mil Kopf ans andern Stoffen, ausgenommen solche
mit KopT aus Kupfer:

:111s Eisendraht, uielil geschmiedet, mil einer Sehafldicke von:
über 2 111111

- - 2 null oder weniger
Bolzen uder Muttern (mit oder ohne Gewinde), Sehvvellen-
sehvanhen. Schrauben. Hingsrhniubcn lind Hakcnschrnnhcn,
Nieleu, Splinte, Keile und ähnliche Waren der Sehrauhcu- und
Nictcnindustric. aus Eisen oder Slahl; Unlerlagsschelbcn (auch
geschlitzte thilerlngsscheihen und Federrhigschclhen) aus Elsen
uder Slahl:
- andere:
- - mit Metiillgcwiiule, mit einem Holzcndiirchnicsscr uder

einer Loch weile von:
über 17 111111

über 11 bis 17 111m

über U bis II 111111

- - 0 nun oder weniger
mil I lolzgewimin. mil einem llnlzendurehinesscr von:

- - - (1 her 17 111111

- - - über 11 bis 17 111111

ühcr 6 bis 11 mm
- - - (5 mm oder weniger
Stecknadeln und Sicherheitsnadeln, ausgciiuimncii Sellinuek-
uiKlelii. aus Eisen uder Sltüil, einschliesslich Haarnadeln. I.ok-
kenwieklcr und dergleichen
Feilem und Feilerhliiltcr, nus Eise» oder Stuhl:
- andere:

ohne Obcrfliiclienvcredlung, im Stückgewic.htc vun :

- - über 0,5 bis 2 kg
- - 0,5 kg oder weniger
Ranniheizüfen, Heizapparate, Küchenherde (einschliesslich der
zusätzlich für Zentralheizung verwendbaren), Kochgeräte,
Korhkcsscl mit Feuerung, Plultcnwärnicr und ähnliche Geräte,
von der üblicherweise im Haushalt verwendeten Art, nicht
elektrisch, sowie Teile davon, aus Eisen oder Slahl:
- mit feuerfestem Material ausgekleidet:

Haumlicizöfen, I leizupparate und Küchenherde
- uhnr Auskleidung mil feuerfestem Material, im Stüekgewielilc

vun:
lihcr BMJ kg:

Ruiinihcizbfcn, I leizupparate und Küchenherde
- - Hill kg oder weniger:

Rauniheizöfeu, Heizapparate und Küchenherde
Zciitrallicizungsupparutc, nicht elektrisch (Heizkessel,
ausgenommen Dampferzeuger der Nr. 8401, Lurilieizöfcn und 1 leiz-
korprr) und Teile davon, aus Eisen oder Slahl:
- Heizkessel; Lurihclzürcn und Teile davon:
- - aus Graognss; im Stüekgewielilc von:
- - - 500 kg oder weniger
I lausliallartikel. I liiuswirtschuflsnrtikel, suuitarc und hvgie-
niselie Artikel, Teile daviin, aus Eisen oder Stahl:
- ans Granguss:

Kochtöpfe und Bratpfannen, emaillierl, Iin Stnekgcv irlitc
von 5 kg oder weniger

- andere:
ohne OherrinrliciiVeredlung:
- andere:

Badewannen, zum Emaillieren
mit veredelter Oberfläche:

- - - emaillierl:
Kochtopfe 11111I Bratpfannen

- - - anders veredelt
Andere Waren, ans Eisen oder Stahl:
- aus Granguss:
- - roll, iin Slüekgewichtu von:

ühcr 20 000 kg
uhcr 5 000 Iiis 2M Olli) kg

Zollansatz
Fr.

je 100 kg brutlo

nber
über
nber
über
2 kg uder

51 IM

50
10

bis
bis
Iiis
bis

welliger

ODO kg
500 kg

50 kg
10 kg

40
42
41
46
43
50
52

54
56
58
60
62
64

66

70
72
74

- - bearbeitet, im Sthekgewieht von:
- - über 20 000 kg
- - - über 5 000 Iiis 20 (MIO kg

nber 500 bis 5 000 kg
über 50 bis 500 kg
über 10 bis 50 kg
über 2 bis 10 kg
2 kg oder weniger

- aus Slahlguss oder schmiedbarem Klscnguss (Tcmpcrguss):
- - roh, ausgenommen hoelilcgierlcr Slulilguss, Im Stück-

gcwichle von:
- - - iibcr 20 000 kg

Ober 5 000 bis 20 000 kg
tiber 500 bis 5 000 kg
liber 50 bis 500 kg
über 10 bis 50 kg
über 2 bis 10 kg
2 kg oder weniger

bearbeitet, einschliesslich rolle ans liochlcgicrleiu Slahlguss,

im Stüekgcwiehte von:
über 20 000 kg
über 5 000 bis 20 000 kg
über 500 bis 5 000 kg
über 50 his 500 kg
über 10 bis 50 kg
über 2 bis 10 kg
2 kg oder weniger

- aus Schinlcdciscn, Stahl, Eisenblech oder Eiscndralil:
roh, im Slückgcwicht von:

Ohcr 5000 kg
Ober 500 his 5000 kg
ülicr 50 bis 500 kg

25.
30.
50.

2.).

40.

25.
50.
90.

25.
25.

20.
35.
40
45

20
35.
15
7(1.

I 10 —

15. -

12 —

15 _

65
Gill

2. -
3 —
4 5U

Ii —

9.—
10 —

4

7
9

12
17
19
22

1.50
3.—
5.50
9.—

14.—
17.—
22.—

4.—
7.—

10.—
18.—
SO.—
40.—
60.—

1.50
3.—
6.—
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Tarifiiu miner Warenbezeichnung
Zollansatz

Fr.
Je 100 kg brutto

7(1

78
80

82
81
86
88
00
02

:>2

7118.

31

35

über 10 bis 50 kg
über 2 bis 10 kg
2 kg oder weniger:

Mahlkörpcr aus Slahl
andere

bearbeitet, iin StückgcwiclU von:
iibcr 5000 kg
über 500 bis 5000 kg
über 50 bis 500 kg
über 10 bis 50 kg
Uber 2 bis 10 kg
2 kg oder weniger

7401. Bleche, Platten, Tafeln und Bander. aus Kupfer, mil einer
Dicke von mehr als 0,15 mm:
- glatt oder Im Walz- oder Pressverfahren gcniusferl. mich

zugeschnitten, aber nicht weiter bearbeite!:
ohne Oberflächenvcrcdlung:

anders als rechtwinklig zugeschnitten, mit einer grösslcn
Dimension von:

22 - - - 200 mm oder weniger

ex 7405 Ol Iilallmelnll (Folien) und dünne llander, aus Kupfer (auch ge-
pragl, zugeschnitten, gelocht, uberzogen, bedruckt oder auf
Papier, Pappe. Kunststoffen oder ähnlichen Unterlagen
befestigt), mit einer Dicke lohne Unterlage) von 0,15 inm und
weniger:

Bänder bis 120 min Kieile und über 0,06 bis 0,15 nun Dirke,
glatt, auch gebeizt

7108. Zubehör zu Bohren, aus Kupfer (Verbindungsstücke. Bogen,
Nippel. Muffen, Flauschen usw.):

10 - ohne Obcrflachenvcreilluiig
7113.01 Ketten. Kcltcheii und Teile davon, aus Kupfer
7415. Bolzen und Maliern (mit oder ohne Gewinde), Rchraulien,

Blngschrauben und Hakciischrauben, Nieten, Splinte, Keile und
ähnliche Waren der Schrauben- und Nkitenindiisl ric, aus
Kupfer: Unlcrlogssclieibcn (auch geschlitzte Unlcrlagsschclben
und Federriiigsclielbeul. ans Kupier:
- andere:
- - mit I lolzgewindc, init einem liolzciidurchinesser son:
- - 6 mm oder weniger
I hmsii;,Partikel, HauswirlschufUarlikcl, sanitäre und hygie-
uisrhe Artikel. Teile davon, aus Kupfer:
- mit veredelt er Oberfläche:
- - vergoldet oder versilbert
- - anders veredelt, iin Sliickgcwiclil von:
- - - 1 kg oder weniger

7110. Andere Waren aus Kupfer:
10 - roll

7501. - Nickclmatle, Nickrlspeisc und andere Zwischenprodukte der
Nickclgcwinnung; Rohnickcl (mit Ausnahme der Anoden der
Nr. 75051; Bcaibcilungsabffille und Bruch von Nickel:

10 - Nickclmatte und Nickclspcisc, Rohnickel
20 - I iearbeitungsabfällc und Bruch

7502. Släbe, Profile und Draht, mnssiv. aus Nickel:
10 - Släbe und Profile

- Draht, mit einer grössten Querschnitt dimension von:
20 iibcr 0,5 bis 6 mm
22 0.5 mm oder weniger

7503. Bleche. Platten, Tafeln, Bänder und Folien von beliebiger
Dicke, aus Nickel; Pulver und Fllllcr aus Nickel:
- Bleche, Platten. Tafeln, Bander und Folien:
- - glatt oder im Walz- oder Pressvcrfalirca gemustert, auch

zugeschnitten, aber nicht weiter bearbeitet, ohne Ober-
fläclienvcrcdlung:

- - - rechtwinklig zugeschnitten, mit einer Dicke von:
10 - - - über 0,5 inin
12 - - - 0,5 nun oder weniger
10 - Pulver lind Füller

750 1 III Rühren (rinsi lilicsslicli Rohlinge). I loliRlangcn und Zubehör
zu Rohren (Yeihindungssllieke, Bogen. Nippel, Muffen.
Flanschen usw.), aus Nickel

7505.01 Anoden zum Vernickeln, gegossen, gewalzt oder clcktrolytisch
hergestellt, roll »der bearbeitet

750h. Andelc Waren uns Nickel:
- nudele:
- - mit veredelter Oberfläche:

31 - vergolde! oder versilbert

ex 7003.0) Bleche, IMultcn. Tafeln und Bander, aus Aluminium, mit einer
Dicke von mehr als 0.15 min:

Bänder, leicht gewnlhl, zur I Icrslelluiig von Slorciilamcllcii
7801. Rolihlrl (auch silberhaltig); Bcarbeiluiigsabfiillc und Bruch

von Blei:
10 - Rollblei:

l.cllcriimcl all

ex 7802.01 Släbe, Profile und Dralil, massiv, aus Biel:
gewalzt

ik 7803.01 Platten, nicclilnfelu und Bänder, aus Blei, mit einem Quadrat-
mctcrgcwlchl von mehr nls 1,7 kg:

gewalzt
7805. Röhren (einschliesslich Rohlinge), llohlstangcn und Zubehör

zu Röhren (Verbindungsstücke, Bogen, S-förmlg gebogene
Rohre für Syphons, Nippel, Muffen, Flanschen usw.), aus Blei:

10 - Röhren und I iohlstangcn
8201. Spaten, Schaufeln, Spllzhaucn und Hacken aller Art, Gabeln,

Rechen und Schaber; Aexte, Gcrlel und ähnliche Werkzeuge
zum Hauen oder Spalten; Sensen und Sicheln, llcu- und
Slrohincsscr, Heckenscheren, Kelle und andere I landwerkzeuge
für die Landwirtschaft, den Gartenbau und die Forstwirtschaft:

ex 20 - Spalcn, Hacken, Hauen, Karslc, Reellen:
Spnlcn

30 - Schaufeln und Pickel

8203. Bclss/.angcn, Koru/.aiigcu und andere Zangen aller Arl, auch
zuin Schneiden; Schrauben- und Spannschlüsscl; Lochzangen,
Locheisen, Robrabsclincidcr, Bolzeiiabschncider und dergleichen,

Metallscheren, Feilen und Raspeln, für den Handgebrauch:

- Feilen und Raspeln, mit einer 1 licbflichcnläiigc von:
10 über 35 ein
12 über 16 bis 35 cm
14 16 cm oder weniger

8201. Andere 1 landwerkzeuge, ausgenommen die in anderen Num¬
mern dieses Kapitels crfasslcn Waren; Ambosse, Schraub-
Stöcke, Lötlampen, Feldschmlcdcn, Sclilelfapparalc für lland-
oder Fussbclrlcb und gefnsste Glasschncidcdlamanton:
- Schraubstöcke, Schraubzwingen, Bohrwinden, Drillbohrer,

Handbohrapparale und dergleichen, im Stückgcwlebte von:
20 - - über 5 kg
22 über 2 bis 5 kg
24 2 kg oder weniger

9.
12.

16.
18.

15.
22.
28.
35.
40.
50.

20.

30.—

60.—
100.—

110.—

160.—

120.—

50.—

— .50
— .50

30.—

35.—
60.—

30.—
40.—
— .50

35.—

20.—

180.—

85.—

— .30

9.—

9.—

9.—

25.
35.

45.
65.
90.

25.
35.
60.

8205.

10
12
14
16

ex 20

ex 22

ex 24

8206.

20
22

8207.01

8209.

10
8211.

ex 32

8213.

20
8215.

40
8301.

10
20

8302.

10
20
30

8305.01

8306.

30
8307.

20
830S.

10
20

8309.

10

ex 8313.01

8314.

20
8315.01

160 —

170.—

115.—
80.—

Zollansalz
Tarifnummer Warenbezeichnung Fr.

je 100 kg brutto

Auswechselbare Werkzeuge zur Verwendung in Maschinen und
mechanischen oder nicht mechanischen Handwerkzeugen (zum
Treiben, Stanzen, Gewindeschneiden, Gewindebohrern Bohren,
Fräsen. Ausweilcn, Schneiden. Drehen, Sehrauben usw.),
einschliesslich Zicheiscn und Prcssinatrizen zum Warmstrangpressen

von Metallen, Gcslein.sbohrcr und Tiefbohrwerkzeuge:
- für die Metallbearbeitung sowie Fräser und Messerköpfe mit

Messer für die Bearbeitung von Holz und andern Stoffen, Int
Slückgcwichtc von:

über 5 kg 60.—
über 2 bis 5 kg 85.—
über 0,5 bis 2 kg 120.—
0.5 kg oder weniger 180.—

- andere, im Slückgesvichle von :

über 5 kg:
Steinbobrer sowie auswechselbare Bohrkronen davon 40.—

- - über 2 bis 5 kg:
Sleinbolirer sowie auswechselbare Bohrkronen davon 50.—

2 kg oder weniger:
Sleinbolirer sowie auswechselbare Bohrkronen davon 50.—

.Messer und Schneidklingen, für Maschinen und mechanische
Geräte:
- andere, im Slückgewichte von:

über 2 kg 35.—
2 kg oder weniger 50. —

Plättchcn, Släbchcn, Spitzen und ähnliche Formstücke für
Werkzeuge, nicht gefasst, aus gesinterten Metallcarblden (aus
Wolfram-, Molybdän-, Vanadium- usw. Carblden) 600.—
Messer (andere als solche der Nr. 8206) mil schneidender oder
gezahnter Klinge, einschliesslich Klappmesser für den Gartenbau:

- mit feststehender Klinge 150.—
Basiermesser. Sicherhcilsrasicrupparate und Rasierklingen
(einschliesslich Klingenrohlinge im Band); Teile von
Rasierapparaten, aus Metall:
- Klingen-für Sicherlichsrasicrapparale; Teile für elektrische
Rasierapparate gemäss Anmerkung 2 dieses Kapitels:

fertige:
Klingen für Slchcrhcltsrasicrapparate 250.—

Andere Messerschmiedewaren (einschliesslich Baumscheren,
Schcrapparalc, Spaller und Wiegemesser für Metzger und
für den Küchengcbraiich sowie Papiermesser); Messersehmiede-
waren für die Hand- und Fusspflege und dergleichen
(einschliesslich Nagelfeilen) und Zusammenstellungen solcher
Waren:
- andere
Griffe aus unedlen Metallen fur Waren der Nrn. 8209, 8213 und
8214:
- vergoldet oder versilbert
Schlösser (einschliesslich Verschlüsse und Verschlussbügel mit
Schloss), Sicherheitsriegel und Vorhängeschlösser, znm Seh lies-
sen mit Schlüsseln, Gchcimschlösscr oder elektrische Schlösser,
Teile davon, aus unedlch Metallen; Schlüssel (auch unfertig)
für diese Waren, aus unedlen Metallen:
- Türschlösser in Verbindung mit Turdrückcrn aus Alumüiium
- andere
Beschläge und lindere ähnliche Waren aus unedlen Metallen für
Möbel. Türen. Treppen, Fenster, Fensterläden, Karosserien,
Salllcrwarcn, Koffer, Truhen oder fur andere derartige Waren;
Kleiderhaken, Huthallcr, Slützen. Aufhängevorrichtungen,
Konsolen und ähnliche Waren, aus unedlen Metallen
(einschliesslich automatische Türscliliesscr):
- aus Risen oder nicht rostfreiem Stahl
- aus Kupfer
- aus andern unedlen Metallen (einschliesslich rostfreier Slahl)
Mechaniken für Schnellhefter und Briefordner, Muslcrklam-
mern, Büroklammern, Heftklammern, Heftecken, Karteirciler,
Ausrüstungsarlikcl für Geschäftsbücher und andere ähnliche
Büromateruilien aus unedlen Metallen
Statuetten und andere Zicrgcgenstämlc fur Innenausstattung,
aus unedlen Metallen:
- weder vergoldet noch versilbert:
- - aus andern unedlen Metallen
Beleuchtungskörper, Lampen- und Lcuchternulcrial sowie
nicht elektrische Teile davon, aus unedlen Metallen:
- anderes Lampen- und l.cuclitcniialcrial:
- - für elektrische Beleuchtung:

ans Risen oder Stahl
Biegsame Schläuche aus unedlen Metallen:
- aus Risen oder nicht rostfreiem Stahl 50.—
- aus andern unedlen Metallen (einschliesslich rostfreier Slahl) 90.—
Verschlüsse, Vcrsehlussbügcl, Schnallen, Spangen, Haken,
Ocsen lind ähnliche Waren aus unedlen Metallen, für Bekleidung,

Schuhe. Planen, Taschnerwaren und zur Fertigung oder
Ausrüstung anderer Waren; Hohlnicicn und Spallnieten, au»
unedlen Metallen:
- fur Kleider, I landscliuhe, Schuhe, Dumentasehen und

andere Taschnerwaren 130.—
Stopfen, Spunde mit Schraiibgcwindc, Spundbleche. Flaschen-
kapscln, Abrcisskapscln, Giesspfropfen. Plomben und ähnliches
Verpackungszuhehör, aus unedlen Metallen:

Kroucnvcrsclilüsse aus Eisenblech, bemalt, lackiert, bronziert.

mit gewellten Vcrschlussrändcrn 60.—
Aushängeschilder, Hinweisschilder, Wcrbcschilder, Namen-
schildcr und andere derartige Schilder, Zahlen, Buchstaben
und andere Zeichen, aus unedlen Metallen:
- aus andern unedlen Metallen 80.—
Drähte. Släbe, Röhren, Platten, Kügclchcu, Elektroden und
ähnliche Waren aus unedlen Metallen oder gesinterten
Metallcarblden, mit Dekapier- und Flussinitlcln überzogen oder
gefüllt, zum Schweissen oder Deponieren von Metallen oder Me-
tallcarbidcn; Drähte und Stäbe aus agglomerierten Pulvern von
unedlen Metallen, zum Metallisieren im Mclallsprilzvcrfahren 29.—
Kol ben verbrenn uiigsmoloren :

- andere als für Fahrzeuge gemäss Nr.8459
Pumpen, Molorpumpen und Turbopunipen für Flüssigkeilen,
einschliesslich uichtmcchaiiischcr Pumpen und Ausgahepumpeu
mit Fliisslgkellsmcsscr; Hebewerke für Flüsslgkcilcn (Becherwerke.

Schöpfwerke, Bandclevatorcn usw.):
- andere gemäss Nr.8459

Splndelpumpcn, lin Slückgcwichtc von:
über 500 kg 30.—
über 100 bis 500 kg 40.—
100 kg oder weniger 50.—

Luftpumpen und Vakuumpumpen, einschliesslich Molorpumpen
und Turbopumpen; Kompressoren, Motor- und

Turbokompressoren für Luft und andere Gase; Freikolbciikoinpres-
soren; Ventilatoren und dergleichen gemäss Nr.8 159

Kompressoren, Motor- und Turbokoinprcssuren für Luft
und andere Gase, Frcikolbciikoinpressoreu, Ventilatoren, Im
Slückgcwichtc von:

über 500 kg 30.—
über 100 bis 500 kg 40.—
100 kg oder weniger 50.—

55.
100.
116.

55.—

100.—

ISO.—

8400.
60

8410.

20
ex 20

8111.01
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Tarifnummer Warenbezeichnung
Zollansatz

Fr.
Je 100 kg brutto

Tarif numiner Warenbezeichnung

s-m.oi

8-116.

8417.

8420.

20
22
24

8422.

10
20

8423.01

8424.

8425.

ex 20

8426.01

8428.

10
8430.01

8431.01

8432.01

8433.01

8434.

40
8435.

Klimaanlagen, die einen motorbclricbencn Ventilator und
Vorrichtungen zum Acndern der Temperatur und Feuchtigkeit In
einem gemeinsamen Gehäuse enthalten

Im Stückgcwichle von:
über 500 bis 5000 kg
über 100 bis 500 kg
100 kg oder weniger

gemäss Nr.8459

20—
40 —
60—

8-11 1.01

8115.

20

10

20

ex 30

ex 32

ex 34

ex 38

8418.

30
ex 30

8419.01

Industrie- und Laboralorlumsöfcn, mit Ausnahme der
elektrischen Oefcn der Nr. 8511 gemäss Nr.8459
Maschinen, Apparate und andere Vorrichtungen zur
Kälteerzeugung, mit elektrischer oder anderer Einrichtung:
- Kühlschränke, gebrauchsfertige 110.—
Kalander und Walzwerke, mit Ausnahme der Walzwerke für
Metalle und der Maschinen zum Walzen von Glas; Walzen für
diese Maschinen:
- für die Bearbeitung von Werkstoffen Im Sinne der Nrn. 8446

und 8447 gemäss Nr.8445
- andere gemäss Nr.8459

Apparate und Vorrichtungen, auch elektrisch geheizt, zur
Behandlung von Stoffen durch auf einer Temperaturänderung
beruhende Vorgänge, wie Heizen, Kochen, Rösten, Destillieren,
Rektifizieren, Sterilisieren, Pasteurisieren, Dämpfen,Trocknen,
Verdampfen, Kondensieren, Kühlen usw., mit Ausnahme der
Haushallapparate; nicht elektrische Warmwasserbereller und
Badeöfen:
- aus andern unedlen Metallen (einschliesslich rostfreier Stahl),

Im Slückgewlchle von:
über 3000 kg:

Platten-Wärmeaustauscher für Flüssigkeiten 40.—
über 1500 bis 3000 kg:

Platten-Wärmeaustauscher für Flüssigkellen 50.—
- - über 750 bis 1500 kg:

Platten-Wärmeaustauscher für Flüssigkelten 80.—
750 kg oder weniger:

andere:
Platten-Wärmeaustauscher für Flüssigkelten 110.—

Zentrifugen; Apparate zum Filtrieren oder Reinigen von
Flüssigkellen oder Gasen:
- andere

Industriezentrifugen, Im Stückgewichte von:
über 500 kg
über 100 bis 500 kg
100 kg oder weniger

Maschinen und Apparate zum Reinigen oder Trocknen von
Flaschen oder anderen Behältern; Maschinen und Apparate
zum Füllen, Verschlussen, Etikettieren oder Verkapseln von
Flaschen, Büchsen, Säcken und anderen Behältern; Maschinen
und Apparate zum Verpacken von Waren; Apparate zum
Versetzen von Getränken mit Kohlensäure; Geschirrwaschmaschinen

Wlegevorrichtungen, einschliesslich Stück-Kontrollwaagen,
ausgenommen Waagen mit einer Empfindlichkeil von 5
Zentigramm oder weniger; Gewichte für Waagen aller Art:
- andere, im Stückgewlchle von:

über 500 kg
über 100 bis 500 kg
100 kg oder weniger

Maschinen und Apparate zum Heben, Beladen, Entladen oder
Fördern (Aufzüge, Skips, Winden, Kriks, Flasclicnzügc, Krane,
Förderanlagen, Luflscilbahnen usw.), mil Ausnahme der
Maschinen und Apparate der Nr. 8423:

- Transporlvorriehtungcn für die Landwirtschaft
- andere

gemäss Nr.8459

30—
40 —
60 —

gemäss Nr.8459

25.
35.
45.

30 —
gemäss Nr.8159

30

10
20

Ortsfeste oder fahrbare Maschinen und Apparate für Erd- oder
Steinbrucharbeiten, den Bergbau oder Tierbohrungen (Bagger,
Schrämmaschinen, Grabmaschinen, Schürfgerdle,
Nivelliermaschinen, Bulldozers, Scrapers usw.); Rammen; Schneeräumer

mit Ausnahme der Schnecräumfahrzcugc der Nr. 8703 gemäss Nr.8459

Maschinen, Apparate und Geräte für die Landwirtschaft und
den Gartenbau zur Vorbereitung, Bearbeitung oder Bestellung
des Bodens sowie zur Pflege der Pflanzen, einschliesslich der
Walzen für Rasenflächen oder Sportplätze:
- andere:

Sämaschinen 25.—
Maschinen, Apparate und Geräte zum Ernten und Dreschen von
landwirtschaftlichen Erzeugnissen; Stroh- und Futlerniillcl-
pressen; Rasenmäher; Tarare und ähnliche Getreidereinigungsmaschinen,

Sortiermaschinen für Eier, Früchte oder andere
landwirtschaftliche Erzeugnisse, mit Ausnahme der Müllerei-
maschinell und -apparale der Nr. 8429:
- andere:

Erntemaschinen und -gerate:
Mähmaschinen:

Eiuluchbindcmähcr, im Slückgewichle von 600 kg
oder weniger
Rasenmäher

Melkmaschinen und andere lnilchwirtschafllichc Maschinen und
Apparale
Andere Maschinen und Apparale für die Landwirtschaft, den
Gartenbau, die Geflügel- oder Bienenzucht, einschliesslich der
Kelmapparalc mit mechanischen oder wärmclechnischcn
Vorrichtungen und der Brutapparate und Aufzuchtapparalc für
die Geflügelzucht:
- Schrot- und Quclschmühlcn; Fullcrschneidcr
Maschinen und Apparale, in andern Nummern dieses Kapitels
weder genannt noch inbegriffen, für die Bäckerei, Pulisscrie,
Blskuilfabrikation, Teigwarcnfabrikalion, Konfiserie, Schoko-
ladeinduslric, Zuckcrfabriknlion, Bierfabrikalion und fur die
Verarbeitung von Fleisch, Fischen, Gemüsen und Früchten zu
Nabrungs- oder Futtermitteln' gemäss Nr.8459
Maschinen und Apparate zum Herstellen von Papiermasse
sowie zum Herstellen oder Fertigstellen von Papier und
Pappe gemäss Nr.8459
Maschinen und Apparale zum Ilcflcn, Broschieren und
Einbinden, einschliesslich der Fadenhcftniaschincn gemäss Nr.8459
Andere Maschinen und Apparale zum Bearbeiten oder
Verarbeiten von l'apicrmusse, Papier oder Pappe, einschliesslich
der Schneidemaschinen aller Art gemäss Nr.8459
Schririgicssniusehiiicn und Schriflsclzmaschincn; Maschinen,
Apparale und Gegenstände für die Salzherslellung, Stereotypie

oder dergleichen; Buchdrucklcllcrn, Klischees,
Druckplatten, Zylinder und andere druckende Organe; Lilhographlc-
blcinc, Platten und Zylinder, fur das graphische Gewerbe
zugerichtet (geschliffen, gekörnt, poliert usw.):
- andere gemäss Nr.8459
Maschinen und Apparale zum Drucken und für das graphische
Gewerbe, Bogenanlegeapparate, Falzapparale und andere
Hiifsapparatc für Druckmaschinen:
- Rotalioiisniaschinen 20.—
- andere gemäss Nr.8459

25 —
20 —
25 —

25 —

Znllansatz
Fr.

je 100 kg brutto

8438.

40
8440.

10
12
14

8141.

20

8442.01

8143.01

8444.01
8445.

10
12
14
16
18
20
22
24
26
28
30

8446.01

8147.01

8118.01

8150.

10
12
14

8152.

10

ex 24

8154.

10
20

ex 8455.01

8456.01

llilfsniaschinen und llllfsupparate für Maschinen der Nr. 8137
(Schaftmaschinen, Jacquardmaschinen, Kelt- und Schuss-
fadcnwächtcr, Wcbschülzcnwechslcr usw.); Teile und Zubehör,
erkennbar ausschliesslich oder Uberwiegend für Maschinen und
Apparate dieser Nummer oder der Nr. 8136 oder 8 137 bestimmt
(Spindeln, l-'lUgcl, Kralzengarniturcn, Kamme, Nadclstabe,
Spinndüsen. Webschützen, Schaftlitzen. Schäfte, Nadeln.
Platinen, Haken usw.):
- Webschützen; Hingläufer
Maschinen und Apparate zum Waschen, Hciuigen, Trocknen,
Bleichen, Farben, Appretieren oder Ausrüsten von Garnen,
Geweben oder anderen Waren aus Spinnstoffen (einschliesslich
der Maschinen zun: Waschen von Wäsche, zum Bügeln von
Kleidern, zum Aufwickeln, Fallen, Schneiden, oder Auszacken
von Geweben); Maschinen zum Ueberzlehen von Geweben oder
anderen Unterlagen für die Herstellung von Fussbodcnbclag,
wie Linoleum usw.; Maschinen wie sie üblicherweise zum
Bedrucken von Garnen, Gewehen, Filz, Leder, Tapcleupnpicr,
Packpapier oder Fussbodcnbclag verwendet werden (einschliesslich

der gravierten Druckplal teil und Zylinder für diese
Maschinen):

- Waschküehcninaschlnen im Stückgcwichle von:
Uber 500 kg
über 100 bis 500 kg
100 kg oder weniger

Nähmaschinen (zum Nähen von Waren aus Spinnst offen,
Leder, Schuhen usw.), einschliesslich der Möbel zum Einbau
von Nähmaschinen; Nähmaschinennadcln:
- Nähmaschinen nadeln
Maschinen und Apparale zum Aufbereiten oder Bearbeiten von
Leder, Häuten oder Fellen, oder zum Herstellen von Schuhen
oder anderen Waren aus Lcder, Häuten oder Fellen, ausgenommen

Nähmaschinen der Nr. 8441

Konverter, Giesspfannen, Glessformen für Ingots und Giess-
maschlnen für Stahlwerke, Giesserelen und andere metallurgische

Betriebe:
Gicssformen für Ingots
andere

Walzwerke, Walzenstrassen und Walzen hierfür
Werkzeugmaschinen für die Bearbeitung von Metallen oder
gesinterten Metallcarblden, andere als Maschinen der Nrn. 8449
und 8450, im Slückgewicbte von:
- ilher 50 000 kg
- Uber 25 000 bis 50 000 kg
- über 15 000 bis 25 000 kg
- über 10 000 bis 15 000 kg
- über 5 000 bis 10 000 kg
- über 2 500 bis 5 000 kg
- über 1 000 bis 2 500 kg
- über 500 bis 1 000 kg
- über 250" bis 500 kg
- über 100 bis 250 kg
- 100 kg oder weniger

Werkzeugmaschinen für die Bearbeitung von Steinen,
keramischen Waren, Beton, Asbestzement oder ähnlichen mineralischen

Stoffen und Maschinen für die Kallbearbeitung von
Glas, andere als Maschinen der Nr. 8449

51). —

35 —
45 —
50 —

300 —

gemäss Nr.8459

12 —
gemäss Nr.8459
gemäss Nr.8445

2.-
4.-
5.-

15 —
20 —
25 —
30 —
35
40
40.
50 -

gemässs
Nr. 8445

Werkzeugmaschinen für die Bearbeitung von Holz, Kork, Bein,
Hartkautschuk, Kunststoffen oder ähnlichen harten Stoffen,
andere als Maschinen der Nr. 8449
Teile und Zubehör, erkennbar als ausschliesslich oder
überwiegend für Maschinen der Nrn. 8445 bis 8447 bestimmt,
einschliesslich der Werkstück- und Werkzeughalter, der sich
selbst örfnenden Gcwindescbneidköpfe, Teilköpfc und anderen
SpezialVorrichtungen für Werkzeugmaschinen; Werkzeughalter
für llundwerkzeuge der Nrn. 8204, 8449 und 8505
Maschinen und Apparale zum autogenen Schweisscn, Löten,
Schneiden oder Oberflächen härten:
- aus Eisen oder Stahl, im Slückgewicbte von:

über 500 kg
über 50 bis 500 kg

- - 50 kg oder weniger
Rechenmaschinen; Buchungsmaschinen, Registrierkassen,
Frankiermaschinen, Billett- oder Einlrlllsknrlcnausgabcma-
sehinen und dergleichen, mit Rechenwerk:
- Registrierkassen
- andere, im Stückgcwichle von:

20 kg oder weniger:
Rechenmaschinen, Im Stückgcwichle von:

über 12 bis 20 kg
12 kg oder weniger

Andere Büromaschlncn und Büroapparale (Hektographen,
Schablonen Vervielfältiger, Adressiermaschinen, Geldsoitier-
lnaschinen, Geldzählmaschlnen und Maschinen zuin Verpacken
von Geldstücken In Rollen, BlelsTlflspilzinaschlnen, Locher
und I ieflmaschlncn usw.):
- Hektographen und Schablonenverviclfälllgcr
- andere

gemäss Nr.8445

gemäss Nr.8445

35 —
45 —
60 —

80 —

600 —
800 —

SOSO—

8159.

10
12
14
18
20
22
24
28
30
32
34

8460.01

Teile und Zubehör (ausgenommen Koffer, Ueberzüge und
dergleichen), erkennbar ausschliesslich oder überwiegend für
Maschinen und Apparate der Nrn. 8451 bis 8454 bestimmt:

Tür Rechenmaschinen der Nr. ex 8452.24 400.—
Maschinen und Apparate zum Auslesen, Sieben, Waschen,
Zerkleinern, Mahlen oder Mischen von Erden, Steinen, Erzen oder
anderen festen mineralischen Stoffen; Maschinen und Apparale
zum Pressen oder Formen von festen mineralischen
Brennstoffen, keramischen Massen, Zement, Gips oder anderen
pulver- oder breiförmigen mineralischen Stoffen; Maschinen
zum Herstellen von Gussforraen aus Sand gemäss Nr.8459
Maschinen, Apparate und mechanische Gerate, In anderen
Nummern dieses Kapitels weder genannt noch inbegriffen, im
Stückgcwichle von:
- über 50 000 kg
- über 25 000 bis 50 000 kg
- über 10 000 bis 25 000 kg
- über 5 000 bis 10 000 kg
- über 2 500 bis 5 000 kg
- über 1 000 bis 2 500 kg
- ühcr 500 bis 1 000 kg
- Uber 100 bis 500 kg
- über 50 bis 100 kg
- über 25 bis 50 kg
- 25 kg oder weniger
Giesserei-F'ormkäslen, Formen, wie sie üblicherweise für
Metalle (ausgenommen Glessformen für ingots), Mclallcarbide,
Glas, mineralische Stoffe (keramische Massen, Beton, Zement
usw.), Kautschuk oder Kunststoffe verwendet werden, lin
Stückgcwichle von:

Uber 100 kg
über 50 bis 100 kg
60 kg oder weniger

ISIS—
20 —
25 —
30 —
33 —
35 —
40 —
50 —
55 —
60 —

16 —
20 —
30 —
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Tarlfnummer Warenbezeichnung
Zollansatz

Fr.
je 100 kg brutto

8-161. Arinalurcn und andere ähnliche Organe (einschliesslich der
Druckminderventile und der thcrinostallsch gesteuerten \entile)

Tür Leitungen, Kessel, Samniclhchällcr, Wannen oder
ähnliche Uchäller:

10 - aus Eisen oder nicht roslfrclein Stahl
- aus Kupfer:

mit vercdellcr OhciTlärhe:
21 anders \cicdell

8102. Wälzlager aller Art (mit Kugeln. Nadeln oder Rollen jeder
Form), im Slüekgcwichlc von:

10 - über 1000 g
12 - Ii her 260 his 1(100 g
11 - über 10 bis 250 g

- 10 g oder weniger:
IG Wälzlager, ferlige, sowie Kugeln, Nadeln und Rollen, mit

einem Durchmesser von 2 nun oder weniger
18 andere

25.—

100.—

50.—
65.—
80.—

650. —
120.—

8463.01 Transmissions«eilen, Kacheln und Kurbelwellen, l.agcrgehäuse
und l.agerschalen. Zahnräder, Friktionsrödcr, t'nlersetzungs-
gclrictie, l'ebeisctzungsgclriebc, Wechselgetriebe, Schwung-
rüder. Kiemen- und Seilscheiben (einschliesslich der Seih ollen
ftlr l-lasehcnztige), Kupplungen (Muffen, elastische
Kupplungen usw.) und Gelenkverbindungen (Kardangelenke, Old-
hanigclcnkc usw.)

ex Lagergehäuse, im Sinei.gewirkte von:
nher 10(1 his 500 kg
inn kg oder weniger

Metalloplasllsehe Dichtungen; Sätze und Zusammenstellungen
von Dichtungen von verschiedenartiger Zusammensetzung für
Maschinen, Fahl zeuge oder Leitungen, in Säcken, einschlügen
oder dergleichen Verpackungen

Teile von Maschinen, Apparaten ui d mechanischen Geräten,
In andern Nummern dieses Kapitels weder genannt noch
inbegriffen, ausgenommen Teile mit elektrischen Anschluß-
Stücken, elektrischen Isolierungen. Wirklungen, Kontakten oder
anderen elektrotechnischen Teilen:

20 - andere gemäss N'r.8459

8161.01

SI65.

gemäss Nr.8159

40.—
50.—

70.—

8501

1 I

1 Ii

22
21
26
28

8502.

20

85H4
22

8.505 (II

8506.01
8507 ."Ol

8508.

10
20

8509.01

8510.01

8511.

22
8512.

14

26
28
30

51

8515.

10
20

ex 30

Elektrische Generatoren. Motoren und rotierende Umformer;
Transformatoren und statische l'niforiner (Gleichrichter low.);
Reaktanz-und Drosselspulen:
- Generatoren. Motoren und rotierende Filiformer, im Sliick-

gcwbhte von:
- - über 50 bis 500 kg
- - filier 5 bis 50 kg
- Transformatoren, statische l'informcr, Renktanz- und

Drosselspulen, im Slückgcwichle von:
- - über 500 bis 5000 kg
- - über 100 bis 500 kg
- - Uber 50 bis 100 kg
- - 5n kg oder weniger

F.lcktionuigurtc; Dauermagnete, \onnagiietisiert oder nicht;
Spniinplnllcii. Spannfutter und andere ähnliche ilauerni.igne-
tisclie oder elektromagnetische Aufspaunsorriclitungcu:
elektromagnetische Kupplungen, Getriebe und ISrcniscn; cleklrn-
ningnelisrhe 1 lehckiipfc:
- Dauei niagiiclc. s urninguetisicrt oder uielil

F.lekl Tische Akkumulatoren:
- andere Einzelteile
Elekt roinccliauisclic 1 lunilwcrkzcugc und I bimlwerk/eugin.i-
seliinen unit eingebautem Motor)
Klcktrmiicclmnisclic I laushaltgcratc (mit eingebautem Motor)
Elektrische Rasierapparate, Haarsehneide- und Sehcrciuua-
schiuen. mil eingehülltem Molor
Elektrische Apparate und Vorrichtungen fur die Zündung und
zum Anlassen i ou Kolbenvcrbrcnnungsmolorcii (Magnetzünder.

I.iclitinugucl/undcr. Zündspulen. Zündkerzen, Gluliker/.eu.
Anlasser usw.): mit diesen Molaren ' verwendete l.iclil must

hineu (Dynamos) und l.ade- oder Kückstromschaltcr:
- Zu ml- und Ghihkcrzen
- andere

Elektrische llclciicliluags- und Sigmilgeräte. Scheibenwischer,
l'rostscliul7Cini ichtungcii lind Vorrichtungen gegen das lie-
schlngcii von Fensterscheiben, für Fahrräder und Motorfahrzeuge

Tragbare clektiisdic Lampen zum lictricb mit eigener Slroui-
qucllc (mit Primurbnllcricn, Akkumulatoren. Dynamo usw.),
ausgenommen Apparate der Nr. 8509
Elektrische Industrie- und Laboraloriunisofen, einschliesslich
der Apparate zur thermischen Behandlung von Stoffen mittels
Induktion oder dielektrischer Verluste; Maschinen, Apparate
und Gerate zum elektrischen Schweisscn, Löten oder Schneiden:
- Schwciss-, Lot- und Schneidemaschinen und -geräte, im

Slückgcwichle von:
über 50 bis 500 kg

Elektrische Wnrmwasscrappnrale, Badeöfen und Tauchsieder;
cleklrlselic Gerate zutn Heizen von Räumen und für andere
ähnliche Zwecke; elcklro-lhermlsche Apparate für die
Haarpflege (I laarlrockncr, Daucrwellcnapparate, nrciinscliercu-
VViirmer usw.); elektrische Bügeleisen; clcklrothcrmische Apparate

für den Haushalt; elektrische I leizwldcrstäiule, andere als
solche der Nr. 8524 :

- Warinwasserapparale (Boiler), mit einem Fassungsvermögen
von:

150 Liter oder weniger
- Heizöfen sowie Kochherde, Backöfen und nndere Ocfcn für
die Herstellung und Zubereitung von Nahrungsmitteln, im
Slückgcwichle von;

über 20 bis 100 kg
20 kg oder weniger

- Bügeleisen
- andere clcktrolliermiselie Apparate, anderweit nicht genannt:

aus andern unedlen Metallen (einschliesslich rostfreier
Stallt) oder andern Stoffen, Im Slückgcwichle von:

10 kg oder weniger
- Heizelemente (Widerstände):

andere, Im Slückgcwichle von:
über 0,3 bis 3 kg

Senile- lind Empfangsgeräte für die Funktcleplionic und die
Funklelegrapbie; Sende- und Empfangsgeräte fiir Rundfunk
und .Fernsehen, einschliesslich der Empfänger mit eiugeliuulein
Plattenspieler und der Fernsehkameras; Genie fnr Funk-
liavlgulion, Funkdcleklion (Radar), Fuiikmessimg and
Funkfernsteuerung:

- Run rifun kern p Li ngsappnrnle
- Fernselicmpfaiigsappiiral c

- andere:
Möhel und Gehäuse, ohne Einbau, für Radioapparate und
Rad in-Gram ino-Kombination

35.
40.

25.
35.
40.
50.

90.—

3H.

70.
SO.

260.—

170.
250.

300.—

120.—

40.—

90.—

70.
80.

100.

125.

110.

200.
250.

150.—

Tarifnummer Warenbezeichnung
Zollansalz

Fr.
je 100 kg brullo

oa.—
70.—

100.—
120.—
150.—

200.—

120.—

8518. Elektrische Fest-, Dreh- und Stellkondensaloren, im Slück-
gewlchle von:

12 - über 3 bis 50 kg 110,—
8519. Elektrische Geräte zum Schliessen, Unierbrechen, Schützen,

Abzweigen oder Verbinden von elektrischen Stromkreisen
(Schalter, Kommutatoren, Relais, Sicherungen, Ueberspan-
nungsableller, Slromenlnahmevorrichlungen, Vcrbindungs-
käslen usw.); nlchlheizcnde Widerslände, Potentiometer und
Rheoslale; automatische Spannungsregler mittels elektromotorisch

oder elektromagnetisch gesteuerten ohmschcn oder
induktiven Widerslandes; Schalt- und Verteilungstafeln, im
Stückgewichle von:

10 - über 500 kg
12 - über 50 bis 500 kg
14 - über 3 bis 50 kg
16 - über 0,3 bis 3 kg
18 - 0,3 oder weniger

8520. Elektrische Gluhfampen und Eiilladungslanipcn für Beleuch¬
tungszwecke oder fur Ultraviolett- oder Infrarotstrahlung;
Bogenlampen; elektrische Photo-Blilzlichllampcn:

10 - GlUhdrahtlampen
ex 2d - andere:

Enlladungslampen für Beleuchtung, ausgenommen Lampen

für Reklamen
8521. Elektronenröhren (Glübkathodcn-, Kallkathodcn- oder Pholo-

kathodenröhren, andere als solche der Nr. 8520), wie Vakuumröhren.

Rohren mit Dampf- oder Gasfüllung (einschliesslich
Quccksilbcrdumpfgleichrichlerröhren), Kathodenstrahlröhren,
Fcrnsch-Hildaufnahmeröhren usw.; Pholozellen; Kristalldioden
und Kristalltrioden usw. (z. B. Transistoren); gefassle
piezoelektrische Kristalle:

101 Kathodenstrahlröhren Im Stückgewichle von über 6 kg, für
20/ 1-ernschempfangsapparate 150.—

andere 200.—

8523. Isolierte Drähte, Schnüre, Kabel (einschliesslich der Koaxial¬
kabel). Bänder, Stäbe und dergleichen für die Elektrotechnik
(einschliesslich der lackierten und anodisch oxydierten), auch
mit Anselilußslücken:
- Drahlc, ohne Anschlußslückc:

16 mit Kautschuk oder Kunststoffen isoliert 50.—
18 mit Spinnstoffen, Papier oder andern nicht anderwell ge¬

nannten Stoffen isoliert 50.—
- Schnure, Kabel, Bänder, Stäbe und dergleichen, ohne An-

schlußstüekc:
mit Bleiumhüllung oder Armatur aus andern Metallen:

20 mit Aderisolalion aus Papier
24 ohne Bleiumhüllung oder Armatur aus andern .Metallen

8525. Isolatoren aus Stoffen aller Art:
10 - aus keramischen Stoffen

8526. lsolicrleile, ganz aus Isolierstoffen oder nur mit in die Masse
eingelassenen einfachen Melnllleilen zum Befestigen (z. B. mit
cingcpresslcn Hülsen mil Innengewinde), für elektrische
Maschinen. Apparate und Installationen, ausgenommen Isolatoren
der Nr. 8525:
- aus keramischen Stoffen:

12 - - andere 10.—

8527.01 Isolieriolire und Verbindungsstücke hierfür, aus unedlen Me-
l.illcn. mit liinenisolulion 40.—

8528. Elektrische Teile von Mnsi hinen, Appauten und Geraten, in
andern Nummern dieses Kapitels weder genannt noch
Inbegriffen. im Sluckgcwiclite von:

10 - über 500 kg 55.—
12 - iiber 50 bis 500 kg 70.—
11 - aber 3 bis 50 kg um.—
16 - über o.'i kg bis 3 kg 120.—
18 - 0.3 kg oder weniger 150.—

8607.01 tiulerw.igen aller Art für den Scliienenbctrieb 25.—
8609. Teile von Schienenfahrzeugen:

ex 50 - andere:
Achsbuchsen 20.—

8701.01 Traktoren, auch mit Seilwinden ausgerüstet:
Einaelistraktorcn mit Kolbcnvcrbrennungsniotorcn, zu
landwirtschaftlichen Zwecken 45.—
aiuleie 100.—

8702. Automobile mit Motoren aller Art (einschliesslich Rennwagen
und Trollcybusse), Iiir den Personen- oder Warenlraiisport:
- Personenwagen, im Stuckgewichte von:

10 - - 800 kg oder weniger 110.—
1 2 über 800 bis 1200 kg 130.—

- Gcscllschaftsw agen (Autocars. Autobusse, Trollcybusse) lind
Warcntransportwagen, im Slückgewichte von:

20 1600 kg oder weniger:
800 kg oder weniger 110.—
über 800 bis 1200 kg 130.—
über 1200 bis 1600 kg 150.—

ex 21 über 2S00 kg:
Muldenkipper (Dumper), nicht zum Strassenverkehr
zugelassen 85.—

40.
50.

15.—

ex 8704.01

8705.01

8706.
10

20
ex 30

8707.

10
8709.01

8710.01

8712.

20

Chassis für Motorfahrzeuge der Nrn. 8701 bis 8703. mit Motor:
Chassis für Personenwagen der Nrn. 8702.10,12 gemäss

Nrn. 8702.10 12
Karosserien für Motorfahrzeuge der Nrn. 8701 bis 8703,
einschliesslich Führcrkabinen 170.—
Teile und Zubehör von Molorfahrzeugen der Nrn. 8701 bis S703:
- für Traktoren 100.—
- andere:

Karosserielcilc 170.—
andere:

Auspufflüpfc 40.—
Stossdämpfcr ' 40.—
für Personenwagen 170.—

Arbeitskarren mit Motoren aller Art (Transportkarren, Schlepper,

Stapler lind dergleichen); Teile davon:
- mit elektrischem Antrieb 130.—
Motorräder und Fahrräder niil Hilfsmotor, auch mit
Seitenwagen; Seitenwagen fiir Motorräder und Fuhrrüder aller Art,
separat eingeführt 150.—
Fahrräder (einschliesslich Dreiräder und dergleichen), ohne
Motor 35.—

je Stück
Teile und Zubehör von Fahrzeugen der Nrn.STOO bis 8711: je 100 kg brutto
- andere:

fiir Motorräder, Fahrräder mit Hilfsmotor und Seitenwagen

:

' Naben; Sallelgeslellc 60.—
Speichen 90.—
Biulere 150.—
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Tarifnummer

cx 30 -

Warenbezeichnung

andere:
für Fahrräder:

Naben; Sattelgestelle
Speichen und Pcdafe
andere

Zollansatz
Fr.

Je 100 kg brutto

60.—
90.—

160.—

8713. Fahrzeuge ohne mechanischen Antrieb, für den Transport von
Kindern und Kranken; Teile davon:

10 - Kinderwagen 60.—
8714. Andere Fahrzeuge ohne mechanischen Antrieb und Anhänger

für Fahrzeuge aller Art; Teile davon:
ex 10 - Pcrsoncnfahrzeugc einschliesslich Wohnwagen:

Wohnwagen 70.—
- andere Fahrzeuge:

30 ohne Tragfedern und ohne pneumatische Bereifung 20.—
40 mit TragTedcrn oder pneumatischer Bereifung 45.—

9004. Brillen (zur Korrektur, Schutzbrillen oder andere), Kneifer,
Lorgnetten und ähnliche Waren:

20 - aus andern Stofren ' 200.—

ex 9007.01 Pholograpliische Apparate; Blitzlichlapparate und -Vorrich¬
tungen für pholograpliische und kincmalographische Zwecke:

photographische Apparate mit höchstens zwei Yerschluss-
gcschwindigkcitcn, auch zusätzlich für Zeitaufnahmen
eingerichtet 150.—

ex 9008.01 Kincmatographische Apparalc (Bildaufnahme- und Tonauf-
nahmeapparatc, auch kombiniert, Vorführapparatc, auch mit
Tonwiedergabe):

Vorführapparate, auch mit Tonwiedergabe 250.—

9009.01 Projektionsapparate für Stehbilder; pholograpliische Vcrgrös-
scrungs- und Yerklcincruiigsapparatc 180.—

9012.01 Optische Mikroskope, auch für Mikrophotographie, Mikro-
kincmatographic und Mikroprojcktion 200.—

90f6. Zeichen-, Anrciss- und Reclicniiislrumente (Pantographen,
Beisszcuge, Rechenschieber, Rechenscheiben usw.); Maschinen,
Apparalc, Geräte und Instrumente zum Messen, Prüfen und
Kontrollieren, in andern Nummern dieses Kapitels weder
genannt noch inbegriffen (Auswuchlmaschincn, Planimctcr,
Mikrometer, Kaliber, Lehren, Mctcrinasse usw.); Profilprojck-
toren:
- Präzisionsnicsswerkzeuge (für Eich- und Prüfzwcckc, Kaliber-

incssuistrumcnle usw.), im Stückgewichte von:
10 über 5 kg * 70.—
12 über 2 bis 5 kg 95.—
14 über 0,5 bis 2 kg 160.—
16 0,5 kg oder weniger 280.—

ex 30 - andere:
hydraulische Leislungsbrcmscn mit Messwaagen 75.—

9017. Medizinische, chirurgische, zahnärztliche und tierärztliche In¬
strumente, Apparate und Geräte, einschliesslich elcktroincdlzl-
nisclic Apparalc und Geräte sowie Apparate und Geräte zur
Prüfung der Sehschärfe:

10 - elcktromedizinische Apparate und Geräte 270.—
20 - Injektionsspritzen; chirurgische Nadeln 400.—

9018. Apparate und Geräte für Heilgymnastik und Massage; Appa¬
rate und Geräte für die Psychotechnlk, Ozonllierapic, Saucr-
stofftherapie, Wiederbelebung, Aerosoltherapie sowie andere
Atnnmgsapparatc aller Al t (einschliesslich Gasmasken):

20 - andere 150.—

9019. Orthopädische Apparalc und Vorrichtungen (einschliesslich
medizinisch-chirurgische Gürtel); Zahnprothesen, künstliche
Augen und andere Prothesen; Schwerhörigenapparate und
-geräle; Apparate und Errichtungen zur Behandlung von
Knochenbrüchen (Schienen, Rinnen und dergleichen):

10 - künstliche Zähne und Gebisse 90.—

9020. Rüntgcnapparatc und -geräle, auch für Srhirnibildpholographie
sowie Apparate und Geräte die Strahlungen radioaktiver
Substanzen verwenden, einschliesslich Röntgenröhren, Hochspan-
nungsgcncratoren, Schaltpulte, Bildschirme, Untcrsuchungs-
und Behandlungstischc, -sesscl und dergleichen:

ex 10 - Rüntgenapparate und Röntgenschirme:
Röntgenapparate zu medizinischen Zwecken

20 - Röntgenröhren (Einsatzröhren), ohne Hauben und nicht
über 8 kg Stückgewicht

30 - andere Röntgenröhren

9023.Of Dichtemesser, Aräometer, Senkwaagen und ähnliche Instru¬
mente, Thermometer, Pyrometer, Barometer, Hygrometer und
Psychrometer, auch mit Registriervorrichtung, auch miteinander

kombiniert

9024. Apparate, Geräte und Instrumente zum Messen, Kontrollieren
oder Regeln von Gasen oder Flüssigkeiten oder zum automatischen

Kontrollieren von Temperaturen, wie Manometer, Thcr-
m»slalc, Niveauanzeiger, Luftzugrcglcr, Durchflussmesser,
Wärmezählcr, ausgenommen Apparate, Geräte und Instrumente

der Nr. 9014:
10 - Thcrmostatc 180.—
20 - andere 90.—

9026. Gasmesser, Flüssigkcilsmcsscr und Elcklrizitälszälilcr, ein¬
schliesslich Produklions-, Prüf- und Eichzählcr:

30 - Eleklrizilätszählcr 100.—

9028. Elektrische oder elektronische Instrumente, Apparate und
Geräte zum Messen, Prüfen, Kontrollieren, Regeln oder zum
Untersuchen:

10 - Thcrmoslatc 180.—
30 - andere 120.—

Uhren, Pendulen, Wecker und ähnliche Apparate der Uhrcn-
.Industrie, mit anderem als Klcinuhr-Werk:
- andere Grossuhren:

Wand- und Standuhren mit Taschcnlampcnballcrie 100.—
Wand- und Standuhren, elektrische, andere als solche mit
Taschcnlampcnbaltcric 100.—
andere 100.—

- Wecker 100.—

Kontrollapparatc und Zeitmesser mit Uhrwerk oder Synchronmotor

(Personalkontrolluhrcn, Zcilstcinpelapparatc, Wächler-
kontrollapparatc, Minutcnzähler, Sckundcnzahlcr usw.) 100.—
Zcitausloscr mit Uhrwerk oder mit Synchronmotor (Zeitschalter,
Steucruhren usw.) 100.—

9108. Andere Uhrwerke, fertige:
20 - andere 100.—

9109. Gehäuse für Uhren der Nr. 9f 01 und Teile davon, vorgearbeitet
oder fertig: *je Stück

14 - mit Gold plattiert —.25
16 - aus unedlen Metallen, auch vergoldet oder versilbert —.25

9104.

20
22

30
40

9105.01

9106.01

230.—

1800.—
225.—

100.—

Zollansatz
Tarifnummer Warenbezeichnung Fr.

Je fOO kg brutto

9201. Klaviere (auch automatische, mit oder ohne Klaviatur); Cem¬
balos und andere Saiteninstrumente mit Klaviatur; Harfen
(ausgenommen Aeolsharfen):
- Klaviere:

10 nicht mechanische 120.—
20 mechanische 120.—
30 - Flügcf 133.—

cx 9202.01 Andere Saiteninstrumente:
Gitarren und Mandollnen 100.—

9203. Preifcnorgeln; Harmoniums und andere ähnliche Instrumente
mit Klaviatur und freischwingenden Mctallzungcn:

20 - andere 120.—

9204.01 Akkordeons und Konzertinas; Mundharmonikas 110.—

9205. Blasinstrumente:
20 - andere 230.—

ex 20 Okarinen 100.—

9206.01 .Schlaginstrumente (Trommeln, Pauken, Xylophone, Metallo-
phonc, Becken, Kastagncttcn usw.) 150.—

9210. Teile und Zubehör von Musikinstrumenten (ausgenommen
Musiksaiten), einschliesslich gelochte Pappen und Papiere für
mechanische Musikinstrumente und Werke für Muslkdosctij
Metronome, Stimmgabeln und Stimmpfcifen aller Arti
- Orgcltcilc:

40 andere Orgcltcilc 120.—

92fl.01 Grammophone, Diktiergeräte und andere Tonaufnalimc- und
Tonwicdcrgabegeräte, einschliesslich Plattenspieler, Band- und
Drahlspicler, mit oder ohne Tonabnehmer 230.

9212.01 Tonträger für Apparate und Geräte der Nr. 9211 oder für ähn¬
liche Tonaufnahincvcrfahrcn: Platten, Walzen, Wachsformcn,
Bänder, Filme, Drähte usw., für die Tonaufnalimc hergerichtet
oder bespielt; Matrizen und galvanoplastische Formen für die
Herstellung von Schallplatlcn

9302.01 Revolver und Pistolen

200.—

130.—

9305.01 Andere Waffen (einschliesslich Feder-, Luft- und Gasdruck¬
gewehre, -karabincr und -pislolcn)

9401. Sitzmöbcl, auch in Betten umwandelbarc (ausgenommen
Möbel der Nr. 9402), sowie Teile davon:
- aus I Tölz:

10 aus gebogenem Massivholz, nicht gepolstert:
Stuhlzargen und Stuhlkopfslücke
andere

aus anderem Holz, nicht gepolstert:
roh:

nicht furniert oder mit nicht auf Effekt zusammengesetzten

Furnieren überzogen:
20 glall:

Stulilsitze und Stuhlrücklehncn aus Sperrholz,
ohne Rücksicht auf die Zusammensetzung des
Furnicrblatlcs
andere

22 gekehlt oder mit Stäben verziert
24 mit auf Effekt zusammengesetzten Furnieren über¬

zogen
26 gcschnitzl, gestochen oder eingelegt

anders als roh:
nicht furniert oder mit nicht auf Effekt zusammengesetzten

Furnieren überzogen:
30 glatt
32 gekehlt oder mit Stäben verziert
34 mit auf Effekt zusammengesetzten Furnieren über¬

zogen
36 geschnitzt, gestochen oder eingelegt

130.

4 5.—
65.—

gepolstert:

20.—
60.—
90.—

130.—
130.—

80.—
100.—

1 10.—
1 10.—

Zuschlag zum
Ausatz der

ex 40 - - mit Rohpolstcr, ohne Uebcrzug: Nr. 9101.c\ 20
Silzniübel der Nr. 9101.20 (andere als Sluhlsitze und •auderei:
Stuhlrückleluien, aus Sperrholz)

Sitziuöbel der Nr. 9401.30

cx 42 mit Uebcrzug:

Sitzmöbcl der Nr. 9101.30
- aus unedlen Metallen:

nicht gepolstert:
aus Eisen oder nicht rostfreiem Stahl:

72 mit veredelter Oberfläche
80 aus andern unedlen Metallen (einschliesslich rostfreier

Stahl)

60%
Zuschlag zum

Ausatz der
Nr. 9101.30:

60%

Zuschlag zum
Ansatz der

Nr. 9401.30:
80%

gcpolslcrt:
cx 92 mit Uebcrzug:

Sitzmöbcl der Nr. 9101.

Je 10O kg brutto
50. —

100.—
Zuschlag zum

Ansatz der
Nr. 9101.72:

80%

9103. Andere Möbel und Teile davon: Je 100 kg brutto
- aus Holz:

roh:
nicht furniert oder mit nicht auf Effekt zusammengesetzten

Furnieren überzogen:
glatt:

Tischzargen aus Sperrholz, ohne Rücksicht auf die
Zusammensetzung des Furnicrblatlcs
Tischzargen aus gebogenem Massivholz
andere

gekehlt oder mit Stäben verziert
mit auf Effekt zusammengesetzten Furnieren
überzogen

geschnitzt, gestochen, eingelegt oder mit gewölbten
Flächen

anders als roh:
nicht furniert oder mit nicht auf Effekt zusammengesetzten

Furnieren überzogen:
glatt
gekehlt oder mit Stäben verziert

mit auf Effekt zusammengesetzten Furnieren überzogen
geschnitzt, gestochen, eingelegt oder mit gewölbten
Flächen

- aus unedlen Metallen:
aus Eisen oder nicht rostfreiem Stahl:

roll
mit veredelter Oberfläche

aus andern unedlen Metallen (einschliesslich rostfreier
Stahl)

20

22
24

26

30
32
34
36

70
72
80

20.—
45. —
60.—
90.—

130.—

130.—

80.—
100.—
140.—

110.—

35.—
50.—

100.—
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Tarifnummer

9404.

10

Warenbczeicluiung
je

Zollansatz.
Fr.

100 kg brutto

L'ntermulratzen; Bettzeug und dergleichen, mit Federung oder
gepolstert oder mit Füllung aus Stoffen idler Art. wie Obcr-
malrutzen, Steppdecken, Deckbetten. Kissen, Schlummerrollen.

Kopfkissen usw.. einschliesslich solche aus Schwunun-
kntrtscluik oder Schaumstoff, mit oder ohne L'eberzng:

- Lnternuitrntzen
- andere:

SO ohne l eherzng
50 - — mit l'cbcrzug aus andern Stoffen

0601. Besen, gebunden, auch mit Stiel:
10 - aus Birkenreisig. Ginster, llcidckraul (l-'rikni und ähnlichen

Reisern

ex 20 - aus .Moorhir.sestroh (Sorgho. Saggiua), l'iassavn oder niideru
Sloffen:

aus Moorhirsestrub (Sorgho, Saggiua)

0602. Bürslcnwarcn (Bürsten, Schruhber, Pinsel und dcrglcii lien),
einschliesslich Maschlncnhürstcn: Roller zum Ansliriehen,
Wischer ans Kaulschuk oiler aus anderen ähnlichen gesrhmei-
digeu Stoffen:

- Bürsten, mit Fassung aus:

rohem, geschliffenem oder gebeiztem Holz:
10 mit Borsten aus Melnfidralit
12 ndl Borsten aus anderu Stoffen

20 - - poliertem, lackiertem, dekoriertem Usw. Iloly, Kdelliolz
ausgenommen

30 - - Edelholz, Elfenbein, Perlmutter, Schildpatt oder \cr-
silbcrlem oder vergoldetem unedlem .Metall

40 - - andern Sloffen

- Pinsel:

Rasierpinsel:
50 mit feinen Haaren

52 mit andern Sloffen

andere:
00 mit feinen 1 laaren

02 - - - mit andern tierischen Stoffen

- Bürslcnblnderwaren. anderweit nicht gennnul:
70 - - zur Ausstattung von Maschinen oder Fahrzeugen

9701 .01 Spieifnhrzeuge für Kinder, wie Fahrräder. Trollmettes (Rol¬
ler), mechanische Pferde. Autos mit FuUantricb. Puppenwagen
und dergleichen

9702.10\ Puppen aller Art
20f (Zusammenlegung der Unternuinmcrn 10 und 20)

9703. Anderes Spielzeng; Modelle zum Spielen:
10 - aus Holz

20 - aus andern Stoffen

9704. Gesellschaftsspiele (einschliesslich mil Motoren oder mechani¬
schen Antrieben ausgerüstete Spiele für öffentliche Lokale;
Tischtennis, Billardlische und Speziallisehe fur Spiclsälc):

10 - Spielkarten
40 - andere

9705. Gegenstände für Belustigungen uud Festlichkeiten, Ivotillon-
luid Scherzartikel; Christbaumschmuck und ähnliche Wcili-
naehtsartikcl (künstliche Weihnachtsbäume, Krippen auch mit
Ausslallung, Figuren von Menschen und Tieren fur Krippen,
Weihnachls-Holzseluihe und -Holzscheite, Weihnachtsmänner
usw.l:

10 - Christbaumschmuck und ähnliche Weihnachlsarlikel:
Streifen aus ßlallmrtull. als Christbaumschmuck
aufgemacht

anderr
2(1 - andere

97011. Gerate für Freiluftspiele, G.Miluastlk, Athletik und auikTe
Sportnrlen, ausgenommen Waren der Nr. 070-1:

20 - Skis und Skislöcke

9801 Knöpfe, Drnckknöpfc, Manchcltcnknöpfe und dergleichen
(einschliesslich Knopf-Rohlinge, Knopfformen und Knopflefle):

20 - andere

9802. (11 Rclssvcrschllissc und Teile das 011 (Schieber usw.)

9803. Federluilter, Stylographen und Füllbleis-fiflc; Bleislifllialter
und dergleichen; Teile und Zubehör davon (Bleisliftschulzer,
Glipsc usw.), ausgenommen Waren der Nrn. 9801 und 9805:

III - aus Kdclmclnllcn oder mit Verzierungen oder Ausrüslungeu
aus Edelmetallen oder F(fclnictall|)latGerungen

9808.01 Farbbänder, mit Tinte oder einem Farbstoff getrau kl. am Ii auf
Spulen, für Schreib- oder Rechenmaschinen und dergleichen;
Stempelkissen, eingefärbt oder nicht, auch mit Schachteln

981 f. Tabnkpfeifcn (einschliesslich der Pfcifcnrolifonncn und Pfcifcn-
köpfe): Zigarren- und Zigarcllenspltzcn; Mnndslücke, Rohre
und andere Teile:

20 - andere

9812.01 Frlsicrkiiinme, Elnsleckkimiiie, Haarspangen und dergleichen

9813.01 Miederstabe und dergleichen für Koraeltc, Kleider und licklci-
dungszubchör

9815.01 IsolicrNaschcn und andere lsolicrbcliällcr sowie Teile davon
(ausgenommen Glaskollien)

50. _
150.

300.

10.

80.

130.

280.

70(1.

400.

500.

120.

400.

15(1.

G0.

90.

120.

110.

90.

200.

90.

70.—
90.—

150.—

150.—

130.

350.

500. —

270.—

150.—
150.—

100.—

80.—

NB. ad 0188.10.

Die Bindung ist nur solange güllig, als ein Lebernalimcsystcni für inländisches Yullmilch-
pulver beibehalten wird.

NB. ad ex 0101.10 und ev 0101.22.

1. Die hi den Anhängen A oder B des Intcrnnllonalcn Abkommens über den Gchrauch der
Llrsprungsbezclcluiungen und der Benennungen für Käse vom 1. Janl/18. Juli 1951

aufgeführten Käsesorten Gorgouzola, Parmtglnno Rcgglano, Pccorlno Romano, Asiago,
Flore Sardo, Provolone, Cadocnvallo, Roquefort, Brie, Camembert, Sahit-Paulln und
Danablu werden nur dann zu den Vertragsansätzen zugelassen, wenn sla hinsichtlich
Herkunft, Fabrikationsart, Benennung usw. den für die Aufnahme in dieses Abkommen
hinterlegten Beschreibungen entsprechet! und die darin genannten typischen Mcrkmala
aufweisen.

Ausserdem werden die Weichkäse Brie lind Gaincinbcrl nur dunu zu den Ycrtragsan-
sätzen zugelassen, wenn sie aus roher Milch bergeslelll sind.

2. Die übrigen in der Warenliste aufgeführten Käscsorlen werden nur dann zu den Ver-
tragsansätzen zugelassen, wenn sie den im beigefügten Anhang aufgeführten Beschreibungen

entsprechen, die darin genannten typischen Merkmale aufweisen und zudem
unter einer dieser Benennungen eingeführt werden. Der Anhang bildet einen integrierenden
Bestandteil der Warenliste.

Anmerkung zu Kapitel 8, Ziff. 4 a.

Als «in offener Packung, im Sinne der Nrn. 08UG.20, 0807. in. OS07.20 und O8H7.30 gelten
Obstsendungen, welche wie folgt zur Einfuhr gelangen:

- unverpackt in Wagen oder Wagcnubtcilcn, auch mit l'.ickni.ilcrial belegt oder
ausgepolstert :

- in Tiansporlsackcn, auch verschlossen:

- in Fässern, Korben, Giltern, Plateaux usw.. nicht verschlussen, auch mil lediglich lose
aufgelegten Abdeckungen sowie mit Belag aus Pack111alcri.il am Boden und au den Wänden.

MI. ad 1507.20 22.

Olivenöle der Nr. 1507 werden weder höheren Einfuhrzöllen noch sonstigen höheren
Abgaben unterworfen, als die übrigen gereinigten oder raffinierten Ocle dieser Nummer.

Ml. nil 2 HCl.

Senfniehl, unscrmischt, wird zum Ansatz der Nr. 1201.40 zugelassen.

MI. ad 22115.10 und 2205.20.

Rotweine in gewöhnlichen Fiaschi mit einem Fassungsvermögen von über 1,9 Liter werden
wie Hol weine in Fässern behandelt.

MI. ml 2205.10, 12. 20. 22 und 2205.30.

Naturweine mit einem Alkoholgehalt von nicht über 15 Yulumengradcn entrichten dlo
Zölle nach den Nm. 2205.10, 12. 20 und 22 fin Fässern) oder nach der Nr. 2205.30 (in
Flaschen usw.); von der Monopolgebflhr sind sie befreit.

Naturweine mit einem Alkoholgehalt von über 15 Volumengraden unterliegen ausser dem
Zoll für jeden weiteren Grad einer Monopolgcbühr von Fr. 6.— je 100 kg brutto.

MI. ad r\ 2205.10 und ex 2205.50.

1. Die Weinspczialitäten und Süssweine Alealico, Grand Roussillon (BanyuU, Rastean
usw.), Malvasier, Marsala, Muskateller, Yernaccia und Vino Santo, mit einem Alkoholgehalt

von weniger als 20 Volumengraden entrichten ausser dem Zoll eine Monopolgebühr

von Fr. 60.— je 100 kg brutto.

2. Welnspezialiläten und Süssweine mit einem Alkoholgehalt von 20 oder mehr Volumengraden

entrichten ausser dem Zoll die durch die schweizerische Gesetzgebung vorgesehen«
ordentliche Monopolgebühr.

3. Die auf Fr. 60.— je 100 kg brutto erinässigle Monopolgebühr wird für die unter Ziffer 1

hiervor genannten Weinspezialltäten und Süssweinen zugestanden, wenn sie unter einer
der vorerwähnten Bezeichnungen eingeführt werden und wenn sie von einem Ursprungszeugnis

begleitet sind, das von der zuständigen Stelle des betreffenden Produktions-
gebietes ausgestellt worden Ist.

Für die Zulassung der Weinspezialltäten und Süssweine Alealico, Malvasier, Marsala,
Muskateller, Yernaccia und Vino Santo zu den Vertragsansätzen müssen die gleichen
Bedingungen erfüllt sein.

4. Für Mistelleu 1st, ohne Rücksicht auf den Alkoholgehalt, die durch die schweizerische
Gesetzgebung vorgesehene ordentliche Monopolgcbühr zu entrichten.

5. Falls die Schweiz für irgendeine Weinspezialität eilte weitergehende Vergünstigung
aur dem Zollansatz gewährt, soll dieselbe sofort in gleichem Ausmass auch auf die Wein-
spez.ialitäteii Alcatico, Malvasier, Marsala, Muskateller, Yernaccia und Vino Santa
ausgedehnt werden.

Ebenso sind weitergehende Vergünstigungen auf der Monopolgebühr, welche nachträglich
für irgendeine WeinspczialiUt gewährt werden, sofort In gleichem Ausmass auf die
Weinspczialitäten Alealico, Grand Roussillon (Banyuls. R.Kleau usw.), Malvasier, Marsala,
Muskateller, Yernaccia und Vino Santo auszudehnen.

AR. ad 22U6.01.

Wermutwein mit einem Alkoholgehalt bis 18 Volumengrade unterliegt ausser dem
Zollansatz einer Monopolgebühr von Fr. 60.— je q brutto.

MI. ad 5009.30 12.

Krawattengewebe von über alt bis 70 ein Breite unterliegen keinen höheren Einfuhrzöllen
als andere Gewebe dieser Art.

ML ad 5311.30, 32, 3t und 5311.36.

Für die Feststellung der Fadenzahl 1st hei Vorhandensein von gezwirnten Garnen jeder
einfache Faden des Zwirnes zu zählen. Iii Mischgeweben gellen hingegen Zwirne aus anderen
Spinnstoffen als Wolle als ein einziger Faden. Ist ein Wollgarn mit einein oder mehreren
einfachen oder gezwirnten F'äden aus andereil Spinnstoffen verzwirnt, so werden die letzteren
nur als ein einziger Faden berechnet.

Allgenicina Bemerkung

Die Schweiz behält sich vor. zusätzlich zu den In der vorliegenden Warenllsle gebundenen
Zollansälzeu diejenigen Gebühren und anderen Abgaben zu erheben, welche auf Grund der
geltenden schweizerischen Gesetzgebung vorgesehen sind oder noch festgesetzt werden
können.

I11 Abweichung der Bestimmungen des Artikels III, } 1, lit. b, letzter Satz des
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens (GATT) können diese In dar Höhe veränderlichen
Gebühren und anderen Abgaben später erhöht werden; auch wird die Schweiz Im Rahmen
der genannten Gesetzgebung neue Gebühren und andere Abgaben erheben können. Als
geltende schweizerische Gesetzgebung sind folgende Gesetze verslanden:

Bundesgesetz betreffend die Bekämpfung von Tierseuchen, vom 13. Juni 1917;

Uundcsgcsetz über die gebrannten Wasser (Alkoholgeselz), vom 2t. Juni 1932, abgeändert
durch Bundesgesetz vom 25. Oktober 1949;

ßundcsgesclz über die Förderung der Landwirtschaft und die Erhaltung des Bauernstandes
(Landwirtschaftsgesetz), vom 3. Oktober 1951, sowie die Verordnung betreffend Schlachl-
vichmarkt und Fleisehversorgung (Schlachtviehordnung), vom 30. Dezember 1953;

Bundesgesetz über die wirtschaftliche Kriegsvorsorge, vom 30. September 1935;

ßundesbcsehluss über die Durchführung einer beschränkten Preiskontrolle, vom 28.
September 1956.
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Laibgewicht:
Fettgehalt in der Trockensubstanz:

ANHANG
Normen und typische Merkmale, denen die bei den Tarifnummern 0404.ex 10 und ex 22
erwähnten Käse entsprechen müssen, damit sie zu den Vertragsansätzen zugelassen werden.

Slracchlno - Crescenzn - Roblola

Vollfette Weichkäse, ohne Erhitzung des Bruches, aus ausschliesslich roher Kuh-Vollmilch
hergestellt und derart bearbeitet, dass sich keine Rinde bildet. Der Käse wird trocken
gesalzen. Die Reifezeit beträgt ungefälir 8 bis 10 Tage. Der reife Käse ist für den Tafelgenuss,
für den sofortigen Konsum bestimmt und weist folgende typische Merkmale auf:

Form: paralleicplpcdisch und ausnahmsweise zylindrisch, mit
gerader Järbselte und ebenen Piattsciten
50 g bis 4 kg
mindestens 48% für die Sommerproduktion (April-
August) und 50% für die Winterproduktion (September-
März)

Gewisse Käse dieser Art werden auch als «Robiolinat, «Robiolettaiund «Quartlrolo» bezeichnet.

Ilalico
Dieser Käse wird aus roher Milcb hergestellt, die hei verhältnismässig hoher Temperatur
(je nach Saison von 35°/37° C bis 41"/42° C) während 12 bis 18 Minuten zum Gerinnen
gebracht wird. Nach der Zerkleinerung der geronnenen Milch lässt man sie ruhen, damit sich
die Molke ahschcidcn kann; darnach wird der Bruch in Hanftücher eingeschlagen und
hierauf in zylindrische Formen abgefüllt, die gewöhnlich 1 bis 3 kg Käsemasse enthalten.
Um den Forderungen des Handels, welche sich ihrerseits aus den Ansprüchen der Kundschaft

ergeben, zu genügen, wird dieser Käsetyp auch In Laibgcwiclitcn von 500 bis 800 g
(mil 10% Toleranz) hergestellt und verkauft.

Die Käsemasse wird In Lokalen, mit einer Temperatur von 20°/21° C und hoher Luftfeuchtigkeit

gelagert; nach zwei bis drei Tagen werden die Plattselten des Käses trocken gesalzen;
drei Tage nach dieser Behandlung wird der Käse zur Reifung in ein feuchtes Lokal mit einer
Temperatur von 5°/6° C verbracht. Die Reifezeit dauert 20 bis 40 Tage.

Fettgehalt in der Trockensubstanz: mindestens 48% für die Sommerproduktion (April-
August) und 50 % für die Winterproduktion (September-
März).

Die Italico-Käsc müssen eine der nachstehenden Bezeichnungen tragen: Bei Piano Lom-
bardo, Stella Aipina, Cerrioio, ltalcoiombo, Tre Stelle, Caclo Giocondo, Bitto Gioeondo,
Ii Lombardo, Stella d'Oro, Bei Mondo, Bick, Pastorclla, Cacio Reale, Valscsia, Casonl Loin-
bardi, Formaggio Margherita, Formaggio Bei Pacse, Monte Bianco, Mctropoli, l'Insupera-
bilc, Universal, Fior d'Alpe, Alpestrc, Primavera, Ilalico Milcosa, Caciotto Miicosa, Italia,
Reale, La Lombardo, Codogno, Ii Novarese, Mondo Piccolo, Bel Pacsino, Primula Gioconda,
Aifierc, Costluo, Montagnino, Lombardo.

Mozzarrlia
Die zur Hersteilung verwendete rohe Kuh- oder Büffel-Vollmilch wird bei einer Temperatur
von 35° C durch Beifügung von Miiciisäurcbakterienkulturcn und Labextrakt zum Gerinnen
gebracht.

Die geronnene Milch wird in Stücke von Haschiussgrösse zerkleinert und dieser Bruch In
der Molke solange reifen gelassen, bis er die notwendige Elastizität für die Herstellung von
gesponnenem Teig erreicht hat. Der von der Molke abgeschiedene Teig wird in lange Streifen
geschnitten und unter Verwendung von siedendem Wasser in entsprechenden Gefässcn sog.
«versponnen». Darnach wird der Teig geformt.

Teig:
Geschmack:
Form:
Laibgewicht:
Fettgehalt in der Trockensubstanz:

feucht, weiss, weich und kompakt
mild, leicht säuerlich
•ä fiaschetto«, kugelförmig, eiförmig, paralleleplpedlsch
50 g bis 1 kg
mindestens 44 %.

nieolta Ilomana
Dieses Erzeugnis wird aus Schafmolke hergestellt, deren Albumin und Fettrückstände
ausgefällt werden, indem die Molke vorerst auf 75°/80° C erhitzt und dann bei 90°/93° C gekocht
wird. Der auf diese Weise erhaltene Zieger wird in entsprechende Formen abgefüllt.

Teig: feucht, weiss, körnig, weich
Geschmack: mild, delikat, auf der Zunge schmelzend
Laibgewicht: 1300 g bis 1800 g
Dimensionen; mit einem Grundflächendurcbmesscr von ungefähr 15

bis 20 cm;
Höhe ungefähr 7 bis 10 cm

Fettgehalt In der Trockensubstanz: mindestens G0%.

Masearpone

Dieses Erzeugnis wird durch Gerinnung von Rahm hergestellt. Der vorgängig homogenisierte
Rahm wird auf 90° C erhitzt und durch Beifügung von Zitronensäure zum Gerinnen
gebracht. Das so erhaltene Gerinnsel wird in geeignete Tücher eingepackt. Der Käse hat weder
eine bestimmte Form noch ein bestimmtes Gewicht.
Teig: voiifett, elfenbeinfarben, von buttcrartigcm Aussehen
Geschmack: mild, delikat, auf der Zunge schmelzend
Fettgehalt in der Trockensubstanz: mindestens 80%.

Grana padano

Halbfetter Hartkäse, unter Erhitzung des Bruches und in langsamer Reifung aus Kuhmilch
hergestellt, die aus zwei Tagesmcikcn stammt und von Kühen geliefert wird, deren Grund-
füttcrung aus grünem oder konserviertem Futter besteht. Diese Milch wird einige Zeit stehen
gelassen und teilweise entrahmt durch Abschöpfung der sich gebildeten Rahmschicht.
Darnach wird die Miich geronnen vermittelst der durch Gärung entstandenen Milchsäure. Die
Fabrikation findet während des ganzen Jahres statt.

Form:

Dimensionen:

Laibgewicht:
Aeusscrcs Aussehen:
Farbe des Teiges:
Typisches Aroma und typischer
Geschmack des Teiges:
Struktur des Teiges:
Lochung:
Dicke der Rinde:
Reifung:

Fettgehalt In der Trockensubstanz:

zylindrisch, mit leicht konvexer oder fast gerader Järh-
scite und leicht gebördelten Plattseiten
Durchmesser 35 bis 45 cm;
Höhe 18 bis 25 cm
24 bis 40 kg
dunkel, ölig
weiss oder strohgelb

mit delikatem Duft, nicht pikant
feinkörnig, muschelig brechend
kaum sichtbar
4 bis 8 mm
natürliche Reifung durch Lagerung in einem Lokal mit
einer Temperatur von 15 bis 22° C

mindestens 32%.

Es bestehen Abarten von Granakäse (Grana Lodlgiano und Grana Lombardo), weiche
die gleichen typischen Merkmale aufweisen, mit dem Unterschied, dass der Fettgehalt in
der Trockensubstanz beim Grana Lodigiano mindestens 25 % und beim Grana Lombardo
mindestens 27 % beträgt.

Bemerkung für alle Käse vom Typ Gruna

Für die Zulassung von Granakäse zum Vertragsansatz Ist die von den schweizerischen
Zollbehörden seit vielen Jahren angewandte Praxis massgebend.

Aoslalnler Fontina

Voiifettcr Halbhartkäsc, hergestellt aus Kuh-Vollmiich eines einzigen Gcmclkes, unter
Ausnutzung der natürlichen Milchsäurcgärung. Die MUcli darf vor der Gerinnung keine
über 36° C hinausgehende Erwärmung erfahren haben.

Der Käse wird trocken und nach einem besonderen Verfahren gesalzen.

Mittlere Reifezeit: 3 Monate, in Lokalen mit einer Temperatur von 6 bis
10° C, keinesfalls aber 12° C übersteigend, und mit
einer Luftfeuchtigkeit, von den natürlichen Bedingungen
der Käserei herrührend, von 90 % bis zur Sättigung.
Tarelkäse
zylindrische, niedrige Form mit leicht konkaver Järb-
seite und ebenen oder fast ebenen Plattseiten
8 bis 18 kg
Höhe 7 bis 10 ein;
Durchmesser 30 bis 45 cm
kompakt, dünn, mit einer Dicke von ungefähr 2 mm
elastisch, eher wclcb, mit vereinzelten Löchern, auf der
Zunge schmelzend, von leicht strohgelber Farhe
mild, charakteristisch
mindestens 45%
Territorium des Autonomen Gebietes des Aostatalei.

Verwendung:
Charakteristische Merkmaie:

Laibgewicht:
Dimensionen:

Rinde:
Teig:

Geschmack:
Fettgehalt In der Trockensubstanz:
Prodktlonsgehiet:

Die Zulassung zum Vertragsansatz erfolgt nur gegen Vorlage einer Bescheinigung des «Con-
sorzio produttori Fontina« des Aostatalcs, woraus hervorgeht, dass der eingeführte Käse
hinsichtlich Herkunft und typischen Merkmalen mit den vorstehenden Angaben übereinstimmt.
Jeder Käselaib muss überdies mit der Marke des vorerwähnten Gonsorzlo versehen sein.

Canestrato (Pecorino Slclllano)
Hartkäse, ohne Erhitzung des Bruches, ausschliesslich aus frischer Schaf-Vollmilch durch
Pressung hergestellt, die mit Lämmerlnb zum Gerinnen gebracht wird. Die Herstellung
erfolgt In der Zeit zwischen Oktohcr und Juni. Der Käse wird trocken gesalzen.

Reifezeit:
Form:
Laibgewicht:
Höhe:
Rinde:

Teig:
Geschmack:

mindestens 4 Monate
zylindrisch, mit ebenen oder leicht konkaven Piattsciten
4 bis 12 kg
10 bis 18 cm
weiss-gelblich, mit Abdrücken des Korbes, in welchem
der Käse geformt wurde (cancstrata), mit Oel oder Oci-
drass bestrichen
kompakt, weiss oder strohgelb, mit wenig Löchern
pikant, charakteristisch

Fettgehalt in der Trockensubstanz: mindestens 40%

Anderer Pecorino

Die Abarten von Pecorino werden in gleicher Weise hergestellt wie der Canestrato (Pecorino
Slciiiano) und der Pecorino Romano. Sic weisen das gleiche Gewicht und aic gleichen Dimensionen

auf wie der Pecorino Romano. Die Rinde ist in der Regel kastanienbraun und wird
durch Verwendung von Spezlalcrdc mehr oder weniger nachgedunkelt.

Ditto

Halbhartkäse, leicht gepresst; hergestellt aus Kuhiniich, welcher auch Ziegenmilch
beigefügt sein kann; trocken gesalzen. Junger Käse wird als Tafelkäse verwendet; mit
zunehmendem Alter eignet er sich auch als Reibkäse. Die Reifezeit kann bis zu zwei Jahren
dauern.
Form:
Laibgewicht i
Teig:

zylindrisch, niedrig
15 bis 30 kg
elastisch, von schmelzender Konsistenz, mit einigen
kleinen Löcbern, von leicht strohgelber Farbe
Höhe ungefähr 10 cm;
Durchmesser zwischen 30 und 40 cm
kompakt, dünn und glatt
mindestens 30%

Dimensionen:

Rinde:
Fettgebalt in der Trockensubstanz:

Drä

Hartkäse, unter mässlger Erwärmung des Bruches und durch Pressung hergestellt, wobei
teilweise entrahmte Kuhmilch verwendet wird; im Saizbad oder trocken gesalzen; mit
langsamer Reifung: wird als Tafeikäsc (mit einer Reifezeit von 20/30 Tagen bis zu 5 Monaten)
und als Reibkäse (mit einer Reifezeit von mehr als 6 Monaten) verwendet.

Form: zylindrisch, mit ebenen Plattselten, mit einem Durch¬
messer von 30/40 cm und leicht konvexer Järbselte mit
einer Höhe von 7/9 cm
wciss-gclbiiche Farbe, welche bei Käse mit längerer
Reifezeit gegen goldgelb zuneigt
gelegentlich delikat und mlid, gelegentlich leicht pikant;
mit zunehmender Reife wird der Geschmack
ausgeprägter und pikant
dünn, geib-rötiieh, elastisch; mit zunehmender Reife
wird sie dunkler und dicker
5 bis 8 kg
mindestens 30%

Teig:

Geschmack:

Rinde:

Laibgewicht:
Fettgehalt in der Trockensubstanz:

Fonlal
Tafeikäsc aus Kuh-Vollmilch von 1 bis 2 Gcmclkcn unter Erhitzung des Bruches hergestellt
(natürliche Milchsäuregärung).
Form: zylindrisch, niedrig
Höhe: ungefähr 9 cm
Durchmesser: ungefähr 40 ein
Laibgewicht: 6 bis 20 kg
Rinde: kompakt, dünn
Teig: mild, weiss bis sLrohgcib, weich, kompakt oder mit ver¬

einzelten Löchern
Fettgehalt in der Trockensubstanz: mindestens 45%.

Montoslo

Voiifcltcr Hartkäse, ausschliesslich aus Kuhmilch, unter massiger Erwärmung des Bruches
hergestellt; trocken gesalzen oder vorerst Im Saizbad behandelt und hierauf trocken
gesalzen.

Verwendung

Form:

Laibgewicht:
Dimensionen

Rinde:
Teig:

Geschmack:
Fettgehalt in

Tafeikäsc bei einer Reifezeit von 2 bis 5 Monaten oder
Rcibkäsc nach einer Reifezeit von mindestens 12
Monaten

zylindrisch, niedrig, mit gerader oder fast gerader Järbselte

und mit ebenen oder leicht konvexen Piattseitcn
5 bis 9 kg

: Ilöhc 6 bis 10 cm
Durchmesser 30 bis 40 cm
glatt, regelmässig, elastisch
Tafeikäsc: kompakt, mit wenig Löchern, von leicht
strohgelber Farbe
Rcibkäsc: bröckelig, von strohgelber Farhe, mit
wenigen sehr kleinen Löchern
charakteristisch, pikant und angenehm

der Trockensubstanz: mindestens 40%

BeblocUon, Pont-L'EvSque
Weichkäse, hergestellt aus roher Milcb und im übrigen die typischen Merkmale aufweisend,
die enthalten sind: Im Dekret der französischen Republik Nr. 53-1048 vom 20. Oktober 1953
sowie in allfälilgen späteren zu dessen Ergänzung erlassenen Dekreten oder in den auf Grund
des französischen Gesetzes Nr. 55-1533 vom 28. November 1955 betr. die Ursprungshezeich-
nung für Käse zur Anwendung gelangenden Dekreten.

Cnntal

Hartkäse, hergestellt aus roher Milch und im übrigen diejenigen Merkmale aufweisend, die
Im Dekret der französischen Republik Nr. 53-1048 vom 20. Okiober 1953 oder in den
Dekreten, weiche dasselbe allenfalls ergänzen werden, enthalten sind.
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